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Formel 1 / Der Boxenstopp-Feiiler von Monaco und seine Folgen bei Mercedes
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Montag auf dem IPad.
Dienstag In der Post.
www.motoMport-aktwncom

Mercedes und der durch einen Kanada-GP am kommenden
fälsch kalkulierten Boxenstopp Wochenende viele Fragen aufr
v e r s p i e l l c H a m l l t o n - S i e g i n W i e w i r k t d i e b i t t e r e M o n a c o -
Monte Cario - das wirft vordem Niederlage auf Titclverteidi-
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Aegerter Dritter,
Lütlil gestürzt S . 2 6

I n d y 5 0 0
So sahnt Sieger
Hontoya ab S . 1 0

gcr Hamilton? Wie auf Rosberg?
Wie auf die Mercedes-Stratege?
Und: Wie läss t s ich so e in Feh le r
i n Z u k u n f t v e i m c i d e n ? A b S . 4
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L I E B E L E S E R !

Man darf nicht alio Fahri-r indenselben Topf^erfen. Christian Elehanbergtr
U n d R a d - a n - R a d - U u e l ) c - C h e f v o m D i e n s t

auch mal mit einer BertUirunt" - sind im Motorsport das Salz
in der Suppe. Doch was am verganitenen Wochenende in
Monza bei der Fomiel-3-Europameisterschaft pas.siert i.st,
ginn zu weit. Im zweiten Lauf brannten bei einigen Teil
nehmern die Sicherungen durch - und da.s in einem High-
speedlempe), wo die «Kieinen» aueli schon richtig angasen.
Zwei Kisc Überschläge endeten glimpflich - was für die
Sicherheit von Auto und Renastreckc spricht. Aber die Keife
einiger Teiinehmer ganz schön infragc stellt.
Dass die Rennleliung den l'roiagonlstcn nach dem (."haos-
Iauf ins Cewisscn redete, ist vorhildlich. Dass einige Jungs
.aber nichts dazulerncn und keine 24 Stunden später der dritte
Durcligang wegen «rücksichtsloser Fahrweise» (unter gelber
Flagge!) al̂ cbrochen werden musste, sollte für die Ausloser
drakonische Strafen zur Folge haben.
Das Aller spielt dabei gar keine enischeidende Kollo. Es gibt
20-)ährige. die sind a-if genug ftir die Formel 1. Es geht einzig
und .allein um Respekt.

Ihr Christian Elchenbergcr WER? Marc Hirquez (E)
WO? Hugelio (I)

WAS? DarMotoGP-Champ
p«r Rennrad Obern GP-Kurs

WER? XavI Fores (E) und Miguel Molina (E)
WO? Lausitzring (D)

WAS? IDM-Slar von Audi-Tochter Ducati und Audis OTM-Pilot
tauschten für ein Foto Audi RS 5 DIM und Dueat11)99 Panigale R

I N H A L T
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v i e l e F r a g e n a u f S .
FORMEL 1 Wie Manor die
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INDYCAR Detroit-Sieger:
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I INDYCAR Montoya lasst

seine Kasse klingeln S.'
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b e i m T e s t v o r n e S .
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MotoGP: Start für neue
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Neue Einsteigerkiasse S.|21
I MOTOGP Wer stoppt

Dauersleger Lorenzo? S. k2
MOTOGP Marquez und
d a s H o o d a - T t e f 5 .
l M0TO2 So kehr te

A e g e r t e r z u r ü c k S .
MOT02 D ie Wi r ren von
W e i t m e i s t e r R a b a t S .
I MOT03 Das Geheimnis

d e r K T M - S i e g e S . S 9
SUPERBIKE-WM So wird ,
g e s p a r t S . ^ 0
iOM SUPERBIKE Lausi tz-
Sieg für Neukirchner S. J1
M O T O C R O S S - W M V / a r u n
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WER? Nico Hüikenberg (0)
WO? U Mans (F) WAS? Einstieg zum Test zwei Wochen vor dem größten 24h-

Rennen. wobei er Im Porsche 919 Hybrid Viertschnellster war
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F o r m e l 1

Scharf beäugte Fortschritte
Von MICHAEL SCHMIDT

BeS McLaren-Honda geht
es stetig bergauf, die ersten
Punkte sind eingefahren.
A b e r e r s t v o r d e r S o m m e r

pause will Honda erste
Entwicklungs-Token einlö
s e n . D a s w e c k t d a s M i s s
trauen der Gegner. Die PIA
kontroll iert nun olle mehr.

Die erste El te zwischen McLi-
ren und Honda begann 1088
mit einem Sieg gleich beim
Debüt in Ilra.silicn. Hei der
Neuauflage der Partnerschaft
2 0 1 5 m u s s t e n M c l - i r e i i u n d
Honda sechs Rennen warten,
bis die ersten v ier Iht i ik ie auf
dos Konto kamen. Der achte
Platz von Jenson Button beim
GP Monaco war gut fiir die
M o r a l Vo r a l l e m , w e i l B u t t o n
die Platzierung nicht ge
schenk t bekam.

Monte Carlo envies sich als
guter Boden für McUiren-
H o n d a . W e n n d i e M o t o r l e i s
tung irgendwo eine unterge
ordnete Rolle spielt, dann liier.
« S i e I s t i n M o n t e C a r l o m i r
halb so wichtig wie in Monza»,
bestätigt Morcodes-Motoren-
chef Andy Cowcll. Das Detizit
von Honda auf Mercedes und
l'errari soll noch rund 501>S be
tragen. Ti\ Saisonbeginii wares
doppelt so hoch.
Rückstand staril reduziert
H o n d a h . i t s e i n e n R i m d e n -
ze i tenrückstand ha lb ier t , ohne
d a f ü r a u f e i n e n d e r n e u n
Entwicklunps-Tokeii zurüek-
zugreifcn. die den Japanern zu
Saisonbeginn zugestanden
w u r d e n . W i e ? G a n z e i n f a c h :

DI« vier ersten WH-Punkle eingefahren: McLaren-Honds-Pilot Jenson Button, der beim GP von Monaco 2015 Achler wurde

Der Honda V6-Turboliai di-ut-
licli mehr Power in den Genen,
a l s i n d e n e r s t e n R e n n e n

gezeigt werden konnte. Aus
Angst vor Scliäden drosselten
die Ingenicure die l.eistung.

S c h r i t t fl i r S c h i i t t w u r d o n d i e
Schwach.stcllen abgestellt.
Zum Beispiel durch eine besse
re Kühlung von Turbine, Ver
dichter und MGU-H (Wärmc-
getieraior) im V des Sechs-
zylindcr-Turbos. Durch Verle
gung oder bessere Isolierung
von Seasorea Kabeln und Ix ' i -

tungen. Durch eine Verstär
kung des MGU-K- bzw. Wär-
niegenerator-Aniriebs.

Alle bisherigen Änderungen
fallen in die Kategorie «Zuver
lässigkeit» und kosten deshalb

k e i n e T o k e n . E i n s o l c h e r
Sehritt Ist auch für den GP Ös
terreich (21.6.) geplant. «Das
R e n n e n I n M o n t r e a l m ü s s e n
wir noch mi t der Power über
stehen, die wir zurzeit haben»,
v e r r i e t e i n M c L a r e n - M a n n .

Detaillierte Belege gefordert
Die Leistungssteigerung durch
d ie H in te r tü r ha t im Motoren

lager unlängst fiir Zweifel
gesorgt, ob da auch alles mit
rechten Dingen tmgehi. So
wurde der Verdacht geäußert,
einige Hersteller wollten sich
u n t e r d e m D e c k m a n t e l d e r

Standfestigkeit nur Token spa
ren. De.sha lb versch ick te der
Automob i l -Welcverband F IA in
M o n t e C a r l o e i n e Te c h n i k -

Direktive, die die Regulariun
f ü r M o d i f i k a t i o n e n i m S i n n e
der ZuverliLssigkeit präzisiert.

I ' I A - K e n n l e i t e r C h a r l i e
Whiting forderte die Hersteller
d:i/u auf, den jeweiligen An-
irtig mindestens aclit Tage vor
d e m e r s t e n E i a s a l z b e i d e r
Kontrollbehörde zu deponie-
rea Und zwar mit einer ox.-ik-
len Beschreibung des aufgetre
tenen Scliadens und sämtlicher

Gegenmaßnahmen, mit Zeich
nungen. Fotos. Prüfstandsda-
t e n u n d R e f o r e n z n u m m e m d e r
einzelnen Komponentca Han
delt es sich um ein defektes Zu
l ie fer te i l . mass der bet ro f fene
Lieferant der FIA die benötig
ten Daten zur ITüfung bereit-
s te l len .

N a c h d e m G P ü s i o r r c i c h
(21.6.) geht es bei Honda ans
Eingemachte. Dann wollen die
Japaner erstmals dureh geziel
te Eingriffe an ihrem .Sechszy
l inder und den E lek t romasch i -
nen die Leistung steigern. Aus
Teamkrelsen hören wir, da.ss
sie niKh vor der Sommerpaase
den Elnsatzdes v ier ten Motors

pbnca in dem dann die ersten
Entwicklungs-Token realisiert
werdea Aktuell stehen Jenson
B u t t o n u n d F e r n a n d o A l o n s o
bei Motor Nummer 3. Er wur
de zum Spanien-GP in Barce
lona eingebaut und soll min
destens bis Spielberg (vier
Rennen) halten. Sonst müssten
zu viele Strafen inK.iufgenom-
men werden. ♦

F o n n e l 1

FIA sucht und prüft neue Bewerber
Die Ausschreibung für den
d e r z e i t f r e i e n Te a m - P l a t z
hat begonnen. Der Autn-
m o b i l - W e l t v c r b a n d h . - i l
d a f ü r h o h e H ü r d e n a u f
gestellt. Was das Suchen
tmd Finden des geeigneten
B e w e r b e r s s c h w e r m a c h t .

Die Formel 1 sucht neue Teams.
Nach dem Ausstieg von Cater-
ham ist das Feld auf 20 Autos

geschrumpft. Weitere Pleiten
können nicht ausge.schlossen
werdea Manche ^perten be
fürchten sogar, dass wir uns we
gen Geldmangel noch während
dieser Saison \ on dem ein oder
anderen Renns ta l l vo rabsch ie

den müssea D ie F IA ha t des-
lialb jetzt mit einer Ausschrei
bung für einen freien Platz be-
gonnea Tlieoretiseh köimie ein
Neueinsteiger bereits 2016dazu-
siolSen. Die Zeit dafür ist aber
extrem knapp und könnte wohl
nur mi t der Idee von Kunden
autos umgesetzt werden.

Reichen die Ressourcen?
Die Hürden für die Vergabe ei
n e r F l - I . i z e n z s i n d h o c h . D e r
A u t o m o b i l - W e l t v e r b a n d w i l l
nur Rcnnställe in der Königs
klasse sehea die über die tech-
nlschea finanziellen und perso
nellen Ressourcen verfugen,
um Langfristig dabeizubleibca

Potenzielle Neueinsteiger müs
sen Ihre vollständige Bewer
bung bis zum 1. September 2015
bei der FIA in Paris ahgebea Bis
zum 30. September will .sie
dann eine Entscheidung treffen,
ob ein Kandidat den Zuschlag
erhält, oder ob es mit den be
kannten Teams weitergeht.

Ein möglicher Kandidat neben
d e m Te a m d e s U S - U n t e r n e h
mers Gene Haas is t AKf . Das
Te a m v o n N i c o l a s To d i . S o h n
von FIA-Piäsident Jean Todt.
w ä r e e i n i d e a l e s B - Te a m f ü r
McLarea Bessernoch a ls Minor
(siehe S. 6). Doch McLaren er
klärt, es hätte (bis jetzt) keine
Gespräche gegebea ♦ TG/CE

1 . 1 \ 1

I I \ \ S

Treibt seinen Fl-Einstleg für 2016 ehrgeizig voran: Gene Haas
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M e r c e d e s

Der Boxen-Flop und die Fr̂i
Von ELMAR BRUMMER und Team moralisch fur den pL-hlur heru kennt ihn lange und gut tegen viel zu viel diskutieren, nurbei einer Frage ins Wanke i.Von ELMAR BRUMMER und
M I C H A E L S C H M I D T

Der unnötige Boxenstopp
u n d d e r s o v e r s c h e n k t e
Haniilton-Sleg beim GP von
M o n a c o e r h i t z t w e i t e r h i n
v i e l e G e m ü t e r . U n d a m
W o c h e n e n d e d r o h t b e i m
n ä c h s t e n R e n n e n i n K a n a d a
w i e d e r d a s f ü r M e r c e d e s
große Risiko Safety Cor.

Monaco, imiiicr nuch Monaca
Oder muss man eher sagen:
MoNico? Der große Preis des
R e c h e n f e h l e r s w i r k t h i n b i s
n a c h M o n i r e a l ( 5 . - 7 . 6 . ) . V i e l
leicht sogar noch weiter. Der
ungewollte I'latztausch unter
kräftiger Mithilfe des Compu
ters hat nicht nur für den Sieg-
Hattrick von Nico Rösberg in
se inem He imator t gesorg t .
E v e n t u e l l d e fi n i o r t d i e m o n e

gassische Hafenrundfahrt sogar
den Rest der Saison 2015 neu.

Was neue Fragen aufwirft:
W a s b e d e u t e t d a s M o n a c o -
D e s a s t e r f U r H a m i l t o n ?
Mit dem frischen Drei-Jahres-
Vedrjg in der Thsche ist seine
Posit ion im Mercedes-Team oh
nehin fe.stgesclirioben. Auch
wenn er selbst mit zur Verwir
rung in der Safcty-Car-Phase
beigetragen hat, ftihlt .sich das

Team moral isch für den Fehler
ve ran twor t l i ch . Den Br i t en am
W o c h e n e n d e I n M o n t r e a l z u
beobachten, wird Aufschluss
darüber gebea wie groß seine
mentale Starke tatsächl ich Ist.

N i m m t m a n d e n s i l b e r n e n
Karambolage-Krach von Spa in
der letzten Saison als Maßstab,
dann wi rd Hami l ton noch s tär
ker zurückkehren. Seine tadel
lose Fahrt von Monte Carlo hat
seinen Glauben unterstrichen,
der beste Fahrer der Formel I zu
sein. Er darf sich auch auf der
lie de Noirc-Dame keine Blöße
geben, will er seinen deutschen
Gegen.spieler Nico Rosberg im
Z a u m h a l t e n . H a m i l t o n i s t
längst wieder im Angriffsmiv
dus. getreu seinem Motto: «Wer
der Beste sein will, muss das
Ve r l i e r e n h a s s e n . » Z u m a l b e i
einem so sicher geglaubten Sieg
wie dem zuletzt in Monaco.
Was bedeutet es für Rosberg?
Die Siege zu nehmen, wie sie
kommea hat der Herausforde
rer gelernt. Die Rennen von
Barcelona und Monte Carlo wa
ren für ihn zwei erfolgreiche
Stationen auf dem Weg zurück
in einen offenen Ticelkampf.
nachdem er 2015 seine (jualify-
ing-Überlogenhoit eingebüßt
hat. Race-Pace, das war bisher
Hamiltons größte Stärke. Ros

berg kennt ihn lange und gut
genug, um Folgendes in seiner
Ko lumne zu nor ie re iu «D ieses
R e n n e n w a r a u c h e i n e W a r

nung für mich. Ich muss in Ka
nada noch eine Schippe drauf-
legea deim Lewis wirf
n o c h s t ä r k e r z u r ü c k
k o m m e n . M i t d e r W u t
im Bauch ist er noch ge
f ä h r l i c h e r. » D a m i t w i r d
n u n M o n t r e a l a u c h z u
einem Test, wie stark
sich Rösbergs Sclbst\'er-
t r a u e n w e i t e r e n t w i c k e l t
hat . Schaff t e r den Sa i -

sonsicg-Haltrick, ist für ihn
dieses lahr tatsächlich wieder
alles möglich.
W a s b e d e u t e t e s f ü r d i e

M e r c c d e s - S t i a t ^ e n ?
Clhefaufpasser Niki Lauda hat
sofort gegrantelt, dass beim
W e l t m e i s t e r z u v i e l e K ö c h e
d e n B r e i v e r f e r b e a We i t e r h i n
verantwortlich für die Strategi
en beider Fahrer wird James
Vo w l e s b l e i b e n . A b e r L a u d a s
Wunsch nach e iner H ie rareh ie
in derKntscheidungskette wird
im Zwelfelsfall wohl Paddy
l.owv. dem technischen Chef in
der Teamführung, die Möglich
keit gebca alle zu überstim
men. Mensch vor Computer,
das ist der Wunsch von Iktuch-
men.sch Lauda, dem seine Stra-

i

Wi

tegen viel zu viel diskutieren.
Allerdinp basieren alle Ent
scheidungen weiterhin auf den
Höchstrechcnleistungen der
Prozessoren in der Rennfabr ik
von Bracklcy und am Rcnnort

in der Mercedes-Box.
Die Ent lassung von

Vowles war jedenfalls nie
e i n T h e m a : « W i r s i n d
e i n W c l t m e i s t c r t e a m
u n d m a c h e n k e i n e

_ Schuldzuweisungen we-
j. Vowles gen eines Rennens».

sagt Tcamchcf Toto
Wolff. Sein Rezept; «Die

Sof tware verbessern, e ine
b e s s e r e K o m m u n i k a t i o n u n d
e i n e P r i s e m e h r M e n s c h e n
v e r s t a n d . »
Was bedeu te t es fü r WoI fT?
Eine Bevorzugung Hamiltons
als Wiedergutmachung ha t der
Österreicher nocti am Sonntag
abend nach de r Mon te -Ca r l o -
I>3nne ausgeschlossen: «Es gibt
keine Möglichkeit. Lewis den
Sieg zurückzugeben. In diesem
Team w i r f ke i n Fa l i r e r bevo r

zugt. aus keinem Grund.» Da
mit wird Wolff im jetzt noch
dramatischer zugespitzten
Zweikampf seiner Fahrer auf
die gröl^mögllche Gerechtig
keit zu achten haben. In einem
Tw i t t e r -Fo rum s te l l t e s i ch de r
Teamehef den Faius und geriet

nur bei einer Frage ins Wankeji.
Nämlich der, was passiert wärt;,
wenn Hami l ton noch Vei tH
überhol t hät te : «Hät te t ihrd.mn
Nico gefragt, ob er Ix-wis \ o -
bei lässt?» Wol ff antwortete so:
«Sehr gute Frage. Es wäre eil e
sehr schwierige Entscheidui g
geworden.»

Rückbl ickend : iufden Mona
G P b l e i b e n a u c h n o c h d i e e
wichtigen Mercedcs-Fragen:
Wie groß war das Boxen-
stopp-FeiLstcr?
Eine komplette Durehfalut
durch die 310 Meter lange B >-
xengas.se dauert ohne Stopp:0
Sekunden. Abzüglich der Zeil,
die die Aulos bei Ruiintenî o
auf der Zielgeraden verbringe ii
und der Zeit, die durch den Bü-
xetistopp verloren geht, muss
der Vorsprung bei einem Ren
n e n m i t n o r m a l e r G c s e h w i n -

dlgkelt mindesieas 203 Sekî -den betragen, um vorne zu blii-
bcn. Unter der Safety-C.̂ r-
Deltazcit schrumpfte das li)-
xenstopp-Feiistcr bei cinJmnormalen Boxenstopp aufll?
Sekunden. Um ganz sicliei;̂ -
gehen, musste Mercedes n .ith
einmal eine Marge von zwei Se
kunden drnufrechnen. Bei ndr-
malem Renntemixi verlor Ha
milton in der Runde seines ers
ten Boxenstopps von ZicLstri ;h
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in danach
bis Zielstrich 15,7 Sekunden auf
Vettel, der die Runde ohne Bo-
xenstopp auf der Zielgerade zu
Ende brachte.
Wo lag Hamilton in Relation
zum Safety Car?
Hamilton lief nach Aussage von
M e r c e d e s i n d e r Ta b a k - K u r v e
auf das Sicherheiisfahrzeugauf.
Rösberg und Vettel befiinden
sich zu dem Zeitpunkt kurz hin
t e r d e r l . o e w s - H a a r n a d e l . B i s
zu dem Zeitpunkt immer noch
tnit ihrem 25,7-Sekunden-Rück-
s tand.

«... und
eine Prise
mehr Men
schenverstand.»

TO TO W O L F F

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Verior Hamilton die Zdt vor,
beim oder nach dem Stopp?
Eindeuiig zwischen Tabak-
Kurve und Boxene in fahr t . Das

zeigt ein Vergleich mit Daniel
Kicciardo. der in der gleichen
Runde an die Boxen ging, seine
Runde allerdings ungehindert
mit der Safcty-Car-Deltazeit zu
Ende fah ren konn te . Hami l t on
brauchte in der 65. Runde von
Zielstrich zu Zielstrich 2.11,321
Minuten. Ricciardo nur 1.59,200
Minuten - Boxcnsiopp inklusi
ve. Da Red Bull seinen Service
um 1.2 Sekunden schneller ab
spulte als Mercedes, hat Ricci
ardo auf der Strecke gegenüber
von Hamilton netto 10,9 Sekun
den gewonnen. Er kann die aber
nur vor der Boxeneinfahr t auf

geholt haben. Denn von dort bis
zum Zie ls t r ich machen nur d ie
u n t e r s c h i e d l i c h e n S t a n d z e i t e n
beim Stopp die Differenz aus.

W a r u m h a t M e r c e d e s d e n
Zeitverlust hinterm Safety
Car nicht mit eingerechnet?
Weil das GPS in der Beton-und
S tah lwüs t c Mon te Ca r l o n i ch t
funktioniert, daher auf einer
Hochrechnung und nicht auf-
gnind einer tatsächlichen Posi-
lionsbc.stimmuiig basiert. Die
Position und die dazugehörige
Geschwindigkeit liefern die In-
dukilonsschlcifen in der Stre
cke. In Monte Carlo sind dn.s 20.
a b d e r Ta b a k - K u r v e b i s z u m
Ziel sechs. Für die Segmente

dazwischen wi rd e ine Pos i
t i o n b e r e c h n e t . W e n n d a s

Strategieprogramm wie dies
mal im Monaco-GP anhand
der Safety-Car-Deltazci t wei-
tcrkalkul ier t , entsteht e in
R-hlcr. Der umso größer wird,
je Länger Hamilton vom rich

tigen Safety Car aufgehalten
wird , lau t Teamchcf Woi t f war
die Safcty-Car-Deltazeit in der
Mercedes-Kalkulation «einge-
fmrcn». Das heißt, dass sie den
tatsächlichen Gcschwindig-
kcilsverlust entweder gar nicht
oder zu spät mit eingerechnet
hat .
Wa . s h ä t t e M e r c e d e s b e s s e r
m a c h e n k ö i m e n ?
Einfach der Logik gehorchen.
I n M o n t e C a r l o z ä h l t n u r d i e
Position auf der Strecke, für
den Führenden sowieso. Egal,
wie groß der Vorspmng ist. Die
Vergangenheit hat oft genug ge
zeigt. dass Überholen nicht
möglich ist. wenn vorne ein
Profi f i ihrt. Hamilton hätte sich
nie die Blöße gegeben. So wie
es Vettel vor ihm auch nicht tat.
D e n k e n w i r a n d i e M o n a c o -
Schiacht zwischen Ayrton Sen
na gegen Nigel Mansell 1992.
M a n s e l l s W i l l i a m s w a r z u m
Schluss fünf Runden lang viel
schnel ler als Sennas McLaren,
d e r m i t u r a l t e n R e i f e n f u l i r .
Aber er kam einfach nicht vor
bei und blieb Zweiter. ♦

MOTOR
SPORT
a U t u i n

E - PA P E R

MSa-App
jetzt auch
fü r s i P h o n e

Mit der „MOTORSPORT aktuell
ePaper"-App bieten wir unseren Le
sern eine überarbeitete App. die nicht
nur mit dem iPad, sondern neuerdings
auch mit dem IPhone genutzt werden
kann. Egal wo Sie sich befinden; Schon
am Montagnachmit tag, vor Erscheinen
des gedruckten Heftes am Dienstag
vormittag, können Sie Ihre persönliche
Ausgabe von MOTORSPORT aktuel l
digital lesen.

Regelmäßige MSa-Leser wissen längst;
N a c h d e n R e n n e n v o m W o c h e n e n d e
bietet Europas schnel lste Motor-
sportzeitung alles, was das Herz von
Motorspor t - In teressier ten höher schla
gen lässt - aktuelle und umfassende
Rennberichte Über den Internat ionalen
u n d n a t i o n a l e n A u t o m o b i l - u n d M o t o r
radrennsport . Profund und kompetent
wird von uns das gesamte Themen
spektrum des Rennsports abgedeckt:
al le Formel-Klassen, Tourenwagen- und
Ral lye-Sport , Bre i tensport , Motorrad-
Grand-Pr ix-Szene, Superb lke-Wel t -

meis terschaf t , Motocross-WM und
we i te re r O f f road-Moto r radspor t .
Kurzum: Wer im Rennsport etwas zu
sagen hat. sagt es in MOTORSPORT
aktuel l , der Informationsquel le rund
um den Motorsport. Also, holen Sie
s i c h W o c h e f ü r W o c h e a l l e N e w s v o m
Markt- und Meinungsführer.

D i e P r e i s e f ü r d a s A b o d e r n e u e n
„MOTORSPORT aktuel l ePaper"-App;

3 Monate -11,99 EUR
6 M o n a t e - 2 2 , 9 9 E U R
1 2 M o n a t e - 4 3 , 9 9 E U R
Im Einzelverkauf - 1,99 EUR/Ausgabe

Laden Sie sich zuerst die neue App im
App-Store herunter. Das Abo können
Sie dann bequem über unseren Abo-
Shop unter httpjyshop.motorpresse.
de/motorsport-aktuell/abo/digitales-
a b o a b s c h l i e ß e n u n d s i c h m i t d e n
Zugangsdaten In der App einloggen.
Einzelausgaben können Sie direkt in
der App erwerben.

Monaco-Pleite: Hamilton <l.) bei Safety Car von PI zurück auf P3

Wichtiger Hinweis für alle, die schon ein Abo des MSa-ePapers haben!
Falls Sie bereits Abonnent des MSa-ePapers sind, laden Sie sich

bitte die neue «MOTORSPORT aktuell ePaper»-App. Wenn es beim
Wechsel auf unsere neue App zu Komplikationen kommen sollte,

melden Sie sich bitte unter ipad:.o''motorpresse.dei
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Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Wer hätte gedacht, dass
M a n o r ( e h e m a l s M a r u s s i a )
die Kurve kriegt? Einer
glaubte immer daran:
Graeme Lowdon, der Sport-
d i r e k t o r d e r H i n t c r h ä n k l e r .
U n d e i n e m w a r m a n e s l a u t
Teamchef john Booth im
mer schuldig: dem im Koma
hegenden Jules Bianchi.

Er s ieht s ich n icht a ls Ret ter.
Und schon gar nicht als Held.
D o c h G r a e m e L o w d o n h a t i n
den letzten Monaten Unglaub
liches geleistet. Der Sportliche
Direktor von Manor (ehemals
M a n i s s i a ) l i a t d a s Te a m v o m
To t e n b e t t I n d i e S t a r t a u f s t e l

lung zuriickgefiilirt: «Natürlich
stehen wir ganz hinten. Und na
t ü r l i c h h a b e n w i r i n d i e s e m
Winter ein g:mzes Jalir verloren,
das wir zuerst wieder aufholen
müssea Aber w i r haben heu te
eine gesündere Basis als 2014.
Und: Wi r s ind sc l iu ldenf rc i !»

M a n o r s F o r m e l - l - W u r z e l n

gehen auf Virgin zurück: Unter
diesem Namen ging das Team
2010 an den Start. Wie die an

deren, inzwischen ausradierten
Teams von HRT und Caierham
war auch Manor unter falschen

Voraussetzungen auf den GP-

Zug aufgcsprtingun. Man hatte
2000 an die Versprechungen ei
nes Budgetcaps geglaubt. Doch
die Obergrenze von SO Millio
nen Euro wurde nie umgesetzL
F ü r d i e « K l e i n e n » w a r d i e
Formel 1 von Anfang an uner
schwingl ich. «Wenn du ein
Budget von 60 Millionen hast»,
erklärt der seit der ersten Stun
de als Tcamchef fungierende
John Booth, «dann deckst
d u d i e l a u f e n d e n K o s t e n . A n
Weiterentwicklung ist nicht zu
denken. Für uns war die Fl im
mer eine Überlebensübung.»

90 Hillionen Euro Schulden
Als 2011 der russische Automo
b i l he rs te l l e r Maruss ia be i V i r
gin das Kommando übernahm,
flammte Hoffnung auf. Doch
aus dem heilsbringenden Geld
hahn aus Russland kam es nur

tröpfchenweise heraus. Was
hätte auch passieren sollen? Der
HersteUer zweier Luxussport-
wagen und eines SUV hatte 180
M i t a r b e i t e r . V o m M o d e l l B 2
wurden lediglich 500 Stück (zu
lOOOOO Euro) produziert. Ma
r u s s i a w a r k e i n A u t o m o b i l -
h e r s t c i l e r m i t F o r m e l - I - F o r m a t
Im April 2014 meldete das Un
ternehmen Konkurs aa Der Be
tr ieb des Fl-Tcams wurde for t
gesetzt, «doch wir hingen schon
da am Tropf», sagt Lowdoa

Frische Hoffnung gab dem
Team das 2014cr-M(KfclL «da.s
ein wirklich gutes Auto war»,
s o B o o t h , u n d d i e z w e i
WM-Punkte, die Jules Bianchi
d e m Te a m b e i m M o n a c o - G P
bescherte. Dass Manissia damit
W M - N e u n l e r w ü r d e u n d d a
du rch -18 M i l l i onen Eu ro aus
der TV-Kassc ka.ssiert . konnte
zu dem Zeitpunkt niemand ah
nen. Wer hätte gedacht, dass
S a u b e r d e n R e s t d e r S a i s o n
punktclos bleiben würde?

«Rückb l ickend kann m. in sa

gen, dass uns die Fortschritte

«Wir sind
gesünder
als 2014 und
schuldenfrei.»

G R A E M E L O W D O N

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

m i t dem Au to und d i ese r TV-
B o n u s m o t i v i e r t h a b o a w e i t e r
an uns zu glaubca» Doch dann
kam der Große Preis von Japan
m i t d e m v e h e e r e n d e n U n f a l l
von B ianch i be i dem s ich der
Franzose so schwere H i rnver
letzungen zuzog, dass er bis

heute im Koma liegt. Der Unfall
ha t te ke ine d i rek ten finanz ie l
len Auswirkungen fiir Marus-
sii Es gab keine Millionen-Kla
ge, die dem maroden Rennstall
den Todesstoß hät te versetzen
können . Doch B ianch is Un fa l l
hatte die Moral gebrochea «Es
w a r n i c h t m e h r d a s s e l b e w i e
vorher», meint Booth mit ge
senkter St imme. «Die Luft war
draußea Racing war von einer
M i n u t e a u f d i e a n d e r e n i c h t
mcJir das Wichtigste im Lebea»

Der Gang nach Sotschl fiel
sc i iwer. Zur aku ten Schu lden
last kam ictzt noch Bianchis

s c h w e r z u v e r a r b e i t e n d e r
G e s u n d h e i t s z u s t a n d . A u s

gerochnet zum «Hcim-GP»
in Russ land t r a t das Team
mit nur e inem Auto an. Da
v o r w u r d e b e i m L o n d o n e r

High Court die Möglichkeil
einer nahen Zahlungsimfahig-
kcit deponiert. Der Schulden
berg betrug 63 Millionen Pfund
(fast 90 Millionen Euro). Die
Hauptgläubiger waren Moto
ren l i e fe ran t Fe r ra r i und Tech
nikpartner McLarea
Wettlauf gegen die Zelt
Am 7. November, Marussia hat
te aufdic letzten Übcrsce-Rcn-
nen in den USA, Brasil ien und
Abu Dhabi verzichtet, wurde
d e r B e t r i e b a m S t a m m s i t z i n

Banbury eingestellt. Und dae
Belegschaft samt Booth ui|d
Lowdon ent lassen. Für la iwdün
w a r d a m a l s s c h o n k l a r : « D u
kannst in diesem Sport gcw ih
nen, und du kannst verlieieii.
Aber was du nicht k.mn.si. Ist
aufgeben.»

Mit Beginn des Insolvenz-
Verfahrens begann für Imvd^n
ein Wettlauf mit der Zeit. «\yir
wusstea dass wir bis Australien
bereit sein müssen.» I

Im Dezember stand eine eitfle
Aukiion an. Die Gläubiger wqU-
t e n G e l d s e h e n . U n d L o w d o n
musste verhindern, dass wicii :i-
ges Material unter den H.amin .:r
kam. «Wenn die Werkzeuge, i ie
man Tür den Bau eines FI-Aul js
braucht, weggekommen wiin ii,
dann hätten wir im Januar kci le
Gespräche mehr mit Invc.sioriii
führen müssen», meint Ixiwc« ii,
d e r v o n s e i n e m H o m e - O fi i : c
aus die Drähte glühen ließ.

Lowdons größtes Problem
(neben dem Zeitfaktor) war t ie
Energie. Ohne klares Ziel v.>r
Augenbraucht es viel Kraft, '] ig
für Tag für etwas zu kämpaln,
woran eigentlich niemand
mehr glaubt. «Ich habe desliaib
a u c h i m m e r o f f e n k o m m u n i
z i e r t . M i t de r F IA , m i t Be in ie
(Ecclcstone) und den Investo
ren.» Der entscheidende Punkt
war letztendlich das Entgegen-
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Dor »Retter» und sefn Boss: Manor-Sportchef Graeme Lowdon (I.) und Teamehef John Booth Fahrer 2: Roberto Merhl

Es bedurfte vieler Gespräche: Lowdon mit Bemie Ecciestone Manor-Auktlon: Nur »unwichtiges» Material wurde verkauft

Te a m - H i s t o r i e

Teamchef stand neben
Ayiton Senna in Reihet

k o m m e n v o n F e r r a r i u n d M c
L a r e n . D e m M o i o r c n h e r s t e U e r
schuldete man 22,3 Millionen
Euro . He i MeU i ren s tand man
mit 9,6 Millionen in der Kreide.
Doch beide Gläubiger wu-tsten:
W ü r d e n s i e d a s G e l d e i n f o r
dern, würden .sie - wenn über
haupt - mir einen Uruchiel] da
von sehen. Also einigte man
sich darauf, die Schulden zuer-
las.sen. «Beide haben mehr da
von, das.s wir weitermachen»,
sagt Lowdon erleichtert.
In Gedanken bei Bianchi
Doch damit war d.is Schilf noch
n i ch t w iede r au f Ku rs . Po ten
z i e l l e I n t e r e s s e n t e n m u s s t e n
überzeugt werden, dass sie
nicht in ein F.ass ohne Boden in
v e s t i e r e n w ü r d e n . « M i r b l i e b
nichts anderes übrig, als mit of
fen Karten zu spielen.» Low-
dons TVumpf war das 'IW-Geld.
U n d d e r w i e d e r a u t fl a m m e n d e

Teamgeist. Damit begeLsieite er
den no rd i r i s chen Un te rnehmer

Stephen Fitzp.atrick. «Wir hat
ten unzählige Gespräche. So
was kr iegt man nicht über
Nacht unter Dach und Fach»,
v e r s i c h e r t L o w d o n .

Eine zweite Auktion, die im
Januar liä tte stattfmden müssen,
wurde abgesagt. Gleichzeitig
fing man an, «altes» Personal zu
r e k r u t i e r e n . A u c h B o o t h k a m

wieder an Bord. «Zu dieser Zeil

passte die ganze Manor-Beleg-
Schaft in ein Taxi», lad« lowdon.

I n z w i s c h e n s i n d e s w l e d c i
fast 100 Angestellte. «Jedes Mal,
wenn ich ins Büro komme, lerne
ich neue Leute kennen», sagt
Booth. Ziel ist es, die M.tnn-
S c h a f t w i e d e r a u f i h r e n a l t e n
Stand zu bringen (190), «ma.\i-
inal 220», so der Teamchef.

In Austral ien war Manor zwar
dabei, aber noch nicht einsatz
bereit. Seit Malaysia fährt das
Te a m m i t . G a n z h i n t e n , a b e r
m a n i s t a u f e r s t a n d e n . « D a s
N a c h r ü s t e n d e s 2 0 l 4 e r - A u t o s
auf Stand 2015 hat alles von uns
abverlangt. Der Zeitplan war ex
trem knapp.» Ein neues Auto
kommt nach der Sommerpause.
Eine engere Zusammenarbeit
mit McLaren (Manor wäre dann
d a s B - Te a m m i t H o n d a - M o t o
ren) wird angestrebt, obwohl
das im Moment noch von be i
den Parteien abgestritten wird.

Das Team hat also die Kurve
gekriegt. Dank Lowdon. der
s e i n H a n d e l n a l s s e l b s t v e r
ständlich empfindet. Und dank
Bianchi Bianchi? «Jawohl, dank
Bianchi», sagt Booth. Er kriege
d a v o n z w a r n i c h t s m i t , « a b e r
hätte er vor einem Jalir In Mo
naco nicht gepunktet, wären
wir nicht mehr hier. Wir sind es
ihm schuldig.» 4

John Booth ist seit 1990 bei
M a n o r a m R u d e r . A l s R e n n -
& h r e r f u h r e r i n d e n 8 O e r

fahren gegen Ayrton Scnna.

Manor Motorsport wurde 1990
von John Booth gegründet. Der
inzwischen GO-jährige Brite war
selbst Rctuifahrer. In den 80em
na l im e r an Fo rme l -Fo rd -Rcn -
nen teil «In Donington st.nrtete
ich einmal neben Ayrton Senna
in der ersten Reihe», erinnert
sich Booth. Die großen Erfolge
feierte er aber als Tcamchef.

Manors Hauptbetätigungs
feld war lange Zeit die Formel
Rena id t . 2000 wurde t tu in mi t
K im i Rä ikkönen Me is te r. 2003
war es Lewis Hamilton, der Ma
n o r d e n n t e l b e s c h e r t e . A u c h
A n t o n i o P i z z o n i a u n d O l i w r
J a r v i s w u r d e n m i t M a n o r
Champion. Pizzonia gar zwei-
mal:1999 in der Formel Renaull
UK, 2000 in der britischen F3.

2 0 0 7 t v u r d e M a n o r M o t o r

sport verkauft - an Tony Shaw.
D e r m a c h t e d a r a u s M a n o r

Competition. Booth behielt die
R e c h t e a m N a m e n M a n o r
Motorsport und ging damit bis
2009 in der F3-Euroserie an den
Star t (zweimal Gesamtzwei tcr ) .
2010 wagte er unter dem Na
men Virgin Racing den Schritt
in Richtung Forme! 1. Booth war
d o r t e r s t n i c h t a l s Te a m c h c f
vorgesehen, diese Rolle hatte
Alex Tai inne. Allerdings nur
für einen Monat, danach über
nahm Booth das Zepter und
übergab den Posten des Sport-
cheis an Graeme Lowdon.

P.arallcl zur Fl war Booth auch
bis 2014 in der GP3 mit einem

eigenen Team aktiv. In der Fl
fuhren b isher acht verschiede
ne Fahrer für Manor, respektive
deren Vorgängertcams; Timo
Clock, Lucas di Grassi, Jerome
dArabrosio, Charles Pic, Jules
Bianchi Max Chilton, Roberto
M e r h i u n d W i l l S t e v e n s . D e r
Firmensitz ist Dinnington. Das
angemietete Werk in Banbury
wurde von Gene Haas Anfang
2015 übernommen. ♦ CE

N A C H R I C H T E M

Motorstrafe schon
beimKanada-GP?
Renaul t Red Bul l und Toro
Rosso s ind einen Schr i t t
weiter als die Konkurrenz. Sie
wissen, dass sie irgendwann
in dieser Saison einen fünften
td o to r b ra u ch e n . Wa h rsch e i n
l ich auch noch einen sechsten
und siebten. Und jedes Mal
fa l len d ie bet ro ffenen Fahrer
um 10 Startplätze zurück,
Für die Renault-Teams geht
es jetzt darum, die Strafen
dort anzutreten, wo es am
wenigsten wehtut. Am besten
auf einer Rennstrecke, auf der
man sich ohnehin wenig aus
rechnet. Der GP von Kanada
wäre da Ideal. Montreal ist
kein gutes Terrain für Motoren
mi t e i nem Power -Defiz i t . Und
Max Verstappen muss wegen
se iner Monaco-Ko l l i s ion so
wieso fünf Startplätze zurück.

Hülkenbergaufder
üste von Gene Haas
Haas Während die PIA für
2016/2017 neue F1-Rennstälie
sucht, laufen bei Gene Haas
und seinem Rennstal l d ie
Vorbereitungen auf Hochtou
ren. Der US-Amer ikaner wi l l
im nächsten Jahr an den Start
gehen. Und Ist zurzeit auf
Fahrersuche. Es teban Gut ie r
rez (wegen Motorenpartner
Ferrari) und Alexander Rossi
(als US-Pilot) sind die meist
genannten Kandidaten. Haas
soll die Fühler aber nach noch
erfahreneren Piloten ausge
streckt haben. E iner davon
soll Nico Hülkenberg sein, ein
anderer Sergio Perez. ♦ MS/CE

K O M P A K T
» >

! Verstappen Romain Gros
jean hat die Vorwürfe satt,
er hätte in Monaco einen
Bremstest gemacht, und
Max Verstappen wäre des
halb aufgefahren. Die Daten
von Lotus zeigen: Grosjean
hat sogar fünf Meter später
gebremst als sonst. Das
bestätigte auch FIA-Sicher-
heitschef Charlie Whiting.
» >

De V l l lo ta E ine Gesund-
he i t s - und S i che rhe i t skom
mission in England hat den
Unfall von Maria de Vil lota
un te rsuch t . Im absch l i eßen
den Bericht twißt es: Keine
w e i t e r e n M a ß n a h m e n w e r
den ergriffen. Damit gilt der
Unfall als juristisch abge
schlossen. Maria de Vi l lota
war 2012 bei privaten
Test fahr ten von Maruss ia in
eine Hebebühne gekracht.
Dabei zog sie sich Kopfver
letzungen zu, an deren
Folgen sie 2013 starb. ♦ CE
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Zeitibn und SlaUstikCP Kanada/Honlieal
Fieitas, S.Juni
16.00-17.50 HEÜ
20.00-21.30

Samstag, 6. iuni
16,00-17.00
19.00-20.00

Sonntag, 7. JunI
20,00-22.00

1. freies Training
2. Freies Iiaini.ng

J. Freies Training
OualifYing

Rennen (70 Runden)

I n t o s ; w w w. g r a r x i n n x . c a
S t r e c k e n l a n g e : 2 . 3 6 1 k m
R e n n d i s t a i u : 3 0 S . 2 7 0 k m

Verwendete ReKen: Sott/Sucersott

Sieger 2014:
Daniel Rkciaido (AUS). Red-Eull-Renauit
R810,1:32:12.830 ti(« 184,613 km/ti)
Pole-Position 2014:
Nico Rostserg (D). Mercedes WOS.
1:14.374 min (• 209.680 km/li)
Schnellste Runde 2014:
FeiiiM Hassa (BR). Willimas-Mercedes
FW36.1:18.504 mine 199.985 km/h)

Streckenrekord: Barrichello 2004 in
1:13,622 min (- 213.246 km/h)

Ergetmis 2014:1. RKCiardo, Red Bult:
2. Rostierg. Mercedes; 3. Vettel. Red Bull:
4. Button. McLaren: 5. HOtkentRrg.
Force India: 6. Akxtso. Ferrari; 7. Sottas.
Williams: 8. Vecgne. loro Rosso;
9. Magnussen. Mclaren: 10. RaikkOnen.
Ferran

Boienstopp-Strategle des Siegers
2014:2 Stopps • Rd. 13 (von Supersott
aut Soft): Rd. 37 (von Solt aut Sott)

Die meisten Siege: M. Schumacher 7
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1_5. Marcus Ericsson (S)
16. Jenson Button (68)

_17, f«nan(loAlonso(E)
iBRotertokeihKE)
J9. Will Stevens (68)
20.,fWpt_tW(Jonado (YV)

Kwn Magnussen (DK)

9. Metaren Honda

1 Mercedes AH6 PeOcnas Fl Team

_ 2-Sadena Ferra!
f: 3. WiKiams Martini Racmg
r sT Sauber Fl team' _6. Ŝra Force India Fljeam,

7. LotoflTeam
8. Scuderia ioro Rosso

S C H A E F F L E R

F A E
P R Ä S E N T I E R T

A U S FA H R E R S I C H T
V o n

D o n i e l A b t
F o r m e l E

II

Die erste Saison in derFormel E neigt sich
dem Ende entgegen.

Am Samstag tragen wir in
Moskau den neunten Lauf
aus. Danach steht am 27. Juni
schon das Finale in London
auf dem ProgramnL Dort
werden wir dann zum Ab
schluss zwei Rennen fahren.
Auch das wird eine besonde
re Herausforderung. Doch
vorerst gilt der Fokus dem
Rennen in der russischen
Hauptstadt. Und daraufbin
ich sehr gespannt. Im Simula
tor macht die Strecke vor
allem optisch sehr viel iter.
Ira Hintergrund sieht man
den Kreml. Ich glaube, das
wird von der Location her
eine ähnlich spektakuläre
Sache wie zuletzt in Berlin.
Und ich rechne erneut mit
vielen Zuschauem. Bei einem
Demo-Run der Formel E in
Moskau kamen IDO IX)0 Fans.

Berlin war im Übrigenein absolutes Highlî i
in Sachen Atmosphäre.

Ich habe noch nie so \iele
Menschen bei einer Auto
grammstunde erlebt. Ich wür
de behaupten, dieser e-Prix

war der beste, den wir bisher
halten, sieht man von urtsc-
rem Ergebnis ab... Für mich
war die Woche in Berlin auch
abseits der Strecke turbulent.
Mittwoch/Donnerstag waren
wir von frühmorgens bis
spätabends durchgetaktet mit
PR-Tcrmincn. Der lustigste
davon war ein Videodreh mit
Sponsor Warsteiner. Dort
war ich als 'nixifahrcr .au.s den
SOcrn verkleidet und bekam
eine demcntsprediende
Frisur verpasst.

N'atürlichhabe ichmit einem Auge
auch das GP-Wo-

c h e n e n d e i n M o n a c o v e r

folgt. Und dort wurden
unter anderem am GP2-
Teslträger neue 18-Zoll-Rei-
fen von Pirelli präscntierl.
Ich muss dazu zwei Dinge
sagen: Erstens ist es aus
Marketingsicht sinnvoll. au''|
solche Räder umzusteigen,
weil sie den Trend auf der
Straße widerspiegeln. Und
zwe i tens ; Wi r i n de r Fo rme l
E haben auch 18-Zol l -Rei fen
- v o n M i c h c l i n . U n d i c h
kann m i r me in Au to n i ch t
ande rs vo rs te l l en .

Abt beim e-Prix in Berlin: Am Samstag fährt er In Moskau
JÔ Ĥanoj Grand Piix Rsclng
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i n d y C a r D e t r o i t

Sprit-Poker
auf Belle Isle
V o n C H R I S T I A N

E I C K E N B E R G E R

Z w e i R e n n e n a n e i n e m
Wo c f a e n e n d e - u n d b e i d e
werden zum Regen- res
pektive Spritpoker. Der
D o u b l e h e a d e r a u f B e l l e I s l o
i n D e t r o i t w a r n i c h t s f u r
S c h ö n w e t t e r f a h r e r u n d
schwache Nerven. Die Siege
gingen an Carlos Muhoz und
S e b a s t i c n B o u r d a i s . B e i d e
hatten perfekt taktiert.

Regen war in Detroit einsiändi-
ger Begleiter. Ob samstags oder
sonntags: Die Verhältnisse beim
siebten respektive achten Lauf
zur Indycar-Scrie waren alles
andere js einfach. Gefragt wa
ren Mut zum Ri.siko, Car-Con-
icol und das richtige Timing.
Marco Andreit i hatte das al les.
Er ließ sich in Rennen 1 als Ers
ter in Runde 9 Slicks aufziehen
und ging dadurch in Führung.
D o c h A n d r e t t i s h t k e r u n d d i e

Hoffnung auf den ersten Sieg
seit Iowa 20II ging nicht ganz
auf. auch wenn das Rennen in
R u n d e 4 7 b e i z u n c l i m e n d e m

Regen abgebrochen wurde.
«Diese Entscheidung kam ein
paar Runden zu spät», äigerte
sich der Jüngste des Andretti-
Clans. «Ich musste in Runde 40
nochmals tanken.»

Kle iner Tros t fü r d ie Andre t
t i s : M a r c o k o n n t e P 2 v e r t e i
digen, der Sieg ging an seinen
Teamkollegen Carlos Munoz.

Erster IndyCar-Sieg: MuAoz

Es war der erste Triumph für
den Kolumbianer - im 2k An
lauf . «Natür l i ch war Glück da
bei. Aber das Te.im Kit mich im
richtigen Moment reingeholt.
Und das Rennen wurdeim r ich

tigen .Moment abgebntchen.»

Gelbphasen retten Sourdals
In Durchgang 2 sah es lange
Zeit nach einer Gne-Man-Show
aus. Indy-500-Sieger [uan-i'ablo
Moniop zog vorne weg. Nur
Teamkollegc Will Power ver
mochte ihm zu folgen. Doch
n a c h Z w e i d r i t i e l n d e r R e n n
distanz wurde Power plötz
lich langsamer. Der Australier
musste an die Bo\. um sich ein
neues Lenkrad abzuholen. «Ich
k o n n t e n i c h t m e h r s c l u l i e a »

K s d a u e r t e 3 7 R u n d e n b i s
z .u r e rs ten Fu l l -Course -Ye l low
(Crasii von Rodolfo tlonzälez).
Doch die hatte es in sieh. Mon
toya verlor an der Box die Füh
rung, Nicht nur Scott Dixon
schlüpfte durch, auch Söbxstien

N A C H G E H A K T B E I
Juan-Pablo Montoya
(39/CO) Def E«-Foni)el-l-Ptlot üb« s«ir»er zweiten Indy-
500-Sieg und das Beinahe-Aus wegen Simona de Silvesiro

Bourd.iisgingam Pen.ske-Mann
v o r b e i I m U n t e r s c h i e d z u D i
xon setzten Bourdais und Mon
toya auf Slicks. Eine Entschei
dung. die goldrichtig war. Wäh
rend DLxon (auf Regeasohlen)
durchgereicht und später vom
Teamkollegen Charlie Kimball
abgeschossen wurde, verteidig
te Bourdais die Führung mit
Händen und Füßen. Das l>n>-
b lem be ider E.x-F l -P i lo ten: Ih r

Sprits-orrat neigte sieh dem
Ende entgegen. An Jen Kom-
iiundosiänden wurde eifrig ge
rechne t .

BotirJais versprühte am Funk
Opt imismus. «Mit e in paar
Gelbphasen schaffen wir es.»
IX-r Opilmlsmas sollte belohnt
werdea Bourda is «bek im» se i
ne Gelbpha.sen. gleich sccKs an
der Z.ihL Und als sechs Runden
vor Schlu.ss das Feld niK'h an die
Box geführt wurde, umdie Stre
cke wn TMirnmertei len befreien
zu kötuten und das Rennen auf
d ie ve rb le ibende Ze i l ve rkü rz t
wurde, hatte er genug Sprit ge
spart. Ihiurdais stürmte zum
Sieg. Dahinter wurde Monioysi,
desse t t Benz invc rb r tuch höher
war. bis auf Plü durchgvreiclit.

Finen Wermutstnipfen gab es
denni>ch lür Bourdais. der zu
letzt 2014 in Toronto gewonnen
hatte: «Ich konnte meine Sicger-
donuis nicht drehen, weil der
erste Gang sehr lang übersetzt
is t und ichdeshalbdie Hinterrä
d e r n i c h t z u m D u r c h d r e h e n
kriegte." ♦

V o n W O L F G A N G

M O N S E H R

?Juan, zwischen Deinen
beiden Siegen liegen 1S
Jahre. Oos Ist Im Motorsport
eine Ewigkeit. 15 Jahre - das
klingt nach einer sehr langen
Zeit. Aber mir kommt es gar
nicht so lange vor. 2000
hatten wir Autos mit unvor-
stelltarer Leistung. Richtige
M o n s t e r b o k l e n . M i t d i e s e r

Leistung konnte man fast
aOes auf der Rennstrecke
anstellen Die haben richtig
Spaß gemacht. Mit den
aktuel len Autos muss man

vorsichtiger umgehen. Die
verzeihen nicht mehr so viel.

? Du hast danach den Weg
in Richtung Formel 1 einge
schlagen. Ja Das war eine
interessante und wichtige
Erfahrung fur mich. Naturlich
hatte ich die Hoffnung. Welt
meister zu werden. Leider
k o n n t e i c h d i e s e s Vo r h 8 t > e n

nicht in die Tat umsetzen

7Ärgert Dich das? Nein, ich
hatte eine gute Zelt in der Fl.

?In diesem Jahr haben wir
einige schwere Unfälle ge
sehen. Mit Ausnahme von
Hinchcllffo gab es keine
Verletzten. All diese Unfäl le
sollen auf die neuen Aero-
ki ts zurückzuführen sein.

Diese Unfälle den Aerokits
anzulasten, wäre unfair.
Jeder Unfall hatte seine
spezifische Ursache, und nur
zu einem geringen Teil
können die Aerokits dafür
verantwortlich gemacht
werden. Ich persönlich mag
die Aerokits. Die Autos
fahren sich besser damit.

?Okay. aber den ersten
Unfal l hatte Dein Teamkol le
ge Helio Castroneves. War
Dir nicht mulmig zumute, als
Du das gesehen hast? Ich
glaube, Jedem, der diesen
Crash gesehen hat, war mul
mig. Aber unser Team hat
diesen Unfal l zusammen mit
der Indy-Car-Organisation
analysiert. Wir wussten, wie
der Unfall zustande kam. Es
gab keinen Grund zur Sorge.

7Dein Sieg beim Indy 500
hing an einem seidenen
Faden. Es hätte für Dich
schon früh zu Ende sein
können. Ja, ich bekam einen
Schubser in mein Heck - von
Simona de Silvestro. Danach
musste ich erst mal die Box
ansteuern, Simona ist eine

gute und schnelle Renn
fahrerin, at>er bei einem
Rennen wie dem Indy 500
sollte sie sich etwas in Ge
duld üt>en und nicht gleich in
der Anfangsphase alles auf
eine Karte setzen.

INDYCAR/Resultate

Detioll/Hxfiigafl (USA): 7. von 16 Salsoiueniwi: 47 kunilen a 3.787 hin (> 177,754 hm);
23 fahr« 9eslarl«l,2D Im fiel: Wetter/Piste: Regen/nass
1. (cilos Mufioi (CO/Aftdrelffl In 127:45,791; l Haico Andrsiii (LISA/Andretti) -14,883;
3, Sinw Pagenaud (F/Penske) •18,696:4. Wm Power (AUS/Penske) •29,981; 5. Srott Oäon
(W/Gaiwu) •32,654; 6. Uflio Castroneves (BS/Penske) •38485; 7. lad Hawhswoilh (ISA/
Fori) •58888; 8 kMl Nwgarden (USA/CFH Rating) -423019. lixa Fl»pi (l/CFU Rating)
•117824; 10. XianPablo Hontova (CO/Penske) ■! Rde; ü. Takuma Salo (J/Fovt) -1 Rde.;
12. lames Jakes (GS/StlmdO •! Rde; 13. Ryan Huruer-Reav (USA/AndietO) *1 Rde;
14. Sebaslien Boirdaisff/KV Raong) -1 Rde: 15 Sldano Coldti (M(/KV Radng) »1 Rde.
FOhiungsnindea Power (1-2); Salo (3-14); Andretli (15-53): Power (34-35); Andretli
(36-59):HufiO7(40-47)
Pl-Award: Power (1:16,094 min, lÜOOO US-Dollar)
Gelbphasen: 6 dir 21 Runden
Oetrolt/Kk higan (USA): 3. von 16 Saisonrennen; 68 Runden i 3,782 km (• 257J76 Vm);
23 Fahrer gestartet. 17 im Ziä: Wetler/Phle: Regen/nass (am Entle ftotken)
L Setaswn Bourdais (F/KV Rating) m 2dXI:38430 (■ 127,9 km/hX 2. lökuma Salo U/Foyl)
•1,764; 5. Orafani Rahal (USA/Rahal) -7338:4. Inslan Vautier (F/Coyne) -O/Al; 5 Haico
Andielii (USA/Andieili) -9,985:6. Conor Daly (USA/Sthtrirfl) -10,563; 7. lack Hawkswonh
(IßA/Foy I) -ILSei: 8. Ryan Hunter-fieay (USA/Andrelli) •12.056; 9.6abby (haves (CO/
Herta) •15991; 10. Atan-Pablo Honloya (CO/Penske) -14029; Ii Charlie Kmball (USA/
Ganassi) -14282:12 Sage Kvam (USA/Ganassi) -2524813. Tony Kanaan (BR/Ganassi)
•28530:14. Smon Pagenaud (F/P«iske) -27,117.15. irnes lakes (GB/Stlmdl) -1 Rde.
FOhnmgsrundeft Power (1-2); Hortoya (3-211 Itaon (22). HontCFya(25-3B), Oaly ß9-50).
Bo(fdats(5I-6a).
Gelbphasen 7 lur 17 Runden
Stand nath 8 von 16läi(en: 1. Honloya 315 Punkte: 2. Power 294; 3 Diton 252; 4. Rahal
246:5. Casitoneves 245; 6. Bourdais 228:7. Andtetti 224; 8. Newgatden 206; 9. Pagenaud
193:10 kimiHll 187; 11. HufiM 180:12. Kanaan 174; 13. Hunter-Reay 171; 14. Salo 166:
15. Chjves 133:16. lakes 132:17. Hnthditle 129:18 Hawksworth 128: lOFiliDW 120;
20. Cotetü KU; 21. Kar»n Tl: 22. De Sdvestro 66; 23. Daly 63:25. HiWelxarvd 57
Nächste Rennen 8Jm,FortWorth/Ieias(USA)
Inlentet wAw.mtfytariom

Sieger im zweiten Lauf: Sebastlen Bourdais - nur das mit dert Donuts wollte am Ende nicht klappen
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I n d y C a r Renault 3.5 Spa-Francorchamps

2,4 Millionen wie Schumi
für den Sieger Jamais iw■ ^ (■1 1 V o n C H R I S T I A N S p n - k r a n c o r c h a m p s d o u i

E I C H E N B E R G E R s c h o n u i n m a l - 1 9 9 4 m i t M i d i ; -

Um 2,4 Millionen reicher Indy-SOO-Sleger Montoya mit Ehefrau Connie und seinen drei Kindern

Von CHRIST IAN
E I C H E N 8 E R G E R

Beim Indy 500 wird Im gitr-
ßen Stil abkassiert. Juan-
Pablo Montoya kassierte für
seinen Sieg 2^ Millionen
U S - D o l l a r . A u c h d a h i n t e r
k o m m t k e i n e r z u k u r z . B e i
der ersten Ausgabe 1911 war
das noch ande rs .

Zahllag in Itidy. 13_WMillionen
U S - D o l l a r w u r d e n b e i m d i e s
jährigen «500» an die 33 Teil-
n e h i n c r a u s b e z a h l t . D a s i s t
knapp eine Million \eenigcr als
im Rekordjahr 2014, als 14.231
Mi l l i onen ve r t e i l t wu rden . Kü r
den Sieger Juan-Pablo Miininya
ist das aber noch lange kein
Grund, zukünftig am Hunger
tuch nagen zu müssen. Der
ehemalige Fl-Pil«t kassierte für
seinen zweiten Indy-500-Sieg
2449055 Dollar. Und einen l-an-

trag in die Rektirdhücher Zwi
schen se inem ers ten und se i
nem zweiten Sieg liegen 15 Jali-
re. Da.s ist die längste Zcil.spaii-
nc. die es in der Geschichte des
Indy 500 je gegeben h.it.

Montoya hat das Rennen (Ilr
lediglich neun Runden ange
führ t . Auch das i s t rekordver

dächt ig. Nur Dan Wheldon
(Sieger 2011) und Joe D.awson
(1912) haben weniger l-ü)irungs-
arbc i t verr ichtet , Dawson führ
te zwei Runden, Wheldon gar
nur eine. Zum Vergleich; Als
Montoya in seinem Rookiejahr
2000 die 500 Meilen von India
napolls gewann, führte er 167
(von 200 ) Rundea

Montoyas Durchschnittsge
schwindigkeit bei der diesjäh
rigen Ausgabe betrug 259,653
km/h. ^.^s 1st kein Spilzenwert
in der Indy-SOÜ-Geschichte.
Aber auch niciit gerade ialim.
Die Bestm.irkchält weiter Tony
Kan.iaa Der Bra.si)laner war bei
seinem Sieg 2013 im Schnitt mit
301,644 km/h untenvegs. Aller
dings gab es 20L3 auch nur fünf
Safety-Car-Ph.iscn fur insge
samt 21 Kunden. 2015 waren es
sechs «Caution Flaps» zu 47
R u n d e n . D a s h e i ß t : F a s t e i n
Viertel des Renneas wurde un
ter Gelb gefahrea

«Viel Zelt
zum Feiern
bleibt
einem nicht.»

J U A N - PA B L O M O N TO YA

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Somit Itintiet das Indy 500 von
2015 auf Rang 23 der ewigen
iiestenii.stein Bezug aufSchnel-
ligkeii und Dauer. Im Vergleich
zur Indy-Steinzeit wirkt Mon
toyas Sieger/eit von.3;Q556Ä86
Stunden w ie von e inem ande
ren Stera R;iy H.-irroua der ers
te Sieger im «Nudeltopf», l»-
niitigte 1911 für die 500 Meilen
6:42 :08 .039 S tunden . Har roun
kassierte für seinen Sieg 14250
US-Do l l a r ( von i nsgesamt
30150). Wie damals üblich, teil
te er sich das Auto mit einem

zweiten Fahrer (in der Regel
e i n e m M e c h a n i k e r ) . I m F a l l e
von Harroun war dies Cyrus
Patschke. Patschke fuhr 35 der
2 0 0 R u n d e a

200 000 Dollar fOrnull Runden
Zurück zur aktuellen Ausgabe;
Auch hinter Montoya wurde
ganz schön abkassiert. Dem
Zweitplatzierten Will Power
w u r d e n 7 9 2 5 5 5 U S - D o l l a r a u f
sein KoDCo gutgeschrieben.
Und Charlie Kimball, der in der
Schlussphase Scott Dixon vom
Podest verdrängte, wurde mit
564055 US-Do l la r be lohnL D i

x o n s e l b e r b e k a m f ü r P 4
6 1 5 8 0 5 U S - D o l l a r. 1 0 0 0 0 0
harte er aUein für die Pole-
Position cingestrichea

Auch am unteren Ende des
Feldes wird man beim InJy
500 immer noch anständig
bezahlt. Conor Daly, der auf

grund eines technischen Ge
brechens ke ine Runde fah ren
konnte, wuide iiiunerhin mwh
mit 201805 US-Dollar getröstet.

Für Montoya begann nach
dem rndy-50()-Sieg ein wahrer
PK-Marat])oa Zuerst mus.sic er

montags nachdem Rennen die
offizielle Indy-Prelszeremonie
über sich «ergehen» lassen.
Dann flog er nach New York
und von dort nach Dalla.s. Am
W o c h e n e n d e s t a n d d a n n d e r
D ü u b l e h e a d c r i n D e t r o i t a u f
dem Programm (siehe Seite 9).
«Viel Zeit zum Feiern bleibt ei
nem da nicht», lacht Montoya.
Bei 2.4 Millionen US-Dollar
Preisgeid sind solche «Strapa
zen» zu verkraften. ♦

Von CHRISTIAN
E I C H E N B E R G E R

O l i v e r R o w l a n d h a t m i t
einem Sieg und einem fünf
ten Platz, die Führung in der
Gesamtwert ung übernom
men- Monaco-Sieger Jaze-
man Jaafar miLvste in Lauf 2
von ganz hinten starten.

Die Freude über PI im (Kisamt-
klasscmeni hielt nicht lange. Ja-
zeman Jaafar Ist die Ixj.adorpo-
s i t i o n n a c h s e i n e m M o n a c o -

Sicg vor einer Wt>che schon
w i e d e r l o s . I m e r s t e n D u r c h

gang belegte der Makiysicr hin
t e r L o t u s - P i l o t M a t t h i e u Va x i -
siere noch den zweiten Schluss

rang Alles sah Jan.ach aus. aLs
ob er Spa als (!cs.amtführendcr
verl.tssen würde. Erst recht, als
er auch im zweiten (Juaii unter
den Top 4 l.nndeto. Doch statt
aas der zweiten Start reihe star
te te de r Fo r t cc -Mann aus de r
le tz ten. Der Gnind: An seinem
Auto warder Un te rboden n i ch t

regelkonform. Die Holzplatte
war zu dünn. Motorsport-Fans
erinnern sich: Das h;itten wir in

Spa-Fraiicorchamps doe
.schon einmal -1994 mit Micha
ei .Schumacher im Benetton.

Aufholjagd endet auf P6
Jaafars Aufholjagd endete ai f
P6. Damit hielt er den Scliadc i
in Grenzua Doch weil Oiivi r
Rowland (Fünfter im erste \
Heat) gewann, übernahm der
Brite dieTabcUenführung «Ic
bin mit weniger Flügel gefaJ
ren», meinte der Brite. «Des
halb war der Start die halt*;
Miele. Ich bin danach wegj;î
fahren und hatte nur noch vor
dem drotienden Regen Angsti>

Der kam auch. Doch die p.i.ir
Tropfen spülten Rowland nicht
m e h r v o n d e r S t r e c k e . D e r
zweite Saisonsieg vor N)x-k c e
Vries und Vortagesgewinm r
Vaxiviere war eingetütet. «1<̂
h a t t e e i n P r o b l e m m i t d e u
DRS». verteidigte sich Mcl-
ren-Junior de Vries. «Ohne di -
scs Missgeschick hätte ich vit 1-
leicht mehr Druck auf Oliv« r
machen können .»

Formel-l-Pilct Robicrto Merl i.
der für Pons startete, schied n
beiden laufen aus. ♦

Der neue GesamtfOhrende: Laur-2-Sleger Oliver Rowlar

FORMEL RENAULT S.S/Resultate

Sda-ffSKOittwriK/L 7110} km. L laut assmin (-1 Sd) • 19 Ml U Fahrer gestvt«. 16
eewtrtaCl Lauf a 40 rrin (•! Dd.) • 21 Rda: 20 gestartet und 16 gevredet; Weher WSo,
leicht Dewükt/tnxfccn (unriags leidttet ftegeri)
LlauM.HdnrKuVat»«te(F/ldin)in4I:17Ö60inin('19},4l(nVtt2.bie(TVinhalar(HU/
FtrieO •50)};} DiidiiSIcnenunfGB/tons) -HOB: 4. NdntelatifKCDN/Arderi) •12,414.
10herft»lafid((jB/rort«)*MJ)}2;6.IornWliTain(F/Jagc»ty3AYaii) -ISJiMiZrcQirBsfO/
Str3ttd)̂ 15575a Guto HakatS/SliaUia) -ROlTiä Nyck de Vries (Nl/Oams) '19224; 10 Egor
Omdztw fRUS/Arden) •20,940
2.Dirt:10h«l!i>ri*d((B/ro(t«)n4542477r[iin('20UknVlO;ZNvtk[leV[te(Nl/[iarrsr
•2390}MaffK!uVaa«reO/Wiia'2,946:4.0earSIonemin(GB/[lams)*l},930:5.rioISiia
(D/Slr*ka)-14392;6,J4weriMaf(HAiyFo(tH)-14526;7,AuräienPafB(F/Tedil)-UX84:
0(Wn)faim(BR/Draco)*15617:9.E?*Ofiiißhwfl!(iVA)den)*17,453;llHeio(lettvanBuun!ii
(WMia-252S7
Stand nach S von 17 Uiden: L Rowland S} Punkte 2. Vaxivifte 77:3, laatar 60:4. Stonerän
60:506Viw 44-tfanis:LFcde».62Pirtto2lotu5»:itore45;4:50#TOnnS:7-£liai
2B:5Fattr22;5VanBunnl9:iaUitll5-TecrE;LFalKlS&2,Denisl0):5lotifi96;
4,mcfnaArami<<hCar)h}9:5Stiaba}55Aiden}l:7,IiiaG32}:5Tecfül2
Nächstes Rema 13/14 kn. SudaRSl (H)
btenwC «WHi«3i1dseriest»renaiil.lt/de
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F o m i e i - 3 - E N M o n z a

Nichts dazugelernt
Von ANNETTE LAQUA

Beim vierten Meeting der
Formel-3-Europameister-
schaft in Monza holte Felix
Rosenqvist einen Drei&cb-
Sieg. Doch der trat auf
grund vieler Diskussionen
total in den Hintergrund.

Diese drehten s ich um die Art
und Weise, wie sich die Nach-

wuchspiloien auf der Strecke
benahmen. Vor a i lem im zwei
t e n H e a t f u h r e n s i e t e i l w e i s e
ohne Rücksicht auf Verluste,
w a s u n t e r a n d e r e m i n z w e i
furchterregenden Überschlä
gen endete. Sowohl Lance Stroll
a ls auch Miche le Heret ta b l ie
b e n d a b e i u n v e r l e t z t . A u ß e r
dem gab es weitere Kollisionen
und unzählige kleinere Zwi
schenfälle wie Überfahren der
Strcckcnbegrenzungs-Liniea

Insgesamt dreimal musste das
Safety Car in diesem Lauf aus
rücken. der schließlich mit der
roten Flagge vorzeiiigabgebro-
chen wurde. «Es 1st beängsti
gend. wie einige in diesem fahr
unterwegs sind. Wenn sie so in
Macau falircn würden, wären
sie sclton tot», scliültcltc Sieger
Felix Rosenqvist den Kopf.

Diu Rennlcitung schritt noch
am gleichen Abend zur Tat,
machte die Piloten in einer zu
sätzlichen Fahrerbesprechung
ordentlich rund und tagte dann
noch bis nach Mitternacht, um
alle Strafen festzulegen. Zudem
wurde die klare Ansage ge
macht, dass im dritten Durch
gang hart durchgegritfen wür-

Chaos In Monza: Gelbe Plaggen, Safety Car und dann Abbruch

de, falls dasTVulben wieder aus
dem Ruder lau fen würde. Und
es kam. wie es kommen musste:
Nach weiteren Missachtungen
der Regeln und einem Unfall
zwischen Mikkel Jensen und
Lance Stroll wurde das Rennen

vorzeitig abgebrochen. «Die
F a h r e r m i l s s e n s i c h e n d l i c h
wieder respektieren und auch
Respekt davor haben, was sie
hier tun. Mutursport ist nicht
ungefährlich, und man steigt
nach einem Überschlag nicht
automatisch unverletzt aus sei
nem Renner. Das kann aucli mal

ganz anders ausgehen», mahn
te Rennd i rek to r N i l s Wi t t i ch .

Die Beteiligten sahen die Ur
sache fur das Chaos des zweiten
Rennens eher im Verhalten der

Rennlcitung. «Sie greifen dieses
Jahr einfach zu wenig durch»,
meinte Timo Rumpfkeil. Team
chef von Molopark. «Wenn sie
all das bestrafen würden, was
sie in der Fahrerbesprechung
verbieten, dann hällen die Fah
rer auch viel mehr Respekt vor
der Rennlcitung.» «Sie wird
deshalb g;ir nicht mehr für voll
genommen», gab einer der Star
ter ehrl ich zu. «Viel leicht müs
sen jetzt einfach mehr Leute in
der Rennlcitung arbeiten, denn
dieses Jahr sind mehr Autos am
Start als 2014», überlegte Gary
Bonner vom Team Car l in .

«Dass weniger Strafen als im
vergangenen Jalir erteilt wer
den, liegt teilweise am geänder
ten Sportgesetz», erklärte Wit-

F0ßKEL-3-EM/Resultate

tich. «Die Nichtbeachmng der
Tracklimi ts zum Beispiel ist im
mer noch verboten, aber es gibt
nicht sofort eine Strafe, wenn
der Fahrer dadurch keinen Vor
teil hat. F.rst wenn es ständig
passiert, dann schreiten wir ein.
U n d m e h r M i t a r b e i t e r i n d e r

Rennleitimg helfen nicht, denn
d e r R c n n d l r c k t o r m u s s s i c h
trotzdem jede Situation selbst
ansehen, bevor er Strafen aus
sprechen kann.»

Deutsche nicht Oberzeugend
I m m e r h i n w u r d e d e r A b b r u c h
des dritten Renneas gelobt. «Da
sie am Vorabend damit gedroht
hatten, mussten sie das nun
auch konsequent durchzie
hen», so Frits van Amersfoort
vom gleichnamigen Team.

Sportlich wusste Rosenqvist
mit drei Siegen zu überzeugea
abcrauch Rookie Mikkel Jensen
konnte mit seinen ersten beiden

Podestplätzen sein Potenzial
andeu ten .

Anton io G iov laazz l schramm
te erstmals in diesem Jahr am
Siegcrtreppclien vorbei ist aber
w e i t e r h i n Ta b e l l e n f ü h r e r . D i e
A u s b e u t e d e r D e u t s c h e n w a r
im königlicliun Park von Mon
za eher überschaubar. Bester im
ersten Durchgang war Nici
Pohler als 19., in Heat 2 sah
Markus Pommer als bester Ver
treter seines Landes auf PS die
Ziclflagge und Maxi Günther
wurde a l s s tä rks te r Deu tsche r
im dritten Lauf auf Rang 10 ab-
gewunkcn. Fabian Schiller ver
b u c h t e i n I t a l i e n e i n e Z i e i -
aitkunft aufPl.itz25. ♦

Von allem unbeirrt: Felix Rosenqvist gewann alle drei Rennen

♦ y -

Einer der Hitzköpfe: Lance Stroll nach seinem Oberschlag

Konza/l:5,793 km; Welter/Plste: Sa/So lekht bewölkt/trocken
L lauf (19 Runilen ° 110,067 km, 33 Fahrer gestartet, 21 gewertet)
1. Felix Bosenqvist (S/Ptema) In 36:09,669 min (= 182,627 km/h); 2. Mikkel lensen
(DK/Hücke) -LUl: J. Jake Dennis (Gß/Prema) -1,529; 4. Antonio Gtonnarnd/Jagonva
Ayam) -5,265; 5. (hartes ietlett (HC/Amersfoort) -5il6; 6. Raou! Hyrnan (2A/West-re()
•̂693; - Femer 19. Nicolas PoNet (D/Double R) -46.855; - out Fabian Sthiller (D/West
TeO: Maximilian Günlhei (D/Hi)(ke)
1 taul (12 Runden • 69,516 km, 33 Fahret gestartet 28 gewertel)
1. Felix Rosenovst (S/Prema) m 3*07.694 min (= 138,440 km/hX 2. lake Dennis
(GB/Piema) 'O.Sll: 3. Mikkel Jensen (DK/KOtke) *1039; 4. Santino Ferrucd (USA/Hütte)
•1,377; 5. Gustavo Hencres (USA/Jagonva Ayam) -2,267; 6. George Russek (Gß/Carlln)
•2,513; - Feiner: 8. Haikus Pommer (D/HoloparlO *5,477; 18. Nicolas Pohlef(D/C»ouble
R) -8,942; 25. Fabian Schiller (D/West Teü -14,733; - out: Maximilian GOnlher (D/Mücke)
3. tauf (8 Runden ° 48,344 km, 30 Fahrer gestartet, 27 gewertel)
1. Felix Rosenqvist (S/Prema) in 19:40,310 min (= 141J51 km/h); 2. Jake Dennis
(GB/Prema) -1.441; 3. Charles ledere (MC/Ametsfoort) •2.700; 4. Antonio Giovmaizi
(I/Jagonya Ayam) -3.211; 5. Brandon Haisarv: (USA/Jagonya Ayam) -A.ISA; 6- Gustavo
Heneres (tlSA/Jagonya Ayam) -4.745; - Ferner 10. Maximilian GQnihet (D/Hlkke)
•8,966; 11. Markus Pommer (0/Hotopark) -9,603; 17. Nicolas Pohler (D/Dauble fi)
•14,578; -out: Fabian Sthiller (D/West Tee)
^nd nach 12 von 33 IRufen; l Giovinam 182 Pwkte; 2. ledere 166,5; 3. Rosenqvist 16(X
4. Dennis 129; 5. Russell 68; 6. GOnlher 64,5; 7. Jensen 55,5; 8- Stroll 52:9. Albon 5ft 10.
Heneres 35; 11. Halsano 30:12. Pommer 28; -Teams; 1. Piema 301; 2. Jagcxiva Ayam
with carlin 251; 5. Van Ameislocrl 1995; 4. Mücke 1265; 5. Carlin 114,5; 6. Signature 60
Nächstes Rennen: 20./21. Juni, Spa-FiancorcbampsCBJ
Internet: wvrw.liat3europe.com

N A C H R I C H T E N

Hinchcliffeaus
Spital entlassen
fndyCar James Hinchdiffe
wurde le t z te Woche aus dem
Krankenhaus en t lassen . Der
Kanadier, der im Training zum
Indy 500 schwer verunglückt
war. w i rd lau t med iz in ischem
Bericht noch einige Wochen
pausieren müssen. «Aber er
wird sich wieder vollständig
erholen», so der behandelnde

HInchcll ffe (I.) und Wil l Power

Arzt. Dr. Timothy Polman.
«HInch» war Im stumpfen
Winkel in d ie Barr ieren

geknallt. Dabei drang einer
der Querlenker ins Cockpit
ein und bohrte sich durch den
rech ten Un te r schenke l und
von dort in den l inken Ober
schenkel. HInchcllffe. der
beim Verlassen des Spitals
von Will Power empfangen
wurde und schon w ieder zu
Spaßen aufgelegt war. wurde
in Detroit durch Daly ersetzt.

Deletraz weiter
Gesamtieader
Renault 2.0 Der Japaner
Ukyo Sasahara gewann in Spa
den ers ten Lauf zum Renaul t
2.0 Eurocup. Im zweiten
Durchgang wurde der ART-
Pilot In der letzten Runde von
Jack Hughes überholt. Der
G e s a m t f ü h r e n d e L o u i s
Deletraz belegte Im ersten
H e a t d e n u n d a n k b a r e n
vierten Rang. Im zweiten Lauf
schied er nach einer Kol l is ion
mit Dennis Olsen aus. Dele
traz' Vorsprung auf Antoine
Hubert (F) beträgt nach Spa
nur noch sechs Punkte,

Wie Rosenqvist-
Chinese mit Triple
Formel 4 Wie Fel ix Rosen
qvist in der Formel 3 gewann
der Chinese Guan Yu Zhou in
Monza alle drei Läufe zur
i t a l i en i schen F4 . Mücke -P i l o t
Dav id Beckmann scha f f te i n
Lauf 2 als Zweiter den Sprung
aufs Podest . Der Schweizer
Nico RIndllsbacher zog sich
bei einem Unfall (hinunter zur
Parabolica) eine Stauchung
der Wirbelsäule zu, ♦ CE



V/ / / / / / / / / / / / /A
£

1 2 A A U T O M O B I L
/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m ^ ^

LANGSTRECKEN-WM Z .Jun iSO lS /MOTORSPORTak tu t? t l

Test tag Le Hans

Die Rekordsleger Im Konzernr
Von GUSTAV BÜSING

Auf diese Europa-Ihumiere
waren alle gespannt: Der
Testtag vor den 24 Stunden
v o n L e M a a s m a r k i e r t e d a s
e r s t e A u f e i n a n d e r t r e f f e n
von Nissan mit den bereits
bekannten Wet tbewerbern
von Audi, Porsche und
Toyota. Wie erwartet liefer
ten die Neulinge keinen
s t a r k e n E i n d r u c k a b .

Wie beim Ix:-Mans-Testtag üb
lich, achteten alle Beteiligten
sorgsam damuf.sich nicht in die
Karten schauen zu l.^ssen. IX-n-
noch gab es eine Reihe von Er
kenn tn issen . Pasca l Vasse lon .
Te c h n i s c h e r D i r e k t o r b e i To
yota Gazoo Racing aus Kiiln.
brachte die Ausgangsiagc fiir
den größten Automobillierslel-
i e r d e r W e l t a u f d e n P u n k t ;
« W i r s i n d b e s t i m m t n i c h t d i e
Schnellstea» Heißt fürToyot.i
angesichts des Rücksi.inds.
dass der Favorit der Ausgabe
2014 in diesem Jahr unbedingt
e in sauberes Rennen brauc l i t .
Das bedeutet ; nur Tanken und
R e i f e n w e c h s e l u n d k e i n e r l e i
Zeitverlust durch Reparaturen
ode r Zw ischen fa l l e .

Toyota weiter im Rückstand
Da triifl es sich gut, dass der in
Spa an der Wirbelsäule verletz
te Kazuki Nakajima in Rekord
zeit genesen ist und vom FIA-
Arzt die Freigabe erhallen hat.
Zwar i s t Rese r \ ' e fah re r Kamu i

Kobayashi bestimmt kein
schlechter, aber Nakajima ist
mi t dem Team in den in ternen
A b l ä u f e n s o v i e l b e s s e r v e r
traut, dass sein Ausfall ein her
ber Rückschlag gewesen wäre.
Allerdings muss das Team bis
zum Rennen noch Rundenze i l
finden, denn ein so großer
Rückstand wie am Testt.-ig ist
durch ein problcnifreies Ren
nen kaum zu kompensierea

Der Verlust der Überlegen
heit des Vorjahres liat hei To
yota langst Knt\^'ick!ungen ,ius-
gelöst, um 2016 nicht kompielt
ins Hintertreffen zu geraten.

Schnellster beim Vortest: Nr, 17 von Rekordsieger Porsche, die in Anlehnung an den ersten Sieg 1970 In rol-weiß an den Start ge it

Die wichtigsten Stichworte
heißen <(Antriebssirang» und
«Aenxlynainik)).EIn T\irbomo-
tor könnte den 3,7-üier-V8-
Saugmoior ablösen, das Hyb
ridsystem von Kondensatoren
auf Batterien als Speicher um
gestellt und dazu auf 8 Mcga-
ioulu aufgestockt werdea Rich
tig gemacht kostet dos alles viel
G e l d u n d i m H i n t e r g r u n d
schwingt immer die Sorge mit.
davs Audi und Porsche, die bei
den Marken aus dem \ 'W-Kon-
zenv den Kontrahenten aus ]a-
p.m «totrüsten» könntea

Mit je dan Autos blasen IHtr-
sche und Audi in Ix M.ms zum
K.mipf der Giganten. Erwar
tungsgemäß hatte die sclinells-
to Runde beim Testlag des ver
gangenen Jahres, gefaha-n von
Süb.istien Buemi im Toyota in
3.23,ül4 Minuten, nicht lange
Besl.nnd. Immer wieder auftre
tende Kegensciciuer und gele

gentlicher Nieselregen machen
eine belastbare Analyse jedoch
extrem schwierig. Bereits am
Vormittag stand nach den tro
c k e n e n 9 0 M i n u t e n f ü r d e n
s c h w a r z e n I H ) r s c h e m i t d e r
S ta r tnummer 18 e ine Ze i t von
3:21,945 .Minuten 'zu Buche. Da
raus wurden in der kurzen Pha
se mit trockener Piste 3:21,061
M i n u t e n d u r c h B r e n d e n H a r t

ley in der roten Starmummer 17.
liebend gern hätte die Porsche-
Mannscha f t s i ch dc rSch lüsse l -
fragc. »ie viele Rtmden die Rei
fen halten gewidmet doch da
für a'ichtcn die komplett tro
c k e n e n P h a s e n e i n f a c h n i c h t
aus. Positiv wurde aber re^-
tricrt, dass während in^'samt
124 zurückgelegten Runden von
e i n e m M i n i - P r o b l e m m i t d e r
Kraftstuifvcrsorgung abgcsc-
Iten, keinerlei unvorhergesehe
ne Probleme auftratea Soigfal-
tig verborgen wurde, ob über

d i e r e c h n e r i s c h e m a x i m a l e

Stintlänge von 14.39 Runden
eine 15. Runde möglich ist Zwar
schaffte Nick Tandy einmal ei
nen 15-Runden-Stini, doch wa
r e n d i e Z e i t e n z w i s c h e n 3 : 4 6
u n d 4 : 0 0 M i n u t e n w i r k l i c h
nicht repräsentativ. Den mit
Rundenzei ten von 3i2 bis 3:28
M i n u t e n s t ä r k s t e n S t i n t f u h r
ebenfalls Nick Tandy, jedoch
stoppte er nach B Rundea

Nissan; Der Topspeed passt
Ahnlich zuverlässig wie IMr-
sche waren auch die drei Audi

unterwegs, deren Rückstand
auf Porsche in e inem Bere ich
lag. der ein sehr enges Rennen
um den Sieg in Ix Maas erwar
ten lässt. Mit zumeist kürzeren
Stints ließen sich die Ingolsiäd-
tcr deutlich weniger in die Kar
ten schauen . Besonders s ta rk
s ind d ie Audi In den Porsche-
K u r v e n , w ä h r e n d P o r s c h e i n

Sektor 2 zwischen Ten re Rouge
u n d M u l s a n n e d u m i n i e r t .

Bleibt Newcomer Ni .ss, in.
drei Autos s ind noch in e inem
Fjitwicklungsstadium, in dem
ein so anspruchsvolles Lir^-
s i r e c k e n - R e n n e n e i n f a c h u m
Monate zu früh kommt. Wie er
wartet liegt der Topspeed mit
3 3 3 , 9 k m / h i m B e r e i c h ' - o n
Audi Allerdings will der FroBt-
t riebler, der an der Vorderachpc
nicht nur die Leistung des3-Li-
ter-V6-Doppelturbo auf die
Straße bringen muss, sonde -n
d.izu auch noch die Lcistiiiig
des 2-MI-Hybrid, einfach nidit
zügig um die Ecke fahren. l '
Nutzung der HybridieLstung
der Hinterachse ist erst für2r

geplant. Ob das nktuellc System
ülKThaupt funktioniert, mu.s:
N i s s a n l a u t Te c h n i k c h e f B <
Bowlby niclit demonstrieic
Zumindest ist d.ns Gewicht des
.Systems an Bord. ♦

Dicht an Porsche dran: Audi war In Schlagdlstanz zu Top-Zeiten Bestzelt: Brendon Hartley Topspeed hui, Kurvenfahrt pfui: Neuling Nissan beim TesUag
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u s e e D e t r o i t

)uell knapp vom Porsche mit
KlassenslegTESTTAC 24H IE MANS / Bestzeiten nach Klassen

To y o t a - Te c h n l k c h e f Va s s e l o n

lNni/Fahntu4

L>lPl-H(ohneLHPM)
1. Pofsthe 919 H»Kid
l. Ponctw 919 Hybrid
1. AudiRlSe-lronoualtio
4. Pofscbe 919 Hybrid
5. AudiRlSe-lrorrquatlio
6. AudiRlSe-tronqüallro
7. toyota IS WO - Hybrid
8. loyola IS WO - Hybrid
9. Nissan GI-R m Hismo
lD.HissanOr-RlHHtsmo
ILHissan 6I-RlHNi^

LHP2 (21 Autos)
L Oai(li9iorlSP2:HPD
2. Signatech JUpine-Niŝ n
J. Murphy Oreca OSR-Nissan
4, KCMGOretaOSjNissan
5. Jota Gibson OlSS-Nissan

eemhaid/Webber/HarHev/Hakowieckl
Oumas/Jani/Lieb/l4akowiecki
AlbuQuerque/Bonanomi/RasI
Hülkcnberg/Bamber/Iandy/Makowietki
Fassler/iolIerer/Irdiuyei
Di Grassi/Duval/Jarvis
Davldson/Buemi/Hakajima/Kobayashl
Wufz/Sarrazin/Conway
Pla/Mardenborough/Chilton
lintkneil/Krumm/Buncombe
Halsuda/ShuUhilskiy/OrdoAez

J;21.061
3:21.945
3:22,307
3:22.322
3:22,556
3:23,002
3:25,321
3:26,929
3:43,383
3:48,855
3:51,334

Cumming/Vanlhoor
Pancialici/Chatin/Capiliaire
Chandhok/Patterson/ßerlhon
Howson/lapierre/Bradley
Dolari/Evans/Iurvey

Nissan-Tectiniketief Bowlby

GT-Klassen (GIE-Pro: 9 Autos/GIE-Am: 18 Autos)
L Aston Haitin Vantage V8 Turnet/KOcke/Beli(Pro)_
2. Chevrolet Corvette C7.R 6avin/Hiinei/l8yior(̂ )
3. AF Corse Ferrari 458 Italia Druni/Vilander/Fiskheila (Pro)
4. Manifwy Porsche 9ii KR Piiet/Hdkowie(ki/Henzicr/Htllier(Pro)
5. Aston t4attin Vantage V8 DaliaLana/lamy/tauda(Am)
6- AFCcrae Ferrari 458 Italia Rigon/Caiado/6eretta(P"roj

3:41,919
3:42,273
3:42,405
j42.4S3
3:42.547

3:58,069
3:58,162
3:58,616
3:59,043
3:59,338
3:59,420

GT-Klassen Testtag Le Mans

Ganz starke Aston
Koapp, knapper, äußert
knapp - wie immer ging es
In den GT-Klassen sehr eng
zu. Die Bestzeit ging am
E n d e a n A s t o n M a r t i n .

Kür crti-stluifte Arbeiten am Set
up waren die ersten, trockenen
90 Minuten nicht repräsentativ,
wei l d ie Strecke nach diversen
Bauurbeilen noch zu schmutzig
w a r . S o h i n t e r l i e ß e n d i e A s -
plialturbeiten unden Fahrbahn-
ränderii ebenso Spuren wie der
A u - s b a u d e r A u s b u f z o n c a m
Eingang zu den Porsche-Kur
ven. «Da stiegen anfangs richti
ge Staubwolken auf», berichte
te Marco Seefried aus dem
Team Dcmpsey-Proion.

Dem l ,e -N1.ans-Rook ie fie len
n o c l ) w e i t e r e B e s o n d e r h e i t e n
auf: «Mit dem geringen Abtrieb,
um genügend Topspeed zu ha
ben, sind die Brerasmanöver
z i e m l i c h d e l i k a t . D a f ü r b i e t e n
die Fahrhahnmarkierungen
erstaunlich viel Grip,»

Den Ton gab in beiden Kla.s-
sen - GTE-Pro und GTE-Am -
jeweils ein Aston Martin an.
W ä h r e n d S t e f a n M ü c k e u n d
Darren 'Himer, der die schnells
te Runde de r Am-K lasse mar

kierte. in der Pro-Klasse nur
gerade ein Zehntel auf die
We r k s - C o r v e t t e a u s d e n U S A
herausholen konnte, dist.unzier-
te Pedro Lamy den AF Corse-
Ferrari von Nlann. Giammaria
und Cressoni in der Am-Klasse
um rund 1,2 Sekunden Ob bei
diesen Bestzeiten gleiche Ver
hältnisse herrschten, ist aber
s c h w e r n a c h v o l l z i e h b a r . D i e

Tttpspeedwcrte lagen über alle
v i e r M a r k e n i m S c h n i t t z w i
schen 293.68 und 284.86 km/h.

Porsche in Schlagdistaiu
Auch wenn d ie Werks-Porsche
b e i d e n b e s t e n R u n d e n z e i l e n

Zweiter Saisonsieg: AJR-Porsche von Farnbacher/James

nicht ganz mithalten koimien,
zeigte sich jedocli erneut, dass
die 911RSR dank der bc.sseren
Traktion im Regen eine sehr
gute Chance bei nassen Verhält
nissen hätten. Allerdings ver
spricht die langfristige Wetter
vorhersage für die Rennwoche
in Le Mans Sonne und Tempe
raturen im Bereich von 30 Grad.

Dr. Frank-Sieffen Walliser, der
Chef von Porsclic Motorsport,
weist jedoch darauf tiin, d.ass
am Testtag liir alle Bedingun
gen ein passendes Set-up erar
beitet werden konnte: «Wir ge
h e n v o l l e r Z u v e r s i c h t i n d i e
Rennwochc.» ♦ GB

V o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

M a r i o F a r n b a c b e r u n d
lan James haben mit Qirem
P o r s c h e 9 11 G T A m e r i c a
v o m Te a m S e a t t l e d e n z w e i
ten Saisonsieg in der GTD-
Klasse geholt- Schultis
Sieger in PC-Kategorie,
Corvette Gesamtsieger.

«Ich kann es noch gar nicht
richtig fassen», gesteht Mario
Farnbacher, nachdem er auf
harten Sl icks bei einsetzendem

Regen einen wahren Eiertanz
auf dem Weg zum zweiten Sai
sonsieg nach Sebring hinlegen
musste. Der von Alex Job Ra
cing bet reute Porsche des Team
Seattle, der anfangs noch mit
Elektronikproblemen zu kämp
fen liattc, legte bereits nach
rund 30 Minuten einen ganz
frühen Stopp cia bei dem Start
fahrer Inn fames an Fambacher
übeigab. Und der war letztlich
der Schlüssel zum Erfolg.

« I c h h a b e d a s S t e u e r ü b e r
nommen und hin in einer Safe-
ty-Car-Phase wieder auf die
S t r e c k e . S o m i t w a r e n w i r i n

Führung», resümierte Famba
cher den Weg zum Sieg. In der
hart umkämpften GTD-KIasse
kamen Christopher Haase und
Dion von Moltke hinter Famba
cher/James und Nielsen/Davi-
son ün Asien Martin auf P3, wo
mi t das Aud i -Duo d ie Gesamt-

fühmng der Klasse verteidigte.

überrasthung bei Gesamtsieg
Auch in der PC-Kkisse jubeile
m i t M i r c o S c h u l t i s , w e i c h e r
sich erneut das Cockpit mit Ex-
DTM-Pilot RctigervanderZan-
dc teilte, ein deutscher Fahrer
über den Klassensieg-sein ers
ter in der laufenden Saison.

Im Kampf um den Gesamisicg
s e t z t e n s i c h d i e s m a l ü b e r r a
schend E r i c Cu r ran und Dane
C a m e r o n m i t i h r e m C o r v e t t e
DP du rch . Be i den zum Ende
hin schwierigen Bedingungen
s e t z t e s i c h C a m e r o n a n M n r -
kenkoUege Jordan Taylor vorbei
und inachte den ersten Sieg für
das Whelcn/Fox-Team perfekt.

Weiter geht es mit den 6h von
Watkins Glen, wo auch die
G T I . M - K l a s s e w i e d e r m i t i n s
Ge.schehen eingreift, ♦

UNITED SPORTS CAR CHAMPIONSHIP / Resultate

wieder schnellstes Am-Auto: Aston von Lamy/Daiia Lana/Lauda

DsIrDlt, HIcJtigan/USA: 3,782 km; Rennen üttei 1:40 h; 23 Aulosgeftartel: Weiter/
Piste: teils bewsikt/wetäseiliali
1. (urrän/Cämeton (Corvette DP) 59 Runden; 3. Pew/Hegn (llgief ß P2 - HPD)
•18,631 set,; 5. Baibosa/Fitliwidi (Corvette DP) •19,207; 4, Hand/Pruelt (Riley -
Ford) -20,391; 5. Wesibiook/Vaiiante (Corvette DP) -BLSIS; 6. van der Zande/
SthuiiistOreca F1H09) -45,5240- PC): 7. R. laylbr/J, Taylor (Corvette DP) -46,080;
8. Long/Hiller (Mazda Prototype) -46.595:9. Goikhbeig/Simpson (Oreca FLH09)
•1;01.774 (2. PO; 10, French/Vance (Oieta FLH09) -1:17,299 (3. PC); 11. James/M.
Farnbadier (Porsttie 91161 America) *2 Rdn, (1, GtD); 12. Nielsen/Davison (Aston
Marlin V12 Vantage) -2 Rdn. (2. GTD); 13. Haase/von Moltke (Audi R8 IMS) -2 Rdn.
(3. GTD): 14. HatNeii/Keen (Porsche 911 GT America) -2 Rdn. (4. GTO); 15. Undsey/
Pumpeliy (Porsche 91161 America) *2 Rdn. (5.6ID): 16. Harsal/Pailtaia (GHW 24)
-2 Rdn. (6. GTD); 17. Polter/lally (Porsche 911 Gt America) -3 Rdn. (7. GTD);
ONF Snow/Heyien (Porsche 911 GT America) -5 Rdn. (8. GTO); 19. Bennetl/Biaun
(Oreca flH09) -2 Rdn. (4. PC); DHF Sweedier/Beli (Ferrari 458 ilaiia) -13 Rdn.
(9. GTD); DNf Junqueira/Cumming (Oreca fLMOS) -21 Rdn. (5. PC); ONF Guasch/
Kimber-Smilh (Greta FlH09)-27 Rdn. (6. PC); DHF Kealing/Bleekemolen (Dodge Vi-
perSRT)-37Rdn.(10.GTO)
Nächstes Rennen: 28. luni, Watkins äen/New (oik.USA
internel: www,lmsa.com
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2 4 h S e r i e s - 1 2 h Z a n d v o o r t TCR Int. Series Salzburg

Cf hwpi7Pi' im Giüf k■ W I III! Eine Woche nach dvmDoppul- ner Durchfahrtsstrafe nur aU
G l e i c h v i e r M e r c c d o s - I l c n z
S L S A M C G T 3 s t r i t t e n U b e r
die gesamte Renndistanz
um den Sieg. Am Ende
entschied ein Ihkt ik-Gold-
giiff für das Hofor-lVam.

Beim dreistündigen, verregne
ten ersten Rennabschnitl am
Freitag liatien Thomas Jäger
u n d d i e B r i t e n To m O n s l o w -
C o l e u n d l ' a u l W h i t e i m S L S
von RAM Racing die N.ase vor
drei weiteren Flügcltürem.

F ü r d i e r e s t l i c h e n 9 h a m

Samstag herrschten optimale
Bedingungeru Zunächst konnte
sich Tom Comnel im S i .S von
GDL Racing leicht absetzen,
bevor er die Führung an I ,ands-
m a n n C h r i s t i a a n F r a n k e n h o u t
(Hofor) abtreten musste. Be
dingt durch Probleme mit einer
s i c h i m m e r w i e d e r ü l f n e n d e n
Flügeltür fiel der GDI.-SLS auf
den vierten Platz zurück.

Eine Code-60-Phase entuhied
über die gesatnte nisl.inz und
stets innerhalb einer Rennninde
lieferten sich der 1 lofor-.SLS von
F rankenhou t imd se inen I ' a r l -
nern Kenneth lleyer, Roland i"g-
gim.ann und Michael Kroll ein

Auf dem Weg zum Zandvoort-Sieg: Mercedes SLS von Hofor

packendes Duell mit dem RAM-
Auto. Bei der letzten Code-60-
Phase lag der RAM-SLS in
F r o n t . D i e B r i t e n n u t z t e n d i e
Neuimlisationsphasc fur einen
Boxenstopp mit anschließender
Kelankung auf der Freifläche
zwischen ik>xen.inlage und Tar-
z a n - B o c h t . D i e s e I d e e h a t t e n

jedoch viele Teams, und der
RAM-S I .S muss te e rs t e i nma l
warten, hLs eine Säule frei war.

Bei i lofor sah man dies voraus
tind schickte das Auto zunächst
wieder auf die Strecke, um den
'Ihtikvorgang dann nach Auflü-
.siing des Staus zu machen. Die
Unischeidung der Schweizer

v e r w a n d e l t e 4 0 S e k u n d e n
Rückstand in 75 Sekunden Vor

sprung. den Schlusspilot Fran
k e n h o u t l o c k e r n a c h H a u s e
fuhr. Platz 2 ging an RAM. das
Podium vervollständigten Hari
Proczyk. Reinhold Rcnger.
B e r n d S c h n e i d e r u n d C a r s te n
Tilke im SLS von HP Racing.

«Das war e ine schnel le F.nt -

sclieidung aus dem Bauch her
aus - und ein Glücksspiel», er
k l ä r t e H o f o r - Te a m c h e f R o l a n d
Zh inden. «Wei l d ie Tanke vo l l
war. sind wir eine Runde gefah
ren. haben dann getankt und
sind mit Schwenken der grünen
l'laggo wieder raus.» ♦ MB

MobilQ

I T N »
Zwei Daumen für zwei Lausllz-Sloge; Tabellenführer Philipp Eng

D e r a m t i e r e n d e M e i s t e r
des Porsche Carrera Cups,
Philipp Eng, hat sich mit
einem Doppeisiog am Lau-
sitzring an die Spitze der
Gesamtwertung gesetzt.

Auf der recht flüssigen Strecke
des Lausitzrings war klar. da.ss
das Qualifying auch weitge
hend die Marschrichtung für
die Rennen vorgeben würde.
Der gebürtige Saizburger und
Wahl-Stuttgirter Eng sicherte
sich in diesem gleich für beide
Rennen die Poie-I 'osit ion. <clch
hatte zwei perfekte Runden.

«t>as ist jetzt zwar nur die hal
be Mie te , aber immerh in habe
ich die schon», philosophienc
Eng nach dem Zeittraining.
Zittern vor dem Doppelerfoig
Im ersten Durchgang musste
der Pniject-I-Pilot dann auch
hart für den ersten Saisonsieg
kämpfen. Als sein letztjähriger
Titelrivale Michael Ammer
müller von .Startpbtz 4 aus bis
auf P2 nach vorne gefahren war.
setzte der Bayer den Leader
mächtig unter Druck. Doch als
N i c k i T T i i i m a u f e i n e r s e i n e r
Paradestrecken seinerseits dem

Eine Woche nach dym Doppel-
sieg bei seinen Heimrennen in
Monza hat sich Gianni Morbi-
dclli (Honda) am Salzburgring
weiter von der Konkurrenz ab
se tzen können. Dank max ima
ler Zuladung musste er im Qua
lifying jedoch die Pole Position
knapp an Teamkollege Kevin
Glcason abgebea die dieser im
ersten Durchgang in seinen ers
ten Sieg ummünzen konnte.

In diesem ersten Durchgang
w u r d e M o r b i d e l l i n a c h e i n e m
Kontakt sogar bis auf PS durch-
gereichL w.ährend Haupt-ntcl-
k o n k u r r c n t S t e f a n o C o m i n i
(Seat ) Zwe i te r wurde. Der
Schweizer legte jedoch im
zweiten Durchgang einen Früh
start hin, und so kam ernach ei

n e r D u r e h f a h r t s s t r a f e n u r a u f
1*8, während Teamkollege M
chel Nykj.ier seinen zweite
Saisonsieg liolte und Morbide
Ii Dritter wurde. Der Italieocjr
hat jetzt 18 Punkte Vorsprung.

Markus Oestrcich (Opel
Gasistartcr im Campos-Tean
holte im ersten Ijuf mit PlÖ
einen 7-ähler, fiel im zweite
Durchgang abormiteinemMt
torproblem aus. ♦ MBR

Berg-ÖNSt. Anton

Lang konkurrenzlos

Porsche Carrera Cup Lausitiring

Doppel des Neisteis
Lechner-Piloten gefährlich
nahe kam. muss te Ammermü l
l e r s i ch ehe r nach h in ten a l s
nach vorne or ien t ie ren. «P la tz
zwei ist okay», so Ammermül-
Icr, der sich zudem über den tol
len Dreik.tmpf freute.

A u c h i m z w e i t e n R e n n e n
konnte sich Eng seiner Sache
n i e z u s i c h e r s e i n , w u r d e e r
doch ab Mitte des Reitnens von
Vibrationen geplagt. So kam
zum Ende Robert Kenauer noch
einmal heran, jedoch ohne et
was gegen den Sieger ausrich
ten zu könnea «Ober den zwei
ten Platz bin ich total happy».
freute .sich Kenauer irutzdein.

Noch glücklicher svar da nur
der Doppelsieger des Wochen
endes. der mit jetzt 60 Ihmkten
bereits 14 Zähler s-or dem als
Tabellenführer angereisten Jeff
rey Schmidt (6/4.) dieGesami-
wertung anfuhrt. «Das war ein
Traum-Wochenende», jubelte
Engdementsprechend. «Danke
ans ganze Team. So kann es
weitergehen!»

In der B-Wertung gewann je
we i l s Ro l f I ne ichen , wx tm i t e r
sich bis auf jetzt sechs Zäfiler an
Noch-Leader Wol f Nathan her

angearbeitet hat. ♦ MBR

Österreichs Top-Tourciiwa-
genfahrer zählen derzeit zu
den schnellsten Europas, Mit
Punktegleiehstand reisten die
ÖM-I.eader Karl Schagcrl
(VW Rallye Golf) und Aii-
d r c a s G a b a l n a c h N i e d e r i i s t e r -
reich. Gleich im ersten Renn-
laiif verlor Gabat mit einer ge
b r o c h e n e n A i r b o x a m F o r d
Rseon Cosworth rund vier Se
kunden .tufScIugerl.

Die Rcr>araiur vor Ort war
schwierig. Zum zweiten Lauf
trat Gabat zwar aa fiel jedoch
ohne Leistung weiter zurück,
bevxir der Tuner die .Segel end
gültig strich. Schagcrl übcr-
t u h m s t ) m i t e i n e m z w e i t e n

Rang in der Tageswertung dii
alleinige ÜM-Führung in de
Divisions. Hermann Waldy ji
Cnuuus) führt weiter souve
rän in der Div. d'S und Chris
Andrö Meyer (Honda) die Div
1«2 . Konku r renz los zum Ge
snmtsieg fuhr Uwe Lang (D.
Osella BMW). ♦ TSU

Klarer Sieger Uwe Lang

K O M P A K T I

W T C C D e r N i e d e r l ä n d e r
Nick Catsburg, der zuletzt
b e i m 2 4 h - R e n n o n a m
Nürburgring die schnellste
Rennrunde gefahren war,
gibt am Wochenende sein
Debüt In der Tourenwagen-
WM. Er ersetzt ausgerech
n e t I n M o s k a u d e n R u s s e n

Mikhail Koriovskiy und wird
an der Seite seines Lands
manns Jaap van Lagen,
we lcher we i te rh in Ja rnos
T h o m p s o n e r s e t z t , u n d
Ex-Champ Rob Huff den
d r i t t e n We r k s - Ve s t a f a h r e n .
» >

STCC In Anderstorp wurde
die Volvo-Dominanz ge
brochen; Im ersten Lauf ge
wann zwar e rneu t Thed
Björk. der musste sich aber
gegen BMW-Pilot Frednk
Larsson machtig zur Wehr

setzen. Larsson nutzte das
Reversed Grid für den zwei
ten Lauf, um dort seinen
ersten Saisonsieg einzufah
ren, H in ter Fredr ik Ekb lom
(Voivo) holte Ex-ADAC-For
m e l - M a s t e r s - F a h r e r i n E m m a
KIml ia inen den dr i t ten Platz .
> »

Renault Sport RS01 Trophy
Das Debüt des neuen Mar
kenpokals Im Rahmen der
Wor ld Ser ies wurde zum
vollen Erfolg. Im Ausdauer
rennen setz ten s ich David
Fumanelli und Dario Capi-
tanlo (Oregon) gegen die
Konku r renz du rch . Das

Prestige-Rennen der Her
renfahrergewann Diederik
Sijthoff (V8 Racing). Im '
Elite-Renrven ging der Pre
mierensieg an Formel-
Umsteiger Steljn Schohorst
(EquipeVerschuur).♦MB« ,
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N A S C A R D o v e r

Sixpack mit 10. Nonster-Sleg
Mit seinem ungjaublichcn
10. Sieg auf der «Monster
M i l e » v o n D o v e r ü b e r t r a f

Jimmle Johnson einen wei
teren persönlichen Rekord.

D a s n e n n t m a n d a n n w n h l e f
fektiv: Nur 23 Hührunpsninden
ließ sich der sechsfache Cham

pion beim durch Grcen-White-
Checkc red -Fm ish a i i f 405 Run
den verlängerten Rennen auf
dem Einmei lcn-Oval von Dover

gutschreiben. Für den insge
samt zehnten Sieg auf einer
seiner Paradestrecken - auch in
Martinsville reichtccs i-a bereits
zu acht Erfolgcn-denntKh. Da
mit steht Johnson nun in einer
weiteren Statistik in einer Reihe
mit großen NameiL Zehn oder
mehr Siege auf einer Strecke
gelangen bisher nur Richard
Î tty, Dale Earnhardt Sr., David
Pearson und DaraOI Wallrip.

Auch im le t z ten Rennen de r
ersten Hälfte der Regular
Season zeigte Martin Truex Jr..
doss er längst überfällig Filr sei
nen ersten Sieg in Dicasten des
F u m i t u r e - R o w - R c n n s t a l l s i s t .
TTotz zum dritten Mal in Folge
den meisten Führungsnindcn

<131) rcieht es aber wieder nur
für einen sechsten Platz.

W i e e i n e W o c h e z u v o r i n
Charlotte durfte sich auch Den
ny Hamlin (IIS Führungsrun
den) lange Hotfnungen auf den
Sieg machen, aber 15 Rimdcn
vor dem geplanten Rennende
geriet er mit CItnt Bowyer an-
e ia inde r und d reh te s i ch raus
- am Ende deslialb nur P21.

Harvick wieder nah am Sieg
Ihre jeweils besten Saisoner
gebnisse erfuhren Kyle Larson,
d e s s e n K n o t e n n a c h P 3 n u n
schcinKir endlich geplatzt ist.
sowie Arie Atinirola, der auf P5
erstmals 2015 utiter die Top 10
fa l i ren konn te .

Schon zum 12. Mal in 13 Ren
nen gelang dic.ser Sprung in die
Top 10 neben dem starken
IVuL'x Jr. auch Kevin Harvick,
der zudem in der Schlussphase
nochmals mächtig Druck auf
laradcr Johnson machte. Doch
auch der amtierende Champion
konnte im Sc iu t ten von «Mi les
t h e M o n s t e r » l e t z t l i c h n i c h t
den bereits vierten Saisonsieg
Johnsons nach Atlanta. Texas
und Kan.sns verhindern. ♦ MSR

Ein Donut zum 10. Monster-Mlle-Sieg; Johnson vor seiner Crew

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

Dovei/Dciaware (USA): AOS RdiL A 1,609 km: 43 Fahr» gestartet; Wetter trotten
1. iimmie lohnson (Otevrolet): 2. Kevin Harvkk (Cheviolel): 3. Kyle larwn (Chevrolet):
4. Kasey Kahn« (Oienoiet): S. Aik Airnitoia (Fott»; 6. Martin Jruei Ji. (Cheviolel):
7. lamie McHur lay (ChcvroFet); 8. Paul Henaid (Chevrolet): 9. Oiai Bowyer (loyola);
10, Kh Gordon (Chevrolet): 11. loey logano (Ford): 12. Brad Keselowski (Ford):
13. Oavkl Ragan (Toyota): U. DaleFarnhardl Jr. (Chevrolet); 15. Danita Palrick
(Chevrolet): 16. Tdhy Stewart (Chevrolel): 17, Greg 6illlc (Ford): 19. Ryan Newman
(Chevrolet): 19. (art Edwards (Toyota): 20. Met Bowman (Chevrolet); 21. Denny Hamlin
(loyota): 22.SamllomishJr.(Ford): 23. landon CauilKCheviolel): 24.A.I. Allmenüingei
(Chevrole!): 25. David GUilland (Ford): 26. (ole Whilt (Ford); 27. (a»y Hears (Chevrolet):
28. Sreli Hoffitt (Ford); 29. X L Yelev (Toyota): 30. leb Burton (Toyota); 31. Kurl 8u»h
(Chevrole!): 32. Matt DSenedetto (Toyota): 33. Ausin Diton (Chevrolet)
Stand nach 13 von 36 Rennen; 1. Harvxk 516 Punkte: l Truei Jr. 472; 3 Johnson 440;
4. logm 440:5. Earnhardt Jr. 432:6. Keseiowsti 414; 7. HtHunay 390; 8. Kahne 385:
9. Gixdon 380:10. Aknirola 378: IL Kenseih VI: 12. Menard 372:13 Newnwi 369
NAclHles Rennen: 7. Juni, Potooo. Pennsylvania (USA)
IntenMU wwwj iasct f .cnn

]eff Gordon

Neuen Job
getestet

1 ; ^

Während Jctf Gordon gerade
se ine «Ab .sc l i i eds ioumee» a l s
a k t i v e r N A S C A R - P i l o t b e s t r e i
tet. bereitet er sichauchschunaufseine ̂
neue Aufgabe vor. ^
W i e v o r l e t z t e W o -
che bekannt wurde. ' '
wird er fiir den Sen
der «Fox» ab 2016
das Kommcnlato- -'®''<3ordon
rentcam verstärken.
Der Sender überträgt traditio
nell die erste Saisorüiälfte, d.h.
auch. da.ss Gordon vorerst nur
ein Juiibes J;itir in seiner neuen
Rolle anzutrelfen i.sc.

E r s t e K o m i i i c n t a t o r e n l u f t
.schnupperte der vierfache Cup-
Champion bereits in den ver
gangenen Wochen. Ausnahms
weise te.stete er da keine E îfen
oder Sel-ups. sondern bei Über
tragungen der Xfinity-Serie
se ine Kommenta toren taug-
lichkeit. Erstes Fazit des Urge
steins: «Nach den 23 Jahren, in
denen NASCAR mir so viel ge
geben hat, kann ich es nicht er
warten, ein neues Kapitel auf
zuschlagen.» ♦ MBR

HTM X-Bow Battie Spielberg

Neuer Sieger, Ex-F1-Nann unverletzt

Zum Sieg Im zweiten Lauf gezockt: Slick-Starter KIrchmayr

Laufs ieger Emst KI rchmayr Laufs ieger «Bob Bau»

Mit 35 Startemaus elf Nationen
h a t t e d i e X - B o w B a t t l e e i n e n
gebührenden Rahmen fur das
Heimspiel am Red Bull Ring be
k o m m e n . U n d m i t E * - F l - P i I o t
Enrique Bemoldi stand erneut
ein prominenter Gastfahrcr in
den Startlöchem. Doch anders
als Jaime Alguersuari holte der
Brasilianer keinen Sieg. Viel
s c h l i m m e r I m e r s t e n R e n n e n
crashte er kurz nach dem Start
schwer, blieb aber zum Glück
wie auch die am Unfall beteilig
ten Anur Chwist und Adam Ga
las unver letz t .

I n e b c n d i e s e m e r s t e n L a u f ,
der erst nach langerSafety-(3ar-
Phase wieder aufgenommen
wurde, es weiter hoch her
Holger Baumgartner und Niki
T.eutwiler stritten um die Spit
ze. Baumgartner griff an, Leut-
wilcr schickte den Angreifer ins
Gras und kassierte eine Durch-

PRÄSENTIERT DIE

f a h r t s s t r a f c . N u t z n i e ß e r w a r
«Bob Bau», der n.tch scch.s Jah
ren im Battie seinen ersten Sieg
zwar erbte, aber auch gegen
Klaus Angerhofer niKh einmal
massiv verteidigen musste.

Reifen-Lotterie in Lauf zwei
A l s e s k u r z v o r d e m z w e i t e n
Rennen zu regnen begann, ließ
das gesamte Feld die Michelin-
Regenreifen aufziehen - und
nur Emst Kirchmayr wechselte
noch vor dem Start wieder zu
rück auf Slicks. Eine goldrichti
ge Entscheidung, da die Strecke
s c h o n w i e d e r a b z u t r o c k n e n

begann. Als der Rest des Feldes
im Rennen zum Rei fenwechsel
kam. fuhr Kirchmayr ungefähr
det den Sicgeia

In der Rookies Challenge mil
14 Tei lnehmern setzte s ich er
neut David Freiburghaus in bei
den Rennen durch. ♦

ERGEBNIS BATTLE-SPRINT1

1. <Bob8au>(A)
2. Klaut Angeiholer(A)
3. Georg SiltMimayr CA)
4. Laura KraiMmer(A)
5. UweSdimidKD)
6. Oliver HCli5chlJgcf(A)

ERGEBNIS BATTLE-SPRINT 2

Pos-Falvef

1. Ernst Kirctimayr (A)
2. Klaus AngerfwIeKA)
3. Georg Siliiermayi (A>
4. Steden Fass (0)
5. Laura Krainamer (A)
6. SehtJi Saimim (A)

X - B O U - B R J T L E
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Lausi tzr ing

DasMfßnsRäUel
Doppelsleger: Jamle Gi een

Oa paut alles: AoCraanrAdi RS5
- tunht lon larM n icht nur d ie Hankook-

Jtol fan perfekt, auch das Sel-up ist top t

V o n A R N O W / E S T E R

So überiegen war Audi
n o c h n i e : E i n e m V i e r f ö c h -

Sieg am Samstag folgte
sonntags am Lausitzring
sogar ein Fünffach-lVi-
umph! Die Rivalen BMW
u n d M e r c e d e s v e r s t e h e n
d i e W e l t n i c h t m e h r - u n d
v o r a l l e m n i c h t d i e R e i f e n .

Trotz des Doppdsieges beim
S a i s o n a u f t a k t i n H o c k c n h e i m
konnte niemand damit rechnen,
d a s s A u d i d e r a r t s t a r k i n d e r
Lausitz auftrumpfen würde.
Dagegen sprachen zwei Fakten:
Die 3478 Meter lange Strecken-
varianle am Lausitzring gehärt
nicht zu den bevorzugten Lieb
lingskursen der Ingolstädicr.
A u d i h a t b i s h e r n u r d r e i v o n

insgesamt 15 Lausiizring-Rcn-
nen gewannen, Mercedes dage
gen schon elf.

U n d A u d i m u s s t e n a c h d e n

Siegen von Jamie Green und
M a t t i a s E k s t r fi m i n H o c k c n
h e i m P e r f o r m a n c e - C i e w i c h t i n
al le RS5 einladen. Das bedeu
tete, dass alle acht Audi-Fahrer
mehr «Erfblgs»-Ballast an Bord
i h r e r A u t o s h a t t e n ( s i e h e T i -
bcUe) a l s d ie Konkur renz von
B M W u n d M e r c e d e s . D e r U n
terschied betrug zwischen 5
und 20 Kilogramm.

T f o t z d e m s i c h e r t e n s i c h d i e
Audi-Fahrer Miguel Molina.
Green, der als Tabellenführer
angereiste Edoardo Mortara
und Ex-Charopion Mattias Ek-
ström die ersten vier Startplät
ze. Allerdings betrug der Rück
stand der Nachfolgenden Pas
tal Wehrlein (Mercedes), Titel
verteidiger Marco Wittmann
(BMW) und Robert Wickerts
(Mercedes) nur wenige Hun-
dcrtstelsekunden. Wegen der
geringen Abstände hofften
nicht wenige auf spannende
Positionskämpfe. Die gab es
aber lediglich im Mittelfeld und
jenseits der Top 10. Vorne be
st immten näml ich d ie v ie r Au
di-Piloten das Tempo an der
Spitze. Und als manch einer
s c h o n m i t e i n e m Z i e l e i n l a u f
wie nach dem {Jualif^ing ge
rechnet hatte, wurde es plötz
l i ch t u rbu len t .

Musste Molina Plätze opfern?
Aus n i ch t bekann ten Gründe t ]
fiel Molina. der nach eigener
Aussage kein Problem hatte, in
den Runden 25, 26 und 27 um
jeweils eine Position zurück.
Als der Spanier, der nur in die
s e n d r e i R u n d e n Z e i t e n v o n
über 1:20 Minuten fuhr, hinter
Ekström auf Rang vier lag. gab
er plötzlich wieder Gas. Deim
Wehrle in kam bedrohl ich nahe.

Als wäre nichts geschehen,
fuhr Molina plötzlich wieder
l :19er-Zei tcn und konnte damit
Ekström locker folgen. Der nett
gemeinte Hinweis von Audi-
Kommunikatlonschcf Jürgen
Pippig, dass diese Pace ja nur
dank DRS möglich sei. ringt uns
e in müdes Läche ln ab . Green
k o n n t e n ä m l i c h z u v o r M a l i n a
sogar ohne(l) den Kiappflügcl
(«Der ha t n i ch t funk t ion ie r t .» )
passieren.

Die Entrüstung im Audi-
Inger über den Verdacht, man
hätte womöglich schon im drit
ten Reimen eine Teamordcr an
gewendet. w.v riesengroft. Also
halten wir es mit dem Spruch:
E in Sche lm , we r Böses dabe i
denkt! Im Übrigen war die
Aufregung völlig überflüssig,
denn Teamordcr ist in der Di'M
schon seit einiger Zeit ein völ
lig legales Mittel und keinesfalls
regelwidrig!

Green nahm jedenfalls das
mögliche «Geschenk» seines
Markenkollegcn Molina dan
kend an und demonstr ierte an
s c h l i e ß e n d t r o t z k r ä c h z e n d e r
Stimme am Funk seine enorme
Stärke, als er seinen äigsten
Verfolger Mortara abschüttelte.
Dieser Fakt und mehr noch die

Feststellung, dass die beiden
Audi-Fahrer ihre persönlichea
Bestzeiten in Runde 26 und 28

von insges.-imt 32 fidiren, sorgte
f ü r S t i m r u n z e l n b e i d e r K o n
k u r r e n z : S t a t t a b z u b a u e n w i e
bei Wittmann, der kontinuier
l ich zurückf ie l und le tz tendl ich
nur auf P13 notiert wurde, konn
ten die Audi-Fahrer auch noch
a m E n d e d e r 4 0 - M i n u t e n - D i s -
lanz mi t schne l len R imdenze i -
ten auf den Hankook-Einhe i ts -
reifcn glänzen.

Trotz einer Safety-Car-Phase
am Sonntag in Lauf zwei war
der Rückstand des besten Mer-
ccdcs-Pilotcn Daniel Juncadella
(P6) im Veigleich zu Wehrlein
(P5) am Vorlag noch größer
und betrug fast zehn Sekunden
auf den erneut souveränen Sie

ger Green. Der Brite hatte zu
vor im Sonntags-Qualityingden
Zweitplatzierten Ekström um
0,52 Sekunden distanziert. Zum
Vergleich: Der Abstand zwi
s c h e n E k s t r ö m u n d M a r t i n

Tomczyk (BMW/P23) betrug
lediglich 0j78 Selamden!

Test kurzfristig abgesagt
Green war deim auch vol l des
Lobes über sein «fantast isches
Auto», iiüt dem er Rosberg-
Te a m c h e f A r n o Z e n s e n n a c h
träglich ein schönes Präsent
zum 60. Geburtstag machte.
Der beste BMW-Fahrer in be i
d e n R e n n e n . M a x i m e M a r t i n
(PZTS), lag im Ziel mehr als 13

bzw. fast elf Sekunden zvtriutS.
Und BMW-Motorsportdireklc r
Jens Marquardt macht sie i
reichlich Sorgen, weil .seine
M a r k e d a s v o r h a n d e n e P a k e t
trotz guter Wintertests («Wir
waren davon überzeugt, einen
Schritt nach vorne gemacht zu
haben.») offenb;ir nicht perfekt
umsetzen kann. Deshalb wurje
ein für Dienstag und Mittwoch
dieser Woche .luf dem Lnusiti-
ring geplanter Test am Sonntag
a b e n d a u f W u n s c h v o n B M W
und auch Mercedes kurzfrist̂
abgesagt. Hintergrund: Der def
zeitige Einheitsreifen von H:u|-kook weicht - momentan iiij-
erkl.irbar - in seinem Verhiillc|i
auf den Autos von BMW iinÜMercedes von den bisherigc|i
Erfahrung-swertcn ab. |Audi folgte dem Wunsch dijr
beiden Rivalen und verzichtete
ebenfalls auf diesen Test, dJr
nun in der dritten Juni-Wociie
am Lausitzring nachgeholt w;f-
den soll. BLs dahin \vollen BM W
und Mercedes mi t Re i fen fabr i
kant Hanküok an-ilysieren, w j
genau ihre gravierenden Pri -
bleme liegen. EineStcllungniih-
me des südkorcani.schcn R«-
fenhers te l le rs sowie Antwor ten
auf die wichtigsten Fragen sur
rätselhaften Situation lagen i
Redaktionsschluss am frühcgi
Montagmorgen nicht vor. ♦
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Martfn (I.): Zweimal bester BMW-Pilot, hier im Duell mit Audis Ekström

cadel la: Am Sonntag P6, damit bester Mercedes- und NIeht-Audl-Pl lot

K O M M E N T A R

Weg mit irren Regeln, die
die Fans vergraulen!
V o n A R N O W E S T E R

Auch wenn Regeln wie im
akiueUen Fal l des Motoren-
weci isels bei Audi (s iehe
Ber icht oben rechts) schon
seit Jahren bestehen, heißt
das nicht, dass man sie nicitt
ändern kann. Das manchmal

komplizierte, oftmals nicht
n a c h v o l l z i e h b a r e D T M -
Regelwerk hat ja schon so
manchen Zuschauer ver

grault. Dinge, die selbst
eingefleischte Fans nicht
verstehen, sind erst recht für
einen Gclcgenhcltszuschau-
er ein Buch mit sieben Sie

geln. Einen Fahrer wie dies
mal Tambay zu bestrafen,
der mit der Strafsache nichts
zu tun hat, kann man nicht
einmal einem ItLsider. ge
schweige denn einem Fan
auf der Tr ibüne oder vor
d e m T V v e r m i t t e l n . •
Die seit Saisonbeginn wieder
steigenden TV-Zahlcn sind
sicher auch der Tatsache

geschuldet, dass beispiels
w e i s e e i n D T M - R e n n e n
heute viel transparenter ist
als noch int vergangenen
Jahr. Deshalb sollten die
Ve r a n t w o n l i c h c f t a u c h
we i te rh in an Vorbesserun
gen arbeiten und Schwach
stellen schnellstmöglich
ausmerzea Dami t n i ch t nu r
die TV-Zahlen steigen,
sondern auch wieder mehr
Fans an die Strecken pilgern.
Offiziel l k- inien an drei
Tagen und bei bestem Wet
ter 60 000 Zuschauer zum

Lausiizring. Das sind aber
nur 2000 mehr als 2014.
Der zahlende Fan bekommt
inzwischen zwar neben der
DT'M und den Rahmen
serien viel geboiea wie
neul ich den Gastauf t r i t t der
Rallyeross-WM in Hocken
helm oder am letzten Wo
chenende d ie Motor rads ta rs
des IDM in der Lausitz.
Offenbar ist das aber immer
noch nicht genug.

M o t o r e n w e c h s e l

Kuriose Strafregel
Vo n A R N O W E S T E R

Audi hatte - wie erst jetzt
b e k a n n t w u r d e - b e i m
S a i s o n s t a r t i n H o c k e n h e i m
bei den Siegerfehrzeugen
von Jamie Green und Mat-
t i a s E k s t r ö m M o t o r s c h ä
den. Die am Lausitzring
kurios geahndet wurden.

Wei l j edem DTM-Hers td le r
pro Saison aus Kosteiigrümlcn
ein Kontingent von nur neun
Triebwerken fiir seine jeweils
acht Autos zur Verfügung steht,
wird jede weitere Reparatur
oder der Wechsel eines Motors
reglementbedingt bestnift. Will
he ißen ; Für den zwe i ten nach
Hockenheim ausgetauschten
Motor, also den insgc.sami
zehnten, musste Audi büßen:
Rückvei^lzungaufdcn letzten
Startplatz beim darauf folgen
den Event. So weil, so gut.

Dass sich der betroffene Her
steller aber aussuchen kann,
welcher Fahrer diese Strafe ab
leistet, verstehen nicht einmal
Insider im Fahrerlager. Dazu
stcQte Audi-Sport-Koramunikn-
tionschof Jürgen Pippig aller
dings klar «Wer die Strafe er
hält, dürfen wir uns niclit aus
suchen. Wir können lediglich
die Motoren rollicrcn.» Auch
das versteht nicm.andl

Tambay: Unfreiwillig zum Hinterherfahrer gemacht worden

Fakt ist, und dabcißtdicMaus
keinen Faden ab, dass nicht
etwa Green ttder Ekström, bei
d e r e n R S S d i e S c h ä d e n d i a
gnostiziert wurden, heimerstcn
R e n n e n i n d e r L a u s i t z v o m
letzten Startplatz die Wettfahrt
aufnelimen mussten, sondern
deren Markenkollege Adrien
Tambay. Und an de.ssctt Audi
RS5 gtib CS in Huckcnheim kein
techn isches Pn ib lem l

Taktiscil oder erzieherisfh?
Was also hat Audi Sport ver
anlasst. den Franzosen für et
was büßen zu lassen, wzs nichus
mit seinem Auto zu tun hatte?
"Adrien war einer von drei Fah
rern, die nach Hockenheim null
Punkte auf ihren) Konto hatten.
Und es ist klar, dass wir den Er-
s a t z m o l o r n i c h t d e m M e i s t c r -
schaftsführenden geben», ver
s u c h t e A u d i s D T M - L c i l e r D i e -

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

Vo n A R N O W E S T E R •

Der ehemalige Profiboxer
Axel Schulz war e iner von
zahlreichen Ehrengästen in
der Lausi tz. Als bekennender
DTM-Fan («Das Geräusch
und Feeling, wetm diejtmgs
Gas gebea Ist beeindru
ckend»), ließ CS sich der
46-jährige Brandenburger
nicht nehmea einen Pokal an
den Drittplatzierten Miguel
Mol ina zu überre ichen. L ieber
wäre ihm allerdings Gary
Paflett gewesea dem er wie
immer d ie Daumen drückte .
Der Brite musste aber schon
frühzeitig mit einem Getriebe
schaden au^eben.

♦ ♦♦

Nach dem Samstagrennen
stand das DFB-Pokalfinale
(Borussia Dortmund gegen
VFL WoUsbui^ im Mittel
punkt des Interesses im
Fahrerlager. Da durfte natür
lich auch ein Fußballspieler
nicht fehlen. Bevor Europa
me is te r F ted i Bob ic zum
Endspiel ins 140 km entfernte
Berliner Olympiastadion
reiste, stand er den Gästen in

der Mercedes-Hospiiality
Rede und Antwor t .

♦ ♦♦

Auch Alfoas Hdrmann, der
seit dem 7. IXvember 20LT
Präsident des Deutschen

Olympischen Sportbundes
(DOSB) ist, nutzte die Gele-
genlteit, tiei der DT^L vor-
beizuschauea IXt gebürtige
Kemptener hätte wohl liebend
gerne einem der <cÄbtc» den
Siegerpoka] überreicht, statt
dessen war es der britische
Rosberg-Pilot lamie Greea
den ;iueh Abt-Specrspiczc
Matt ias Ekström nicht kna
cken konnte.

Axel Schulz

te r Gass d ie ums t r i t t ene En t

scheidung zu erklären. Gass
gab allerdings zu, dass sich die
Begeisienmg von Tambay «in
Grenzen gehalten hat». Es
könnte allerdings auch eine er
z ieher i sche Maßnahme se i tens
Audi Sport gewesen sein, denn
Tambay war im ersten Hocken-
hc im-Rennen m i t Ab t -Teamko l -

lege Mattias Ekström aneinan
dergeraten. Folge: ein Reifen
schaden am RS5 des Schweden,
der desha lb ke ine Chance au f
e inen P la tz in den Punk terän

gen halte. Dazu meinte Pippig:
«Dos ist Spekulation.»

Für Tambay gab es auch in der
L a u s i l z k e i n e M c i s t e r s c h a fi s -
zähler. Als Letzter gestartet,
konnte s ich der Abt -P i lo t aber
i m m e r h i n u m a c h t P l ä t z e a u f

Rang 16 nach vome kämpfen.
Auch das unterstrich die Über
legenheit des Audi RS5. ♦

K O M P A K T

Fernsehen De r Wunsch von
DTM-TV-Partner ARD, das
Samstagrennen auf dem
Lausitzring direkt vor das
Fina le um den DFB-Poka l
zu legen, erwies sich als
goldrichtig. 1,29 Millionen
Zusehet sowie e in Mark t
antei l von 8.4 Prozent sind
Rekord fü r e ine DTM-L ive-
Übertragung am Samstag
se i t dem Comeback von
BMW vor drei Jahren (2012).
Die bisherige Bestmarke lag
mit 960000 (7.5 Prozent)
und wurde ebenfa l ls am

späten Samstagnachmittag
des 2. August 2014 in Spiel
berg erzielt.
» >

Doppelsieg Oer letzte
Fahrer, der vor Audi -P i lo t
Jamie Green an e inem
D T M - W o c h e n e n d e e i n e n
Doppelsieg gefeiert hat, wer
U w e A l z e n . D e r B e t z d o r f e r

triumphierte beim Saison
fi n a l e 2 0 0 0 i n H o c k e n h e i m
und sorgte dabei in einem
Holzer-Astra V8 Coupe für
die beiden letzten Opel-Sie
ge in der DTM. ♦ AW
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L a u s i t z r i n g

Höhepunkte Rennen I (Samstag)
Star t : Von der Po le-Pos i t i
on aus sichert sich Moiina
die Spitze. Dahinter feigen
Green, l^ lor tara, Ekst röm.
Martin. Wickcns, Biomqvist.
Wehriein, Scheider und
Titeiverteidiger Wittmann
ais Zehnter,
2. Runde: Auer dreht s ich,
kann abe r we i te r fah ren .
Farfus gibt nach Koliision
mit Di Resta auf.
18 . Runde : Juncadc l ias
Überhoiattacke gegen
W i t t m a n n s c h e i t e r t .
19 . Runde: Rockenfe l ie r
verdrangt Spengier von PIJ.
21. Runde: Juncadeüa und
Rockenfe l ie r schaffen es
vo rbe i an W i t tmann , de r
danach Zwö i f te r i s t .
23. Runde: Auch Tomczyk
ü b e r h o i t W i t t m a n n .
2 5 . R u n d e : Tr o t z d e f e k t e m
Kiapp-Heckfiügei kann
Green Moi ina vom ers ten
Platz verdrängen.
26 . Runde : Auch Mor ta ra
geht an Moiina vorbei.
27. Runde: Moi ina ver i ier t
eine weitere Position gegen
Ekström und is t Vier ter.
29. Runde: Wehriein jagt
Martin PS ab.
32. Runde (Ziei); 1. Green,
2. Mortara, 3. Ekström.

Stand Fahrer

1, Green 75
2. Ekström 5 8

_3. Mortara 58
'4. Wehriein 32

5. Holina 2 7

6. Rockenfelier 21
7. Scheider 16

8. Marlin 16
9. Di Resta 15

10. Rahel l 15

HSa-Rooklewertung"
1. Götz 100

2. Auer 36

3. Blomgvist 33
" nofTuieee Wwruog

Stand Hersteller

1 . A u d i 265

2. MercerJes-Benz 91
2. BMW' 4 8

Hihepunkle Rennen 2 (Sonntag)
Star t : Green kommt mi t zu
s t a r k d u r c h d r e h e n d e n
An t r i ebs räde rn von S ta r t -
piatz eins ios. So kann der
im Sonntagsquaiifying
zweitplatzierte Ekström die
Führung übernehmen.
1. Runde: Wittmann pflügt
durch ein Kiesbet t und re iht
sich als Letzter wieder ein.
5. Runde: Paffett gibt mit
Schaltproblemen auf.
7. Runde: Green überhol t
Leader Ekström, der aber
noch e inmal kontern kann.
8 . R u n d e : N u n k o m m t
Green endgültig vorbei an
Eks t röm und füh r t .
21 . Runde : Nachdem

Spengier ais ictztor
Führender die in Runde M
begonnene Reifenwechsel
phase gestoppt hat. lautet
die Reihenfoige nun;
1. Green, 2. Ekström,
3. Moiina, 4. Schoider.
5 . Mor tara .
25 . Runde; Sche ider kann
sich nur neben Moi ina
s c h i e b e n , k o m m t a b e r
nicht an ihm vorbei .
38. Runde: Auer steckt Im
Kies fest-Safety Car,
42 . Runde : Res ta r t .
46. Runde (Ziel): Green PI
vo r Eks t röm und Mor ta ra .

StanilleanH

1. Audi/Rosbeig
2. Audi/AbI Spolsline
3. Audi/Abt
4. Heitedes/HWAl
5. Audi/Phoenix
6. Mwedcs/HWA 2
7 . B H W I e a m R H D

65

65

56
38
37

29
26

D T M Z . J u n i 2 0 1 S / M O T O R S P O R T a k t u e l l

DEUTSCHE TOURENWAGEH MASTERS/Resuilate/l. lauf

lausitznng (0);30. Hai 2015; 3. von 18 Läufen njt OIH;
Rennen über 40 Minuten-1 Runde; 32 Rundenä 3,476 km; 24faliiergeslaneL 23gewer!et: Weller/Sliecke: sonnig/lictken

Fahrer Fäifzeug 6ewicht' team Rdn. Zeit/ROdrsL Ausfaligrunil SchnRii. S f P,

L Jamie Green (GB) Audi RS 5 *7.5 kg Rosberg 52 42:15.135 - 1:18,599 2 25

2. Ectoaröo Mortara ffl Au tfiRSB •10 kg Abt 32 • 4 2 6 1 - 1:18,847 5 18

5. Manias Ekström (S) AudiRSS •7.5 kg Abt 32 • 5 2 2 0 - 1:18,809 4 15

4. Miguel Holina (E) Aufl iRSS •5 kg Abt 52 • 6 , 9 6 9 - 1:18̂ 52 1 12

5. Pascal Wehrlein (0) Hercedes-AHG C63 0 kg KWA 32 •8,122 - 1:18,635 5 10

6. Robert Wickens (0N) Mercedes-ÄMG C63 0 kg HWA 32 • 1 0 . 6 5 7 • 1:18339 6 8

7. Maxime Kartin (B) BHWM4 -7.5 kg RHG 32 • 1 3 . 0 1 4 - L18.8I3 7 6

8. Timo Scheidet (D) AudiRSS •5 kg Phoencx 32 • 1 3 . 3 6 1 - 1:18.643 10 4

9. Mike Rockenfelier (D) Aud iRSS •10 kg Phoenix 32 • 1 6 . 7 1 9 - 1:18,706 14 2

10. Daniel Juncadella(E) Hercedes-AMG C63 0 kg Hucke 32 •19 .619 - 1:18,706 13 1

11. Bturw Spengier (CDH) BMWH4 -7,5 kg HTEK 32 • 2 2 . 5 9 1 - 1:19,097 15 0

12. Martin Tomczyk (D) BHWM4 -7,5 kg Schnitzer 32 •27 ,031 - 1:19,112 17 0

13. Marco Wiltmann(0) 3 M W H 4 •5 kg RHG 32 •28 ,364 - 1:18.782 i r 0

14. Paul dl Resta (GB) Mercedes-AHG C63 0 kg HWA 32 •28 ,522 - 1:19,051 9 0

15. Maximilian Götz (0) Hercedes-AMG (63 ♦Okg Mücke 32 •29 .026 - 1:18,922 21 0

16. AdrienTamt)aY(R Audi RS 5 •5 kg Abt 32 • 2 9 . 4 3 9 - 1:19,13S 2 4 "■ 0

17. Christian Vietohs(0) Mercedes-AHG C63 Okg HWA 32 •35,480 - 1:19222 19 0
18. limoGiock(D) BMWM4 -5 kg HTEK 32 •36,370 - . 1:19,132 18 ö
19. AnionloFeii*daCo$la(P) ßHWH4 -10 kg Schnitzer 52 • 5 7 , 5 3 7 - 1:19,123 12 0
20. NicoH0iier(CH) Aud iRSS •7.5 kg Rosberg 32 • 4 2 , 2 9 7 - 1:19,002 16 0

21. luca$Aucr(A) Hercedes-AMG (63 Okg ART 32 • 4 2 , 4 8 0 - 1:19.034 20 0
22. romBlomQVisl(GB)_ BMWH4 -10 kg RBH 32 •45,087 - 1:18,772 8 0
23. Gary Raffelt (GB) Hercedes-AMG (63 Okg ART 32 • 4 9 , 8 0 3 - 1:18,981 22 0
Nicht klassiert:

Augusto Farfus (BR) BMWM4 -7.5 kg RBM 2 •30 Rdn. Splitter 133.208 2 5 * 0

• um 5 Plätze zurOckverscIzt " ans Ende der Slarlautslötung zurOckvewIzI
' Pcrfotmance-Gevritiit (Basisgewieht: 1120 kg) ' Stadpiatz

Vor dem Rennen findet ein 2D-min(iliges Ouaiif>kationstiaining slalt, das über die Startplätze entstheidet. im ersten Rennen des
WHbcnendosisI kein Bbxenstopp vorgeschrieben.
Düichscbnitislembodes Siegers: 158.045 km/b
Sciineüsle Runde: Cieen, 26. Runde, in 1:18.559 min (• 159,300 km/h)

DEUTSCHE TOUREHWAGEN HASTERS/ResuUate/2. Lauf

tausilziing (0): 31. Mai 2015:4. von 18 Läufen zur OLM:
Rennen über 60 Minuten • L Runde:46 Runden ä 3.478 km; 24 Fahiei gestartet, 2L geweriel: Wetter/Strecke: sonnig/trocken

Falver Fahrzeug GnWchl' Team RdiL 2(ft/RacksL Ausiallgfund SchrcRd. SP" P.

1. Jamie Green (GB) Aud iRSS •7,5 kg Rosberg 46 13233,014 1:18,504 1 25
2. Mattias Ekström (S) AudiRSS •7,5 kg Abt 46 •2.144 1:18.793 2 18
3. Miguel Holina (E) AudiRSS •5 kg Abt 46 •5,038 1:18.674 4 15
4. Timo Scheidet (D) AudiRSS •5 kg Phoenix 46 •5.678 - 1:18,774 3
5. Edoardo Mortara (i) AudiRSS •10 kg Abi 46 •7,708 - 1:18,904 6 10

6, Daniel Juncadeüa (E) Mercedes-AHG (63 Okg Mücke 4 6 •9.165 1:18,930 10 8
7. Christian Vietoris(0) Hercedes-AMG C63 Okg HWA 46 •9,906 1:19.009 14 6
8. Haxinw Martin (6) BHWH4 •7,5 kg RHG 4 6 •10,789 1:18,952 5 4

9. Nico Müller (CH) Audi RS 5 •7.5 kg Rösberg 4 6 •11,187 - 1:19,002 8 2

10. HikeRockenleiler(D) Aud iRSS •10 kg Phoenii 45 •12.055 1:19,123 9 1

11. Martin Tomüyk(D) BMWM4 -7,5 kg Schnitzer 46 •12,267 1:19,207 23 0
12. HmoGlock(O) BMWM4 -5 kg HTEK 4 6 •12,854 1:19,039 21 D
13. Pascal Wehriein(D) Hercedes-AMG C63 Okg HWA 4 6 •14,741 1:19.052 13 C
14. Antonio Fälix da Costa (P) BHWM4 •10 kg Schnitzer 4 6 •14,750 1:19,396 17 0

15. Paul di Resta (GB) Hercedes-AMG (63 Okg HWA 4 6 •15,937 - 1:19,457 22 0
16. Maximilian Götz (D) Mercedes-AHG (63 •Okg Mucke 4 6 •16,470 - 1:19,256 24 0

17. Marco WitImann (0) 'BMWH4 -5 kg RHG 46 •19,903 1:19,135 1 6 c

18. Robert Wickens (CDN) Hercedes-AMG (63 Okg HWA 46 •21,325 1:19,155 15 0
19. Bruno Spengler (CDN) BMWH4 ■7,5 kg HTEK 4 6 •41,439* 1:19,205 1 8 " G
20. Adrien Tambav (F) Aud iRSS •5 kg Abt 4 2 •4 Rdn. - 1:19,086 2 0 0
21. Lucas Auer (A) Hercedes-AHG (63 Okg M T 36 •10 Rdn. 1:19,191 19 C
Nicht klassiert;

Augusto Farfus (BR) BHWM4 ■7.5 kg RBH 30 •16 Rdn. Spiitter 1:19.049 7 C
Gary Paffett (G8) Hercedes-AMG (63 Okg ART 4 •42 Rdn. Gelriebe 1:19.935 11 ('
Tom Biomqvist (GB) B M W H 4 -10 kg RBH 2 •44 Rdn. Kühlung 3;32.548 12 (i

■ inkl. 30-Sekunden-Zeilstrafe (Kollision mit Tambav)

'Performance-Gewicht (Basisgewieht: 1120 kg)

" um 5 Plätze zurückversetzt

'Startplatz

Vor dem Rennen findet ein 20-minErtiges Oualif katiorstraining statt, das über die Startplälze entscheidet, im zweiten Remien des
Wochenendes ist »n Boienslopo vorgeschrieben. Am Lausilzrmg durfte ein Reitensatz maumai 32 Runden am Stück benutzt werdiK
Durchschnittstempo des Siegers: 153.465 km/h
Schnellste Runde: Green. 5. Runde, in 1:18,504 min (= 159,495 km/h)

Wehrlein: PS und P13 erkämpft
Nächstes Rennen: 27./28. Juni 2015, Nortsring (D) in te rne t ; www.d lm.com



^AUTOMOBIL ̂
Ral lye-WM

Ziemlich beste Ftinde
Von REINER KUHN

Nach dem ersten Saison
erfolg von Vizewcltmcistcr
Jari-Matt i -Latvala lässt
Champion und IhbeUen-
fiihrer Scbastien Ogier
s e i n e m F r u s t f r e i e n L a u f .
IVotz umgehender verbaler
Schadensbegrcnzung Lst
klan Die beiße Phase im
D u e i i d e r V W - Te a m k o l l e

gen steht erst noch bevor.

Keine Frage: Ogier fuhr in l^or-
lugal eine brillante Rallye -
wurde abe r «nu r» Zwe i te r. Zu

wenig für den ehrgeizigen
Champ, der die WM nach He-
l i e b e n z u d o m i n i e r e n s c h e i n t .
Denn trotz der zu Saisonbeginn
geänderten Startreihenfolgc.
wonach der Tabellenführer bis
zum kurzen Finaltag zuerst auf
die Strecke muss, gewann der
31-).ährlge Franzose die drei ers
ten der bisherigen fünf WM-
lüiife. Erst in Portug.ii ging das
Kalkül der FIA-F 'unkt iun i i re iu i f .

Der n.aeh drei «Nullern» als
Neunter ins Rennen gegangene
l.acvala nutzte die bessere Start-
position und fuhr nach drei
starken Tagen auf der finalen
Prüfung seinem insgesamt 1.3.
WM-I.aufsieg entgegen. Doch
als er Im Ziel ankam, traute er

Rallye Sachsen

seinen Augen nicht. VW-Team
kollege Ogier stand auf dorn
Dach seines Dienstwagens, um
dort seine gewohnte Sieger
pose zu zeigen: «Einige Ix'ulc
werden sicher zufrieden sein,
dass nicht der Beste gewonnen
hat!» Rums, das saß! .Sympathie
punkte sammelt man anders,
WM- ' i l te l eher n ieht . Sta t t w ie
sein Tiiel-Vorgiingcr St^basiien
Loeb derlei I\)ltea'ien anderen
zu Uberlassen, will der aktuelle
Dominator Kante zeigen. Spä
ter gab Ogier zu: «Ich kann
meine Frustration schlecht kon
t ro l l i e ren , Me ine Wor te wa ren
nieht gegen jari-Matti gerichtet,
sondern gcgenUie Neuregelung

der Startreihcnfolge. Jari-Matti
hat einen tollen Job gemacht,
gerade am Soruuag.»
Scitenhieb gegen Latvala
Aber auch; «Ich r isk ier te n icht
alles. Ich bin in einer guten
Position, w.xs den Titel angeht.
Daran muss lchdcnkcn.»0}uer
gibt sich selbstbewusst und sti
chelt weiter. Er weiß, dass l-it-
vala trotz Sprung auf WM-Rang
5 auch be i den nächs ten d re i

Schotter-Rallyes einen klaren
Vurtcii hat. kennt aber auch das
dünne Nervenkos tüm des F in
nen. «Ich hätte mich gefreut,
wenn er mir gleich am Ziel gra
tuliert h.it te», zeigte sich Latva-

Vorne Konkurrenzlos

Wer lacht zuletzt? Weltmeister Ogier (I.) in einer Pressekonferenz mit Teamkollege Latvala

la nach seinem ersten S; i ison-

erfolg enttäuscht. «Dius zeigt,
wie groß der Druck ist. nicht
nu r f ü r m i ch .» Vo r t e i l I j i va l . i :
D i e S t r e c k e n a u f S a r d i n i e n
(11.-14.6.) ähneln denen in IHir-
lugal. Daher rechnen viele d.v
mii. dass sich das teaminterne
' n i e l d u c l l i n P o l e n u n d b e i m

Miichtigkeitsspringeii in den
finnischen Wäldern zuspitzt.
Vielleicht zu Ogiers N;ichteil.
IX'nit mit der neuesten Asphall-
rc i i en -Genera t i on . sehe i iU de r
in Dcui.schland hinge führende
und au.sgercchuct In Frankreich
siegreiche Finne besser
z u r e c h t z u k o m m e n . F i n h e i ß e r
Sommer Lst ganiniiert. ♦

Von REINER KUHN

Ruben Zeltner ohne Gegner.
Der Detitscbe RallyemeLster
gewinnt vor seinen Porschc-
Maikenkollcgen Rainer
N o l l e r u n d M o i k S t ö l z c I d i e
n i c h t i t i e h r z u r D R M z ä h
lende Sach.sen-Rallye.

Die Sachsen-Rallye muss Tribut
zol len. Ohne DRM- und ADAC-
Masters-Prädikal fehl te es rund
um Zwickau an Spannung in der

Spitze und an Teilnehmern.
Piompl sietlic die Citroen-Th>-
ph)' bei ihrem driiten Ijuf mit
13 Teams knapp ein Drittel der
45 Starter. Bei den seriennahen
R1 siegte der S.aarl.änder Lukas
Meter (DS 3 Rl) und gehl als
Spitzenreiter in die Sommer-
p:iuse. Gleiches gilt für l>a(riek
Pu-sch (DS 3 R3).der in der gro
ßen D iv ison erneut domin ie r te
und nun die Tabel le unl i ihn.

Für eine faustdicke Überr.a-
schungsorgtclulius'lannert im

Opel Adam R2. Als Gesamt-S.
konnte der Loka lmatador n ich t
nur Pusch Im leistungsstärke
ren R3. sondern auch Christoph
Schleimer im Opel Astra KitCar
hinler sich haltea Tannert, der
nun zur Strcckenbesichtigung
d e r E M - R u n d e a u f d i e A z o m n
r e i s t , m u s s t e s i c h b e i d e r
schnellen Asphalthatz nur Jür
gen Geist (BMW M3) auf Rang
4 sowie dre i Fahrern mi t le is

tungsstarken Sportgeräten aus
Zuffenhau.sen beugen.

Derwei l wurde Zelmer an der

Spitze seiner Favoriiennütoge- I
recht. Mit zehn von zehn mög
lichen Bestzeiten gewann der
Deu tsche Me is te r . se in He im
spiel mit einem Vorsprung von
f a s t z w e i M i n u t e n . N a c h d e m
am Samstapmoigen die regen
nassen Strecken schnell abge
t r o c k n e t w a r e n , s i l i r m t e n m i t
Rainer NoUcr (erstmals Im W?
G T 3 ) u n d M a i k S t ö l z e l z w e i
weitere Porsche-Piloten auf d:LS
Podium. ♦

Porsche-Podium: Die Teams von Noller, Zeltner und Stölzel (v.L) Überraschte; Julius Tannert R1-Sieger Lukas Meter
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RaUye-EM

Den Frust
abbauen
Ähnlich wie Opcl-Junior Mari-
jan Griebe] nutzte auch Craig
Breen die Rallye Portugal, um
sich auf den RM-Klass iker auf
den Azo ren (4 . -6 .6 . ) vo rzube
reiten. Dumm nur, da.ss der iri
sche Pcugeol-Werks-
piloi nicht weit kam.
Ebenso wie bei se i
n e n v i e r ( l ) M a r k e n -

kollcgen musste
a u c h B r e e n b e i m
WM-Gastspiel sei
nen Peugeot 208 Craig Bf^en
T l ö m i t M o t o r s c h a
den abstellen. Ein mehrtägiger
Urlaub auf der zu Portugal ge
hörenden In.selgruppe soll nun
helfen, den Frust zu vergessen
u n d s i c h m i t n e u e r P o w e r -
auch im Werks wagen - auf das
We s e n t l i c h e z u k o n z e n t r i e r e a

Mi t 78 EM-Ih inkten fuhr t der

Pcugcot-Piloi nach drei von
zehn LHufen die Tabelle aa Nur
d r e i Z ä h l e r d a h i n t e r l a u e r t
Widersacher Kajetan Kajeiano-
wicz (Ford Fiesta RS).

In der Jimior-FM führt üpcl-
Junior und Grieliel-Teamkollcge
Emil BergkvLsi nach zwei Siegen
in zwe i von sechs Läu fen d ie
'läbcllo ebenfalls mit 78 Punkten
an. Mit jeweils 36 Zählern folgen
bei den Junioren Chris Ingram
und Ralfs Sirmaeis (beide Peu

geot 208 R2). ♦ RK

N A C H R I C H T E N

Für WM-Comeback:
TMG an der Mosel
Rallye-WM Das Toyota-Test
team gastierte vorige Woche
In Deutschtand. Bei der Vorbe
reitung auf die WM-Rückkehr
2017 feilte man in den Mosel-
Weinbergen am Asphalt-Set
up des Yaris-WRC-TesttrSgers.

Citroen bringt nun
auchDS3R2
Technik Citroen-Sportchef
Yves Matton bestätigte, dass
man bis spätestens 2017 einen
R 2 - K o n k u r r e n t e n z u m F o r d
Fiesta, ebenfalls mit 1.0-1-
3-Zylinder-Turbomotor, plant.

Knot setzt sich In
Frankreich in Szene
I n t e r n a t i o n a l C i t r o e n - J u n i o r
Philipp Knof (D/DS 3 R3) steil-
te s ich wieder der Konkurrenz
in der f ranzös ischen Ci t roen
Racing Trophy. Bei der 50.
Rallye Antibes Cöte d'Azur
scha f f t e e r t r o t z P rob lemen
(Zündung/Plattfuß) den
fünften Klassenrang. ♦ RK



TOP AUSSTATlWIß!
Ein Jahr lang MOnRSPORT aktuell freiHaus
plus MAHHESMANN Werkzeugh I2J .

MANNESMANN Werkzeugbox
Die 155-teilige Box aus dem Hause Brüdet
Maniiesmann Werkiouge bietet ihnen alle
wichtigen Werkieuge, besonders übersichtlich
sortiert In einem aus stabilem Stahlblech

gelertigten Koffer Unter dem Klappdeckel
sind alle gangigen Schraubwetkzeuge und
Feinmechaniker-Zangen.
Inhalt Schraubendreher und Zangen,
kompletter Steckschlüsselsati. Hammer,
Bandmaß, Universaiband, Rollgabel
schlüssel, Kleineisensortiment, Stab-
Akkuschrauber mit einem reichhaltigen
Bitsort iment u.v.m.
Maße: ca. 23 x 35,5 x 22,5 cm.

GRATIS

Ihrß VorißHß im Abo: ■ jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus <̂ 14% Preisvorteil gegenüber Einzelkauf
■ Exklusives Extra dazu • 2 GRADS-Ausgaben bei Bankeinzug ' Online-Kundenservice " Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.niotorsport-aktuell.com/abo
Ja, Ich möchte MOTORSPORTeMue/fmIt US Prelsvortell lesen. &est.-Kr. 1106085
Senden Sie mir ab der nacnslerreicbbaren Ausgabe 501 MOTORSPORT tktutll mm Preis «on 22t. nur
86.-Cinkl. MviSl. und Versand. Gratis daiu erhalte ich die MANNESMANN WetkieugboinachZah-
iungselngangund solange Vorrat ieiclil.Ersal2liolorungen sind vorbehalten. Nach Ablaut de$1.Be2ugs-
jahres kann Ich jederzeit kilndigen. Bei Bankeinmg erhalte Ich 2usai2lich 2 GRATIS-Ausgaben.
Meine persönlichen Angataem (sut) unewngtMiuiicni

M t .

^ 1 2 A * h n « c l

1 — I 1 — t — J — 1 - 1 - . . .
( i P b u t U d / T H n

_ _ . ,
I n u n

□ Ja. «htw damit emveisunden, dass MOTORSPORT «ittuMundikeHolor Press« Slullgart
rmcn künftig per Teleton oder f.Mail utw intneisante Angebote ntorrBieren.

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalle zusätzlich 2 GRATIS-Ausgaben (nur In D)
I I M

1 — 1 _ ± I - . ! I I ! L _ l _ . . _ - l — i - ,
I l C

I I I I I
□ Ich beranie per Rectmung
SaM-Ust<cmttm>iiaariaiaiinaiMgiiMDI>VOeütiai«ilVHfMreiabGn»M. Ouaairsti. ra. KJSS ittreurg. Giaieiga ie«a-
•MRnrunr« uerrrrzooooouueas. MUirunirUt2arA><gvvGrrn«nml(raiMlakU<t>cnnnarinini<av2ugMn>i«a
ttft am Kraommji «i ^ «ri Qir 0^ Dauoctw hmenikwe GmoH auf trm Kenia gezogtrteo LAStstfrtftro «ftMOMn &•
U a n t t O fi l g t w w n i m w w f W I f c i n i i i l i n i i i i n i n i l n i i i c i i i t i W c l n t f j u m i h u h l i i i i n i ' l i i l m u K l K K i i i j <
& s a f t j s O e a P < o a i b n f t a f r i g w » g » v w g l p m n a i f t n J w K r e d P r m M D o O i V J i y f i .

WtgsgarwNhm im tmnmn tmn 14 ripon tfr» AnoM «an Wurmen hsmim wtäerrufctv M Fnsl De^rmt ui ttm
iniSmStti»»inf»bMUR»A(49io«iniaMn, ncfiliMncriMViituRMwWOerrinbateftfijngufmtf denAnrcvMfanoiriraniM

2464SlAl».2Mr 1ECSCB 2urVW»ung<MrFmBeni4tbtf*(idurKMMD0iAMtfi«nihrisatn«u(i9eAtyBrr>Enbcf«eMi,<k
BcsMiigfiiwkMrvlan SutiirnentwTuQaiWOitnh MvswiuiMaöeZniAfl 246i EßDGO rutm DefViUerrultstniridiier
an. UOTOflS^RT WlMl Abawvlct, PWtKti, 70121 STuit^iV Won • 49(0)711 OTOd BefiS, TpW):. 44$ (0)711162-^SSO
E U * m ö i e n o 6 f t i i t l t i e l o * m d l

D * T M U W e f e m

1 ■ I . I . .

'Das Angebot get derrert nur in Ooitschlsnd

Direktbestellung: 9+49(0)7113206-8888 ä+49 (0)711182-2550 Qmotorspor1ak1ue1l@dpv.de ̂  www.mo1orspor1-aktuell.com/abo
Oder Coupon einfach ausfällen und gleich einsenden an: MOTORSPORTaMve// Aboservice, 70138 Stuttgart



/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

2 . l un i2015 /MOTORSPORTak tue l l THEMEN DER WOCHE

Elektronik-Revolution steht an
Von IHRE PAUUOVITS und
N E I L S P A L D I N G

Nur noch ein Monat, und
d i e H e t s t e l l e r w e r d e n
beginnen, die fur das
nächste fahr vorgeschrie
b e n e E i n h e i t s - S o f t w a r e z u
entwickein. Mit dem, was
die Dorna einst woUte,
wdrd diese nichts gemein
s a m h a b e n .

Man könnte sagen, die Dorna
hat sich die Büchse der Pando
ra eingehandelt, als sie sich
mit der Hersteller-Vereinigung
MSMA nach zähen Gesprä
chen endlich.auf eine Einheits-
So f tware in der Mo ioCP e in i

gen konnte. «Ob wir sie nunal-
icine entwiekeln oder alle ge
meinsam, das ist uns egal.
Hauptsache, eine ist Entwick
lung möglich", hatte Honda-
M o t o G P - l l o s s S h u h c i N a k a -
moto immer w ieder be ton t .

Der ursprüngliche Plan der
Dorna sah nul so aus, d.xss mit
d e r E i n h e i t s - E l e k t r o n i k G e l d
gespart wird, und die kleinen
Teams leisiungsmäßig an die
Wcrksteams hcrangeliihrt wer
den. Dazu sol l ten die Herstel
ler ihre Entwicklungen hcraus-
rückea damit d ie Pr iv: i t -Teams
aufholen. Vor drei fahren, als
das Ganze erdacht wurde, be
stand noch mächtig Aufholbe-
datf. An diese Vorgabe haben
sich d ie Hers te l le r auch b rav

gehalten, wenn das Resultat
w o h l a u c h a n d e r s a u s s e h e n
w i r d a l s z u n . i c h s t e r w a r t e t .
D e n n d i e M o t o G P - B i k c s s o l l
ten auch etwas eingebremst
werdca D.vaus wird, so wie es
jetzt steht, wohl nichts werden.

Die Gegner Duceti, Honda und Yamaha: Bei der Elnhelts-Elektronik wollen sie sich zusammentun

R e n n n l c i l e r M i k e W e h b u n d
D o r n a - Te c h n i k c h e f C o r r a d o
C e c c h i n e l l i h a t t e n s i c h e r l i c h
atich ihre Vorstellungen von
der Spezifikation der Software.

Vorstoß der Hersteller
S c h l i e ß l i c h w u r d e n s i e a b e r
von den I lersteilciit Qbcnannt,
wo die Entwicklungsinge
n i e u r e e i n f a c h b e r e i t s e i n e n
Schr i t t wei ter waren und s ich
ntKh im letzten fahr auf einen
Vorstoß einigten, ab Mitte
dieses falires gemeinsam an
der neuen Soffwarc zu arbei
ten. Als Trojanisches Pferd
boten sie an. die Weitcrent-
wieklung ihrer bisherigen Soft
w a r e e i n z u s t e l l e n u n d a l l e
Eniwicklung.skapazitäten nur
n o c h a u f d i e E i n h e i t s - E i c k -
t m n i k z u k o n z e n n i c r e n .

Dies wurde dann auch im Re
gelwerk festgehalten, aber wie
Cecchinelli zugibt, wird es kei
ne Möglichkeit geben zu über
prüfen, ob die Hersteller auch
tatsächl ich n ichts mehr an ih
ren eigenen Stouerprogram-
m e n ä n d e r n . I r o n i s c h e r w e i s e
ist CS gerade der letztj.lhrige
Pl.itzhirsch Honda, der wegen
eines zu aggressiven Molurs
derzeit großen EntwickJungs-
b e J a r f d e r E l e k t r o n i k i u i .

Eine ganz andere Dimension
Eines ist sicher Von dem Sys
tem, das die Dorna bei Mngneti
Morcili TOr zwei Jahren einge
kauft und an die Open-Teams
geliefert hat. wird bei der end
gültigen Version nichts mehr
übrig btdbcn. Schon als [>ucati
«ir etwas mehr als einem Jahr

mi t se inem Werks team in der
Open-Klasse .nitreten wollte,
lieferten sie brav eine Software
ab, bei der die Privatteanw auf-
schrccktea Was jetzt vi>n den
hellen Köpfen bei ftlnfHerstd-
lem gemeinsam ausgebrütet
wird, dürfte diese noch weit
ü b c n r e f f e n .

M.tn kann davon ausgehen,
dass sich die Hersteller bei je
dem einzelnen Punkt gemein
sam überlegen werdea welche
die bisher beste Lösung \x)n ih
nen war und dann - bis auf die
durch das Reglement einge-
s c h i ä n k t c n G P S - F u n k t i o n e n -
e ine noch besse re E lek t ron i k
haben werden als diu meisten
von ihnen es in diesem fahr ha-
bca Zeit für die Umsetzung ist
ja genug: Fünf .Monate bei ei
ner Manpower, die bisher kei

nem von ihnen zur Verfügung
st.and, kann m.an sicher sein,
dass etwas dabei heraaskommt.

D.xss sieh am Kriifteveihäitnls
nicht viel ändern wird, dürfte
auch fast s icher seia Schl ieß
lich werden die selben Spezu-
iisten ,an der Einstellung auf die
ieweiligon Rcnnbcdingungen
a r b e i l e n u n d i m V e r h ä l t n i s
auch die gleichen Budgets zur
Verfügung stehen wie bisher.

Da ;ihcr für alle nun zwei Li
ter mehr Sprit zur Verfügung
stehen, dürften die Motoren
wieder kräftiger und gleichzei
tig leichler zu fahren seia da
sie nicht mehr so mager laufen
m ü s s e n .

Eine Erlösung
Dieser ganze Paizess wird für
viele .auch einen großen Segen
bringen. Stefan Bradl, der letz
tes Jahr die Hond.a-Wcrksclek-
tronik gewohnt war und nun
trotz der beiden ausgewiese
nen Speziallslen Dirk Debus
und Tex Geisler an seiner Seite
an so manchem Wochenende
daran verzweifelt, wie viel Zeit
Andenmgen an der Marclli-
Elektronik br.auchen. ist sich
s i c h e r ; « W e n n s i e h H o n d a ,
Ya m a h a u n d D u c a t i z u s . a m -
mcntun, wird nicht melir viel
von Miux'lli übrig bleiben», so
d e r d e u t s c h e M o t o G P - P i l o t .
«Aber w i r se lbs t werden e rs t
im nächsten |ahr etwas davon
h a b e n . »

Die Zukunft beginnt sehr
bald. Mi t ihr kommt e in wich

tiger Schritt der Dorna in die
MoU>GP-Zukunft - wenn diese
v i e l l e i c h t a u c h e t w a s t e c h n i
sierter wird als ursprünglich
gepl.ant. ♦

S u p e r b i k e - W M

Neue Einsteigerklasse im Aufbau
S e i t F e b r u a r a r b e i t e t d i e
Superbikc Commission am
Reglement einer neuen
Einsteigcr-KIa.sse mit 300
K u b i k z e n t i m e t e r n . D a s

Regelwerk be^nnt, Formen
a n z i u i e h m c n .

/Us die Superbikc-WM-Com-
m i s s i o n i m T h a i l . ä n d i s c h e n
Buriram tagte (s. MSa 14/2015),
s t a n d f ü r d i e H e r s t e l l e r n i c h t
die Superbike-WM-Klasse im
Mitlelpujikt sondern eine neue
Einsteiger-Klassc, die weltweit
cingcftihrt werden und der
Superbike-WM, aber auch der
Motorrad-WM, in Zukunft auf

kostengünstige Art Nachwuchs
sichern sol l .

Beim J lubraum wurden gleich
300 ccm festgelegt, für unbe
darfte Bet racl i tcr ein merkwür

diger Wen. Schaut man sich
at^ r besonders i n Südamer i ka
um, hat sich dieser Hubraum
d o r t b e i S e r i e n - B i k e s b e r e i t s
weit etabliert. Hervorgegangen
aus der Erweiterung des klassi
schen Vienclliter-Formats, hat
s ich d iese Größe be i den A l l -
lags-Moiorrätiem weiträumig
durchgesetzt. Dazu hat Kawasa
ki beim Versuch, eine kleine
Sportma-schinc in Europa zu
l .mc ic rca mi t d iesem Hubraum

die Ninja 3O0 auf den Markt ge
bracht und hatte damit Erfolg

We i l d i e M a s c h i n e n i n d i e s e r • .
Hubcaum-Klasse wel twe i t noch
a u f s e h r u n t e r s c h i e d l i c h e m
technischen Stand stehen, d.-izu
noch Ein- und Zweizylinder zu
gelassen werden sollten, wird
die Klasse ^ter n icht auf stark
e i n s c h r i i n k c n d e n t e c h n i s c h e n

Regeln basieren wie die Super-
stock 600 oder die Superstock
1000, sondern aufeiner Balance
of Ikriforntance wie die Super
b i k e - W M . u n d d u r c h s a n f t e k
Tuning-Maßnahmen die unter
schiedlichen Konzepte einan
der annähern, k IP Zukunft mit 300 ccm: Neue wel twei te Einst iegsklasse
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Von IMRE PAULOVITS

Irgendwo zwUchen Argen
tinien und Jerez muss bei
Jorge Lorenzo der Knopf
au^egongen sein. Seither
hat er drei Rennen gewon
nen, und bei seiner momen
t a n e n F o r m s t e l l t s i c h d i e

Fmge, wer ihn überhaupt
schlagen kann.

Er schr ie seine Freude nur so
heraus und rol l te sich mit dem
Rücken auf eine seitter Fahnen
m i t d e m s c h w a r / e n H i n i c r -

grund. Dabei müsste nach sei
nen letzten drei Siegeszügen
miitierweilc die Itealitiit einge
kehrt sein. Denn seit der Welt
meister von 2010 und 2012 vor
lercz tief in sich gegangen ist.
hat er seine alle Stärke wieder-
gefundea Und wenn da auch
noch Angstgegner Marc Mär-
qucz strauclicii, dann wird ein
Weg frei, den sich vor einem
Monat noch niemand richtig
ha t vo rs te l l en könnea

Wenn von außen auch a l l es
so le i ch t aussah und Lorenzo
schon sehr früh die Pace dik
tierte, war er d<x:h voller Kon
zentrat ion dabei . Es war dann

sein Crewchief Ramün Foreada.
der noch die letzten Feinheiten
an der Abstimmung fand, imd
als Lorenzo schon am Saiasiag-
morgen, als die ersten 15 lährer
innerhalb einer Sekunde waiea
plötzlich 0,6 Sekunden schnel
ler war als al le anderea wurde
klar, dass wohl niemand etwas
gegen ihn ausrichten kann.
Ducati kommt starii
Dabei hat Italien seine eigenen
Helden, und die hatten diesmal
b e s o n d e r s s t a r k e U n t e r s t ü t

zung. Ducati hatte mit seinen
Werletpiloten getestet und dazu
noch Testpilot Michele Pirro
mit einer Wildcard genannt.
Doch im Gegensatz zu den ge
wohnt diskreten Vorstcllungea
wenn ein Testpilot einen Gl' zur
Dalensammlung fahrt, wollte CS
der 28-iähr^ Italiener diesmal
richtig wissea Er klemmte sich
in den TVainings bei Amia-a Do-
viziüso in den Wtndschatica
war dabei auch schon einmal in
den Top 3 der Zeitenliste - und
w e n n a u c h n o c h A n d r e a l a n -
none tnal tnit in der Formation
fuhr, sah es nicht nur wie eine
Ducaii-Wcrbeprozcssion aus,
so schnell wie die Dcsmosedici

(iP15 die lange Zielgerade hin
aufschoss, sah CS eher wie der
Sturmtrupp der Roten aus, der
das he im ische Te r r i t o r i um zu
r ü c k e r o b e r n w i l L

Obwohl s ich be i Andrea lan-
n o n e n a c h s e i n e m Te s t - S t u r z
bei eben der Session vor dre i
Wochea als sich Ducati beson
ders gut für den Hcim-GP vor
bereiten wollte, herausstellte,
dass er auch noch einen Haar
riss im Oberannkopf davon
getragen hatte, war er
d iesma l de r Schne l l s t e
der heimischen Truppe
u n d s t e l l t e d i e D u c a t i
a u f d i c P o l e - P o s i t i o n .

V a l e n t i n o R o s s i a r
beitete auch wde ein ifc-
sessener, und das gelbe
Fiaggcnmcer, das die
Hänge neben der Piste überflu
tete. gab ihn noch einmal An
t r i e b , A l s e r d a n n w i e d e r a u f
dem magischen achten Start
platz stand, von dem er in die
sem Jahr sogar den GP von Ka
tar alsauch von Argentinien ge
wann, glaubten schon riele an
e in Ze i chen f ü r den WM-Lca -
der. Doch der w ink te ab «Mi r
fehlt die Pace zu Jorge, die ha
ben dicstaa) am ehesten die Du

cati und vielleicht noch Mär-
quez, wenn er auch noch viel
we i t e r h i n ten i n de r S tanau f -

steUung steht.»
Das Desaster um Härquez
Märquez auf dem 13. Startplatz
Unvorstellbar. Er bitte eine völ

lig vcrwachste Qualifikation.
Zunächst arbeitete er zu lange
an der Reitnabsiimmung und
ha t te desha lb i n FP3 nu r d i e
elftschnellste Zeit. So musste er

durch dieQJ. Dort wollte
e r n u r e i n e n w e i c h e n
Reifen aufbrauchen, um
noch zwe i f ü r d i e end

gültige Zeitenjngd zu ha
ben, doch der hatte kei
nen Grip, Und während

lannone Märquez als Zweiler
hinter Aleix Espargarö

in der Box saß. knallte Yonny
Hernandez mi t se inem zwei ten
R e i f e n s a t z e i n e B e s t z e i t h i n ,
und Märquez konnte statt in
die Q2 .sich umziehen und
am nächsten Tag vom 13. Start
platz aus Ins Rennen gehen.
«Schreibt ihnnichtabn.wardic
cinheliigc Meinung der gesam
t e n K o n k u r r e n z

W a s d e r W e l t m e i s t e r d a n n
abbrannte, kann außer ihm

wohl niemand. Er startete gut.
dochso richtig Hrast naaehie er
in der Bremszone am Ende der
Zieigeraden, wo er .schlingernd
au f d ie San Dona to zusc l i oss
und noch an se inem Tcamko i -
legen Dan! Pedrosa vorbciflc^
u n d t r o t z d e m s o e i n l e n k e n
konnte, dass er auf der Innen
linie noch drei Pl.ätze gutmach
te! Bereits in der zweiten Runde
war er Dritter und eine weitere
Runde später Zweiter. Doch das
Wunder dauerte niciitcwig. So
bald die Reifen abbautca wur
de die Honda unkt>ntroUierbar,
u n d o b w o h l d e r W e i t m c i . s t e r
wieder wie ein Löwe kämpfie
u n d m i t d e n b e i d e n D u c a t i -
P i i o ten um den zwe i t en P la t z
stritt, kam er diesmal niclii un
gestraft davoa in der 18. Runde
klappte ihm das Vorderrad eia
der 22-ilhrige Spanier musste
in diesem Jahr seinen zweiten
R e n n s i u r z h i n n e h m e n , d a m i t
ist er erst einmal weit aus dem
Kreis der WM-Favoriten gefal
len .

Rossis Feuerwerk
Va len t ino Ross i ha t te be i se i
nem He im-Rennen d iesmal e in
schweres Los. Gle ich nachdem
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Dreikampf mit ungleichem Ausgang; lannone wurde Zweiter, Märquez stOrzte, Dovizioso fiel aus

lannone: Schmerz besiegt Champagner marsch; Lorenzo ISsst es derzeit richtig krachen

Rossl-Mania: Noch nie kamen so viele Fans nach Mugeilo wie in diesem Jahr

Slarl fiel or weit /uriick. er
m u s s t e s i c h v o m e l f t e n P l a t z
aus nach vorne kämpfea «Ich
muss zugeben, diesmal war
ich nie schnell genug», gab der
W M - L e a d e r z u . « W i r h a b e n
diesmal alles Mögliche bei der
Ab.slimmung versucht, aber wir
haben den Richtungswechsel
einfach nicht hinbcki imnien. So
konnte ich außer ein paar Run
den zu Kennmiiie nie richtig
schne l l f ah rea»

Diese Runden hatten es dafür
lUTLso mehr in sich. Rossi .schloss
auf die Gruppe mit den beiden
Ducaii, Märquez und dem mitt-
lersvei lü wieder erstauni ieh er-
■siarkten Dani l\;drosa auf, und
Letzteren kämpfte er auch im
Handumda-hcn nieder. Als Mar-

quez stürzte und Dos-iziuso zu-
rückfieL machte Rossi Jagd auf
seinen Fnrund Andrea I.mnone.
Doch wer gedacht hätte, der
2S-iährigc Itaüencr würde unter
den Schmerzen seiner Schul ter
einbrechen, der konnte diesmal
e ine neue Lek t ion von echtem
Heldentum und der Wirkung
von Adrenalin vor Heimpubli
kum er leben.

Der Duca i i -P i l o t h ie l t se inen
Platz bis ins Ziel. «Ich muss zu

geben, ü.ass ich es selbst nicht
geglaubt hätte», gab lannone
zu. Dabei wi rk te er auch e ine
S t u n d e n a c h d e m Z i e l e i n l a u f
n o c h n i c h t s c h m e r z v e r z e r r t ,
sondern so aufgedreht wie bei
der Z ie lankunf l . «Die Leute in
d e r C i i n i c a M o b i l e h a b e n m i r
viel geholfen, nach der Quali
noch stärkende Krankengym
nastik mit mir gemacht und mir
eine Spritze für das Rennen ge
geben. Wir hätten aber nicht
gedacht, da.ss die Schul
te r d ie Rennd is tanz so
d u r c h h ä l t . W i r h a b e n
a u c h m e i n H i k e n o c h
nach dem Wiirm-up bei
der Bremss tab i l i t ä t ve r
bessert. Das hat es ge
b r a u c h t , d a s s i c h z u m
z w e i t e n M a l i n d i e s e m
Jahr mit .Marc Märquez kämp
f e n k o n n t e . M e i n e S c h u l t e r
wurde nach der Spritze dann
w ä h r e n d d e s R e n n e n s k a u m
schlechter, so konnte ich auch
noch pushen.als Valentino von
h in ten an rück te .»

Ist Lorenzo zu halten?
Die Frage stellt sich trotzdem,
o b w i r n i c h t d e n a b s o l u t e n

Wendepunkt der Saison erlebt

haben. Dass es so scheint, dass
jeder ein Problem hat, nur Ia>-
renzu nicht, hat, wenn man die
Zeiten genau aiia])'sicn, den
GrucHJ, dass das Niveau un
glaublich hoch ist, der Mallor-
quinerabcr trotzdem sti zu sei
ner Form gefunden hat, dass er
d:is alles entscheidende QiiUnt-
chen mehr haL Im Vorjalir war
es Marc MärquoA der eine .sol
che Form aufbauen konnte, da
m i t w a r e r f ü r z e h n R e n n e n

nicht zu stoppen. Wenn
V a l e n t i n o R o s s i a u c h
m i t t l e r w e i l e b e i z e h n
Rennen in Folge auf dem
Ik>dest stand und dai iüi
eine Konstanz hat, mit
der er gegenhallcn
könnte, die I 'ace seines
um sieben Jahre jünge

ren Teamkollegen ist derzeit
a u c h f ü r i h n e i n e s c h e i n b a r
nicht zu kmickende Nus.s.

Aber freuen wir uns erst ein
mal auf Barcelona in zwei Wi>-
chea Dort gab es im letzten Jahr
den besten Vicikampf des Jah
res zwischen Märquez. IVdrosa,
Rossi und Lorenzo. Wäre schön,
wenn alle wieder zu sich linden
w ü r d e n u n d n o c h d i e b e i d e n
D u c a t i h i n z u k o m m e a ♦

V. Rossl

rUnglaublich, das ist jetzt
das dritte Rennen In Folge,
das Du gewinnst. Ich hatte
schon am Donnerstag ge
sagt, (dass das unser Jahr
werden könnte. Natürl ich ist
es noch zu früh, um zu wis
sen. ob wir auch zum Schluss
gewinnen werden oder ob
wir diesen Level halten kön
nen. Wir haben ja gerade erst
sechs Rennen hinter uns und
noch zwölf vor uns. Aber
dass Vanoaha bislang fünf
von sechs Rennen gewonnen
hat bedeutet, dass unser
Motorrad wirklich gut funk
tioniert. Obwohl die Ducatis
sehr schnell waren und
Andrea Dovizioso sehr
konstant war, hat sich um
zwei Uhr nachmittags doch
etwas geändert. Es ist
wärmer geworden, und es
war nicht mehr möglich, die
Rundenzeiton zu fahren
wie zuvor. Mein Glück heute
war, dass die anderen noch
langsamer wurden, ich war m
einigen Runden bis zu sechs
Zehntel schneller, und wenn
dir das gelingt weißt du, dass
das dein Tag ist und du

S t e f a n B r a d l

deshalb von ihm profitieren
m u s s t .

TDu bist zu Beginn sehr
aggressiv In Führung
gegangen. Dabei war mein
Start gar nicht so gut. aber
ich konnte im ersten Eck eine
sehr offene Linie mit viel
Kurvenspeed wählen. So
konnte ich gleich an Dovizio
so vorbeiz iehen.

TaIs Nächstes kommt Dein
Heimrennen in Barce lona.
Ich muss erst einmal sehen,
wie es wird. Valentino macht
einen unglaublichen Job. er
stand bislang bei jedem Ren
nen auf dem Podest. Aber es
ist schon einmal ein gutes
Gefühl, nicht mehr 29 Punkte
hinter dem Tabellenführer zu
sein, sondern nur noch sechs.
In Barcelona kann alles
Mögliche geschehen, ich
kann vielleicnt gewinnen, wir
müssen aber auch realis
tisch bleiben. Denn schon
am nächs ten Wochenende
könnte plötzlich Marc Mär
quez gewinnen. So wer
den Yamaha und ich hart
weiterarbeiten, um zu ge
w i n n e n

Von hinten abgeräumt
Stefan Bradl bat dieses Jahr
w i r k l i c h I w i i i G l U c k . N a c h
dem es im Rennen In Mu

geilo endlich vorwärtsging,
wurde er von Nlcky Hay-
den abgeschossen.

Auf der schnellenund flüs.sigen
Strecke von Mugeilo kam Ste
fan Bradl die.sniai richtig gut Ins
Wochenende und war am e rs
ten Trainingst.ig .am Freitag
als 16. bester Open-Ciass-Pilot.
Noch viel mehr luvte es den in
diesem Jahr von Pech verfolg
ten Bayern abergefreut, dass er
sich gegenüber der Vormittags
zeit bis zum F.ndc des zweiten
Trainings über eine Sekunde
herun te rsch le i fen konn te . «Wi r
haben am Nachmittag einen
großen Schritt nach vom ge
macht», sagte Bradl. «Wir ar
beiten in die richtige Rich
t u n g . »

Am Samstag schaffte es Bradl
zwar nicht in die (^2, er war
a b e r a u c h s o z u f r i e d e n . « W i r
haben das Bike um so viel ver
b e s s e r n k ö n n e n . W i r h a b e n
auch größere Ab.stlmmungs-
schricte gemacht, es geht ein
fach voran. Ich denke, im Ren
nen habe i ch ree l le Chancen ,
bester Opcn-Pilot zu werden»

Dieses Vor l iaben schien s ich
a u c h i n d i e Ta t u m s e t z e n z u
i.tssen. blieb aber hinterher lei
d e r n u r e i n f r o m m e r Wu n s c h .
Während der 25-iährigc Deut
sche mit Nicky Hayden um den
Sieg der Opcn-Kiasse kämpfte,
kna l l t e d i ese r i hm von h i n ten
ins Motorrad, «Plötziieh spürte
ich von hinten einen heftigen
Knaii und lag auch schon ge
meinsam mit Hayden neben
dem Motorrad im Kiesbett», so
Brad l . «Dabe i waren w i r d ies
mal wirklich gut imtenvegsund
hal ten ree l le Chancen auf den
Sieg in der Open»

Bradl; wieder keine Zielflagge
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Marc Märquez

Honda: Tiefer In Schwierigkeiten
D a s s W e l t m e i s t e r M a r c

Mdrquez in Mugello die Q2
verpasste, vom 13. Start
platz losfahren miLssle und
dann im Rennen stürzte,
zeigt, wie tief die Probleme
bei Honda wirklich wiegen.

Sicher war es eine Verkettung
ungünstiger Umstände, aber
dass Marc Märquez .ini Sams
tag in Mugello nicht in die Qua
lifikation der besten zwölf kam.
zeigte das wirkliche Ausmaß
der Probleme. mit dem das
Weitmeister-Team laimpft.

Märquez glaubt, da.« die Ur
sache des meisten Übels der
2015e r -Mo to r i s t . «De r i s t zu
aggressiv, auch beim Ga.sweg-
nehmen». bringt es der Weit
meisterauf den Punkt. «So lan

ge die Reifen neu sind, geht es
noch, aber wenn der Hinterrei
fen abbaut, gibt er mir keinen
Hall mehr beim Einlenken, das
Moto r rad d r i f t e t h in ten unkon
trolliert weg, und ich kann nicht
e in l enken .»

K O M P A K T

MotoGP Suzuk i w i rd fü r den
Barcelona-GP die lang
e r w a r t e t e r t ä c h s t e A u s b a u
s tu fe i h res MotoGP-Tr ieb -
werks bringen. Aleix
Espargarö: «Schön, dass ich
den neuen Motor für mein

Marc Märquez; Einlenkdrift nur mit frischen Reifen unter Konirolle

W e n n m a n d e n W e l t m e i s t e r
genau beobachtet, fälit auf, dass
er nicht mehr wie im Vorjahr
s;iubcr und übeigangsios in die
Kurven hineindriften kann, es
wirkt tiakeiiger. oder er wird zu
weit hinausgetragea

Doch wie früher in so einem
Hall auf das ioiztjährigc Motor
rad zurückzugreifen, gellt nicht.
Wegen der eingefrorenen Ent
wicklung mussten .alle fünf
Triebwerke in Katar veipiombt

H e i m r e n n e n b e k o m m e . I c h
hoffe, er ist auf der Strecke
genau so vielversprechend,
wie auf dem Prü fs tand.»
» >

MotoGP Die Pole Posi t ion
von Andrea lannone war d ie
erste eines Ital ieners auf
e i n e m i t a l i e n i s c h e n M o t o r r a d
in der Königsklasse in Italien

werden, nur diese dürfen ver
wendet werden. So muss I Ion-
da jetzt versuchen, das Problem
über d ie Eietaronik in den Gr i f f
zu bekommen. Und auch da
bleibt nicht mehr viel Zeit. I jut

Vereinbarung dürfen die Her-
steiler ihre eigene Elektronik
nur noch bis Ende Juni wei
terentwickeln, danach müssen
sie sich der Entwicklung der
nächsijältrigen Einheits-Soft
ware widmen. ♦ IP

seit Imola 1972 (Giacomo
Agostini auf MV Agusta).
» >

MotoGP Am Montag (nach
R e d a k t i o n s s c h l u s s ) t e s t e t e n
die Werkspiloten zum
zwei ten mal d ie Miche l in-E in
heitsreifen, die ab 2016 in der
MotoGP die Bridgestone
ablösen. ♦ IP

K O M M E N T A R

Wenn nur die
Mischung stimmt
Von IMRE PAULOVITS

Mugello war wieder lier
rcin.sle Hexenkessel. Die
Hänge um JeiiTradilions-
kurs in der Toskami w.iren
mit Zeilen voligestellt, iiber-
.üi dröhnten wieder die lür
hier so lyiiisciten «Mugeiio-
Sirenen», auf I l.indkarreti
m o n t i e r t e M o t o r e n a l i e r
Größen ohne Ausputf. Die
Tribünen waren prallvoli.
und das gelbe Eiaggenmeer
für Valent ino Ros.si wel i-
eiferto mit dem roten der
Ducat i -Kans- Nach dem
Zieieiniauf war die M.xvse
wieder n ich t zu ha l tca Auch
das nahe liegenden Scarperia
wurde von den Kans über
st römt. Die Bewoln ier des
kleinen Ortes, der seit (aliren
beim GP von Ital ien einen

wichtigen Teil seiner Ein
nahmen erwirtschaftet,
konnten s ich wieder l ie ru-

higi zurücklehnen, .als .am
Abend nacti dem GP die
Massen wieder abzogen.
Es war ein Trost für all die

gewe.Hen. die iangfri.stig
schon um ihre Existenz

bangten. Denn vor drei Jah
ren. al.s die Eintrittsprci.se
massiv angehoben wurden
und dazu noch Zugpferd
Valent ino Rossi und Dueat i
strauciieiten, blieben mit

einem Schlag auch die Zu-
scliauer weg. Das hatte
gezeigt, wie fragil das Kons-
t ruk l Mo io r rad-VVM se lbs t in
einem I- tnd mit sehr viel
TVadition ist. und dass mit
der Sehmerzgrenzc der 1-an.s
sehr behnisam umgegangen
werden muss.
Die.ses Jaitr Italien sie schon
im Vorfeld die richtige Mi
schung. die sie anzog. Valen
t ino Ross i aU WM-Lcader
mit bereits zwei GP-Siegen
in diesem Jahr, dazu eine
erstarkte Dueati, die hier den
lange ersehnten ersten GP-
Sieg seit der Sioner-Ära
genide auf ihrem Heimkurs
in greifbare Nähe rückte.
Dazu ein langes Wochen
ende in I ta l ien mit herr l icher
Wetterprognose - ein Volks
fest war von vornherein

garantlert-
Nicht auszuraalea tvas auf
dem Sachsenring los wäre,
wenn Deutsch land mi t se i
nen Falirern und Bikes die

gleichen Erfolgschancen in
der höchsten Kkisse des

Motorradsports halte. Dass
sie auch ohne das seit Jahren
unentwegt in Rekordmcngcn
kommen, zeigt auch, dass die
Mischung, die sie dort gebo
ten bekommen, stimmt. Ein
Kompliment für den Veran
stal ter.
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Masao Furusawa, ehema
liger Rennchef von Yamaha,
war seil langer Zeit wieder
Ga.st seines ehemaligen Ar
beitgebers. Der Mastermind,
der vor meiir aJs einem )ahr-
zehnt das Kotizcpt der Yama
ha Ml umkrempelte, das es
heute noch zu eüiem -Sieger-
bike macht, und der Valeiuino
Ros.sj von Honda weglivkie,
Lst seit 2012 im RuliestanJ.
doch neben seiner Woit lver-
d i e n t e n

Furusawa bereitet Vorlesung vor

Rente betreibt der .Schwin-

gunjea-xpertc eine Coasul-
lingJimia, die mittlerweile
nicht nur für d ie Automobi l -
Industrie und für die Eliegcrei
arK'itcl, sondern bei der auch
B r ü c k e n l v i u - U m e r n e h m e n
Simulationen in Auftrag
geben. Eurus.nwa w.ir zu einer
Gastvorlesung an die Tech
nische Univers i tät von
TViesl geladen, stellte dabei
fest, dass der Zeitpunkt so
güiuslig liegt, d.a« er den Gl'
von Italien mit auf den Weg
legen k.iiin. Der niK'h im
mer viel beschäftigte Hint-
sawa trug ein mittlerweile
ausgebleichtes Shirt, das
e ins t Vu ien t lno Roas i « fü r
einen wahren Freund»

signiert hatte, und bereitete
sielt in der Yamaha-Ilos-
pii.iiity auf seinem Uipfop
auf die Vorie.sung vor.

♦ ♦♦

Hüliyw(x>d-Star Keanu
Reeves hat s ich mi i t ierwci ie
als völliger MoioGP-Fan
geoutet. Nach Austin kam er

auch nach Mugdio, um seine
Heiden live vor Ort zu erle-
b e a

♦ ♦♦
Dueati l iat sici i nicht nur auf
der Strecke zu einer waha-ii
Macht gcmauserL In Mugello
hatte der HersteUer aus Bo
logna, der seit bald drei j;ihren

Lamborghlni-Polizelauto

zu Audi gehört, das gesamte
Boxendach gemietet und dort
ein riesiges Festzelt für seine
Gäste aufgebaut Der Audi-

Konzern l ieß auch anderswvi-
tig aufblitzen. Einige Spezial
kräf te der Mizei waren mi t
blau lackierten Lamborghini,
ebenfalls eiiter Marke voit
Audi.uiitenvegs.

♦ ♦♦
Am Samsl.tfnbend pb es wie
der die Iradit iotteiie Fahrer-

Liger-I'arty des Gresinl-
Teonts. In deit Vorjalireri votn
Teamsponsor Stin Carlo (itian-
ziert, war es diesmal Greslnls
neuer Partner Aprilia. der
geladen )i;itte. Neben dem
großen Ess-.Siand,
wo diesmal brasi-
iianisciie Feijoada
serv ier t wurde, war
bei Tanzmu.sik eine

MotoGP-Aprilia
ausgestellt, vor der
die Fans in einem
Bi lderbue l i des

unvergessenet i
M a r c o S l m o n c e l U
b lä t te rn konnten.

♦ ♦♦
Der chentalige deut
sehe GP-Piiot und
K a w a s a k i - Tc a m c h c f

Hara ld Eck l kam HvtnJä l l s
nach Mugello. «Aber warklleh
nur als Hobbyx^wie Eckl
versicherte. «Ich wiU im

Moiorr.tdsport nichts mehr
m.aclien.»

♦ ♦♦ '

Be im Pramac-Duca t i -Team
w.iren Kreat ionen des

Extrem-Designers Mar-
cello Baronl ausgestellt.
.Seine Schubkarre mit

MotoGi'-Kotnpoiienten
sorgte für besonderes Auf
sehen .

MotoGP-Setiubltarre von Marcello Baron!
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HüMiunkKdesRmens
Star t : Dov iz ioso vor
Lorenzo und lannone ,

Märquez nach einer Kurve
auf P7. Rossi nur auf Pll.
L o r e n z o ü b e r n i m m t d i e
Führung, Märquoz nach
einer halben Runde auf P4.
A b r a h a m m i t F r ü h s t a r t .
1 . Runde: Lorenzo,
Dov iz ioso . l annone ,
Märquez, Smith, Pol
Espargarö, Pedrosa,
Crutchiow. Rossi und Pirro
sind die Top 10. Brad! P15.
2. Runde: Märquez PS.
3. Runde: Märquez P2
Alei* Espargarö wird von
Petrucci gerammt und
stürzt . Auch Mi l ler stürzt .
De Angel isanderBox.
4. Runde: Lorenzo führ t
vor Märquez. Hayden
rammt Bradl - beide out !
5. Runde: Lorenzo z ieht
davon, Doviz ioso wieder an
Märquez vortjei auf P2.
A u c h l a n n o r ^ e u n d P e d r o s a
hal ten den Speed.
7. Runde: Lorenzo 2 sec
voraus. Rossi steckt hinter
Crutchlow auf P7 fest.
8. Runde: Rossi an
Crutch low vorbe i auf P6.
2,5 sec hinter Pedrosa.
10. Runde: Lorenzo 3 sec
voraus. Rossi holt zum
Verfolgerquartett auf.
14. Runde: Rossi an
Dovizioso vorbei auf PS.
15. Runde: Doviz ioso ro l l t
mit Defekt an die Box.
18. Runde: Märquez stürzt
auf PS! Rossi an Pedrosa
vorbei auf P3.
20 . Runde : Lo renzo füh r t
8,5 see vor lannone. Rossi
und Pedrosa. 3 sec zurück
Cru tch low. Smi th und Pot
Espargarö.
21. Runde: Cru tch low s türz t
auf P5.
23. Runde: Lorenzo siegt
überlegen. Rossi muss sch
lannone und der Duca t i -
Power beugen. ♦ ML

Qualilying
L lannone
2. Lorewo

3. DoviMso
4. Crutchlow
5. Aleii Isoai^an)
6. Pirro
7. Pedrosa
8. Rossl
9. Vihales

10. Polespargarö
11. Smilh
12. Hernandez
15. Harriuez
14. PetriKil
15. Barljera
16. Bradl

17. Redding
ll Baz
19. Hayden
20. Abrafiam

2L Baul isza

22. OiHegio
23.

24. Lav^
25. DeAngete
26. Hetandn
»('Q2(Ti»12) n

GRAND PRIX VON ITAIIEN - HOTOGP / Resultats

Hugeflo CD: 31. Kar 2015:6. tauf zur Weiimeßtersthaft; 120,635 km übet 23 Runden
ä 5245 km: 25 Fahrer geslar let. 18 gewertet: Wetter/Piste: schön/trocken: lulb 25 Grad. Asphalt: 48 Grad

1. Jorge Lorenzo (E)
2. Andrea lannone (!)
3. Valentino Rossl (l)
4. Dam Pedrosa (E)
5. Bradley Smith (GB)
6. Pol Espargaiö (E)
7. HayerKkVinalesCE)
&. HichelePiirodJ
9. DaniloPetruHKl)

10. Yoony Hernandez (COl)
11. Scott Redding (GB)
12. Ions Baz (F)
13. HMot Bartiera (E)
14. Alvaro Baulisla (T)
15. Eugene laverly(GB)
16. HikediHeglioCF)
17. Kaiet Abraham (C2)
IB. HaicoHelandri(l)
Hkht klassiert

- CalCrutcMowIGB)
- Hart Harquez (0
- Andrea Dovizioso (D
- Stefan Bradl (0)
- NKky Hayden (IfSA)
- Aleu Espargarö (D
- Jack Miller (AUS)
- Alei de Angeld (RSA)

FQhrvng: Loretuo. Runde 1 bis 23
HIchstes Rennen. 14. Juni 2015. Barcelona (E!)

S T R E C K E

Holonjd Rdn. Zeit/Rückst. Äiisfallgi, Schnellste Rd. lopspeed Reifen Pkie

VanidtiaY2R-Hl 23 41:39,173 1:47,700 339,5 km/hm/m 25
DutatI D16 GPI5 23 •5,563 1:47,837 350,6 km/hm/m 20
VamflliaY2R-Hl 23 •6,661 1:40,173 346,5 km/hm/m 16

Honda RC 213V 23 •9,978 1:40,043 549.6 km/h m/m 15

Yamaha Y2R-M1 23 •15,284 1:40,415 347,7 km/h h/m n
Yamaha Y7R-MI 23 -15,665 ];4e.698 346,4 km/hm/m 10
Suzuki GSX-RR 23 •23BD5 1:48,774 341.5 km/hm/m 9

Du(aiiD16GP15 23 -29.152 1:49.005 350,0 km/h m/s 8

0ucaliD16GP14i •32,008 1:49,077 346,3 km/hm/m 7

Duca1i016GP14.2 23 •34,571 1:49,256 346.4 km/h h/m 6

Honda RC215V 23 -38,553 1:49.217 342.2 km/h m/m 5
Focwaid-Yamaha' 23 •42.156 1:49.569 356.9 km/h m/s 4

Ducali 016 GPI4' 23 •44,801 1:49,662 346,7 km/h m/s 3

Aptilia RS-GP 25 •50.435 1:49.868 338,6 km/h m/s 2
Honda RC213V-SS' 23 •53,060 1:50.053 340,8 km/h m/s 1
Ducali D16GP14' 23 •1:15,265 1:50.525 340,9 km/h m/s
Honda RC 213V-RS' 23 •1:15,381 1:49.602 335,7 km/h m/s
Aprilia RS-GP 23 -1:41,840 1:52.053 358.3 km/h m/s

Honda RC 213V 20 •3 Rdn. Slurz 1:48.620 547.0 km/h h/m
Honda RC 213V 17 *6 Ron. 51urz 1:47,654 345.9 km/h h/m
Ducah D16GP15 13 •10 Rdn. Defekt 1:47,905 349,4 km/h m/m
Forward-Yam^' 3 •20 Rdn. Sluiz 1:49,379 342.9 km/h m/s
Honda RC213V-RS* 3 •20 Rdn. Slurz 5:49,117 559.5 kmfli m/s
SunikiG5X-BR 2 •21 Rdn, Slurz 1:49,350 357,0 km/h m/m
Honda RC213V-RS' 2 •21 Rdn. Sturz 1:49.839 341.6 km/h m/s
ART' 2 -21 Rdn. Defekt 1:34,505 352,1 km/h m/s

*Op«t-Class
Internet: www.inologp.com

Mugel lo ^̂̂tOßP

RundelurRunde

1:46.489
1:46.584
1:46.610
1:46.657
1:46,854
1:46.870
1:46^75
1:46,925
1:46.934
1:47.050
1:47,090
1:47,423
1:47,240
1:47,497
1:47,978
l;4B,047
1:48,120
1:48,135
1:48298
1:48.366
1:48.477
1:48.503
1:48,572
1:48638
1:49298
l i L 3 9 1

' Ol (Cbhge Fahret)

WH-Sland Fahrer

L R o s s i I I B
2 . l o r c r u o 1 1 2
3 . O o n z N s ö 8 3
4 . l a n n o n e 8 1
5 . H a r q u e z 6 9
6 . S m r t J ) 5 7
7 . ( r u l c N o w 4 7
6 . P . E s p a r g a r ö 4 5
9 . V i f ^ 3 6

1 0 . P e t n x t i 5 2
1 1 . A . E s p a r g a i ö 3 1
1 2 . H e r n a n d e z 2 6
1 5 . P e d r o s a 2 5
1 4 . R e d d i n g 1 8
2 3 . B r a d l ' I

t:i29 ' 1 55 41 51 26 ' 25 44 5663 95 9 8. 6_

i 4129.93,58.44 95 29 58 :

9}:4>;58,2
Ii5??4i!5it9'̂
i:44;46.:'.1.68,9|25;
i'444f5l6a25i9l•""•1 Sl'25;68i9i«]'8;.8i.üi55.

6 45 76 69 17 1965 45 50 1535
41,5ll25iJJiil68; 6 .häJilMi W6J
'■''^'w2r6l69:76>45M5TFl95fl 65

1 7

95 29
99<4 95

99l4]95
.99;29 95

. »29 95 26f

. '99 29'95 2 6 ■

.»2995 26;

.»2995 26'

35

I 51 25!l ot'j

W75:4J 6jl9:50:17.63 35
45 8119 50 17,653J1__' •" 65i3J

9 45 Tfl 8
<IT«T76' 8

76'

68

45 76 i50

19 50 1
19 50 1

5019 1
I 116J

j i i «
50 19 63
50 19 63

76 8 50 19165 17
19 ß 17J3

2'. 46 ■
12635.:
|Ä;5'5.:
n'G.jj.i[26 38<
126 "38'
I26 58j

25 51 9;68 45:76 |8i50,19 63117-33.
l"44 25'5l'9;68'45;76 8 50_191137ii5
I 44 25 5l'9 68 4576 8 50'19 63 17133
r25'5ll9'6a 45 7 6 8 19 50-63 17 33!
i25-511 «'4576' 8 19 50"̂ 1733

-1-1-

4 25 51' 9 ,684 5 76 8 19 50 63 17 33
5'5l'9.6ê 45 76 8:19.50 63:17 33
<51:9 68 4 5 76 8 19 50 65 17 33

511.68 45,76 8 19 50 65'17'33i

WH-Sland Harken

1 . Y a m a h a 1 4 1
2 . O u c a t i 1 0 6
3 . H o n d a 9 8
4 . S u z u k i 4 7
5 . F o r w a r d - Y a m a h a ' 1 0
6 . A p r i l i d 5

WH-Stand teams

1. Movislar Yamaha HoloGP 230
2 . D u c a l i l e a m 1 6 4
3. Monster Yamaha Iech3 102
4. Rcpsoi Honda leam 97
5 . S u z u k i C c s t a r 6 7
6. Odo Pransac Rating 58
7 . ( W M I C R H o n d a 5 3

'Open-Class

■'FahrtdesSRgers
■•Fahrt des Zwerten
■•Fahrt des Drtler,
a • Fatra beim BrmnstcfiD
XI • Fahrer aus dem Rennen

F a h r u r - K o m m c n t a r e
nach dem Grand Pr ix
v o n I t a l i e n

Bradley Smith (5.) >
«Ich bin mit diesem

fünften Platz zufr ie
den. und das Rennen

hat auch richtig
Spaß gemacht. Beim
Zweikampf mit Cal

Crulchlosv habe ich
alles gegeben.»

MIchele Pirro (8.) >
«Die GP15 hat im

Rennen gut funktio
niert, aber der weiche

Reifen ist nicht gut
für die Rcnndlstanz.

Ich musste ihn aber
fahren, um Daten für
Ducati zu sammeln.»

Andrea Dovizioso (-) >
«Jorge war zwar sehr

schnell, ich hatte aber
das Potenzial für einen

Podestplatz. Leider
hat sich das hintere

Kettenblatt aufgelöst,
die Kette sprang über,

und CS wurde immer
s c h l i m m e r. »
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M O T O R R A D - W M z . j u n i z o i s / M o t o r s p o r t a k t u e l l

fahlen und H6hepunhte des Rennens

Start: Topstart von Aegerter in
Front. Dann LCithi vor Lowes.
Rabat fällt zurück auf P7.
1. Runde: Aegerter, Lüthi,
Lowes, Corsi, Simeon, Salom,
Rabat, Zarco, Folger und Simön
sind die Top 10. Ccrsi wird von
Lowes torpediert, nur der Brite
bleibt im Sattel.
2. Runde: Lüthi übernimmt die

Führung vor Aegerter und
Simeon. Dann Rabat und Folger.
Cortese P14, Schrötter P19.
Krummenacher P22. Mulhauser

P25, Raffln P28. Alt P30.
3. Runde: Immer noch
Schweizer Doppelführung. Dann
stürzt Lüthi übers Vorderrad!
4. Runde: Rabat übernimmt P2
von Simdon. Folger P4, Cortese
PIO, Schrötter Pia.
5. Runde: Rabat attackiert

Aegerter, kommt nicht vorbei.
Morbidelli und Kallio stürzen.
6. Runde: Aegerter führt weiter
vor Rabat, Zarco, Folger,
Simäon, Salom und Lowes.
7. Runde: Rabat an Aegerter
vorbei auf PI. Jonas Folger
stürztauf P3 vor Zarco,
8. Runde: Rabat zieht weg.
9. Rutsde: Lowes vor Salom auf
P4. Cortese P9. Schrötter P17.
Krummenacher P19.
10. Runde: Zarco an Aegerter
vorbei auf P2.
14. Runde: Rabat 1 sec vor
Zarcö, Aegerter und Lowes je
eine weitere Sekunde zurück.
16. Runde: Zarco holt Rabat ein.
Aegerter P3, Cortese P8. Krum
menacher P16, Schrötter P18.
19. Runde: Aegerter 1,5 sec vor
Lowes auf P3. Syahrin out.
21. Runde: Rabat siegt knapp
vor Zarco, Erster Podestplatz für
Aegerter in dieser Saison, ♦ML

Qwllfirino
1. lowes
7. Aegeiler
l. Rabat
4. lüttll
5. Satom
6. Zarco
7. Cofsl
8. Simeon
9. Rins

10. Pons

11. Coilese
12. Simön

13. folg«!
14. Syafinn
15. Höiquez
16. Baklassani
17. Nahsoami
18. Pasini
19. Schlatter
20. K iummenacher

21. Moibidol l i
22. Canlus
23. Kall io

24. Shah
25. Mulhauser
26. Rossi
27. All
28. Zdiüi

29. RaINn
30. West

31. Warokoin

1:51.514
1:51,856
1:51,874
1:51,879
1:52,120
1:52,140
1:52,144
1:52,155

.1:52,240
1:52,327
1:52,331
1:52,472
1:52.480
1:52,510
1:52.536
1:52,709
1:52.807
1:52,845
1:52,880
1:52,927
1:55,024
1:53,279
1:53.553
1:53.552
1:53.867
1:53.975
1:54,662
1:54,807
1:54,844
1:54.989
1^5.069

GRAND PRIX VON ITALIEN - M0TO2/ Resultate

Hugello (I): 31. Hai 2015:6. Lauliur WölmenterschilL 110,1450 km Otier 21 Run
den ä 5.245 km; 31 gestarteL 24 geweitet: Wetier/Pisle; trocken: Luit 25 Grad.
Asohall;46Giad

1. Estcve Rabat (E)
2. Jobann Zarco (F)
3. DommiaueAegeitertCHl
4. Sam lowes (GB)
5. Luis Salom (E)
6. Xavlei Simeon (B)
7. Juliön Simön (E)
8. Sandro Coitese (D)
9. Axel Pons (E)

10. Lorenzo Baldassarri (I)
IL Alex Rins (E)
12. Alex Haiquei(E)

B.lakaaklNakagamKß
14. Rande Krummenacher (CH)
15. Allan Shah (HAU
16. Marcel Schiötlcr (D)
17. Ricky Cardus(E)
18. Haltia Pasini (I)
19. Anthony West (AUS)
20. î rs Rossi (F)
21.Thilipong Warokorn OHA)
22. Robin Mulhauser (CH)
23.Jeskofia((in(CH)
24. Florian All(D)

Nicht klassiert;
- Hafeh Syahrin (MAI)
- Jonas feiger(D)
- Simone Corsl(l)
• Franco Moibidellid)
- Mika Kallio (FIN)
- Thomas lültiiKH)
- ZaqhwanZaidifKÄl)

Durchschnilistempo des Siegers: 166.5 km/h
Schnellste Runde: Rabat, 7. Runde in 1:52,530 min (• 167.7 km/h; Rekord)

NScbstes Rennen: 14. Juni 2015, Barcelona/Calalunyad)

Internet: www.motogp.com

Hotnrrail Rdn. Zcä/RütksL SctuKiiaeRL PMe.

Kalcx 21 42:27,011 L52.530 25
Kalcx 21 •0308 1:52.685 20

K a l e i 21 •5380 1:52348 16

Spced-up 21 -5.554 1:52360 ß
Kalcx 21 -7,493 1:52,619 11
Kalcx 21 -7,896 1:52334 4 0

Speed-up 21 -10,495 1:53,063 9

Kalcx 21 •17380 L55,218 8

Kalcx 21 •17.775 1:53,518 7

Kalcx 21 -18.836 1:52.994 6

Kalcx 21 •20.698 1:53.492 5
Kalcx 21 -20.923 1:53,349 4

Kalcx 21 -22.433 1:53,683 3

Kalcx 21 •22,762 L53,516 2
Kalcx 21 -27,715 1:53,284 1
Ie(h3 21 •3L46 I L53.B28
Teth3 21 -31.580 1:53.900 -

Kalcx 21 -32.778 1:53,902 -

Spced-up 21 -46,027 1:54,245
Fe<h3 21 -46.557 1:54,572
Kalcx 21 -46.929 1:54,579
Kalcx 21 •46.962 1:54,615
Kalcx 21 •1:15,001 1:55,652
Suler 20 •1 Runde 1:56,121

Kalcx 19 •2 Und. 1:53.599
Kalcx 6 •ISRdn. 1:52.671
Kalcx 6 • ISRdf i 1:53.976
Kalcx 4 •17RdiL 1:53.264
Kalcx 4 •17Rdn. 1:53.432 -

Kalcx 2 -19 Rdn. 1:53.065 .

Sutet - -21 Rdn.

IWH-SlaRdfahiet 1 16. Nakagsn
17. A.Mdtguez

20
181. Zaico 109

2. Ratjal 78 18. West 17
3. LQtUi 6 8 19. Corst 13
4. lowes 6 7 20. Schtößa 12
5. Fttlget 5 7 21. A.Pons 8
6. Rins 54 22. Kninvnenacher B
7. Mortiidclli 49 23. Rossi 7
8. Simöon 4 9 24. Shah 1
9. Simön 34

10. lütllo 31

11. Syahiin 31

12. Cottcse 30 1 WM-StandKoastnikteute
13. Aegerter 26 1 . K ^ 145
14. Sakxn 25 2. SpcetFup 75
15. Baidassatri 25 3. Teth3 19

GP Mugello - MotoZ

Aegeiteis
Rückkehr

2 — J s a i . j i — i : .

Aegerters Raketenstart vor Lowes (22), Lüthi (12) und Rabat (1)

•

Die glücklichen 3: WM-Leader Zarco, Laufsleger Rabat, Aegertor

Tom Lüth! wollte vome wegfahren, stürzte aber bereits in Runde 3

Von MARKUS LEHNER

Johann Zarco profitierte
v o m S t u r z To m L ü t h ü u n d
b a u t e s e i n e n W M - V o r
sprung aus. Uto Rabat
gewann erstmals seit Misa-
no 2014, und Dominique
Aegerterhat seine Form-
s c h w ä c h c ü b e r w u n d e n .

Selten hat man nach einem drit
ten Platz einen so orleichlencn
Fahrer wie Dominique Aegerter
gesehen. Der letztjährige WM-
5. und Sachsenring-Sieger stand
zum ers ten Mal in der Sa ison
2015 aufdem Podest. Zuvor hat
te er in den ersten fünf GP nur
10 Punkte gesammelt und war
m i t d e r f ü r i h n n e u e n K a l c x
nicht zurechtgekommen. «Ufü
ich bin zurück, endlich», freute
s i c h d e r S c h w e i z e r . « I c h b i n

perfekt von der Startlinie weg
gekommen und war sofort vom.
Zuerst war ich unsicher, ob ich
den richtigen Speed habe oder
ob jetzt alle an mir vorbeipre
schen. aber dann habe ich gut
mit Tom harmoniert. Schade,
dass er gestürzt ist, wir hätten
vorne eine gute Pace fahren
können und haben da .s zuvor
auch ein bisschen gepl.int. In
den ersten beiden Renndr i l te in

glaubte ich noch, um den Sieg
mitkämpfen zu können, aber
Rabat und Zarco waren am En
de doch etwas besser.» Aeger

ter warnt aber vor zu holicn Er
wartungen: «Ich weiß nicht, ob
ich ab jetzt immer so weit vor
ne mitfahren kann. In den Trai

nings fehlt mir die Konstanz,
und wi r haben noch n ich t a l le
Rätsel gelöst.»

Rabat kann wieder siegen
M i n d e s t e n s s o e r l e i c h t e r t w i e
Aegerter war Tito Rabat, der
erstmals .seit Misano 2014 wie
dereinen GPgewann, «Daswar
ein hartes Stück Arbeit», erzahl
te der Weltmeister, «ich iwtie
von Beginn Probleme mit der
Front. Aber es gelang mir, eine
Lücke zu öffnen und meine Pace
bis ins Ziel konstant zu halten.»

Zarco voii auf Titeikurs
D e r W M - l . e a d e r d r e h t e s e i n e
s c h n e l l s t e R u n d e i m l e t z t e n
Umlauf und hätte Rabat beina
he noch abgüfangea Der cleve
re Franzose war aber mit Rang
2 zufrieden: «Ich habe den Vor
sprung auf 31 I\mkte ausgebaut
und war ganz vome dabei. Das
zählt. Klar wäre der Sieg schön
gewesen, aber Tito hatte in der
Zielkurve die bessere Linie.»

Die deutsche ÜLlanz f ie l un
terschiedlich aus: Jonas Folger
stürzte im Kampf mit Zarco um
P3 nach einem Renndrittel, San
dro Cortese wurde guter Acli-
te r, und Marce l Schrö t te r ve r
passte als 16. den letzten WM-
Punkt um v ier Sekunden. ♦
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Die Deutschen und Schweizer in Hugello

DOMINIQUE AEGERTER KALEX.P3
«Das Team liat im Qiialifyint; einen hcn-orragenJen Job gcleLstct.
Wir haben technisch einen ftnilJcn Schritt \'orwänsgeiTiaeht. Zu
dem haben lülhi und ich uns gegenseitig geholfea P2 und die
erste Star t re ihe waren für das Selbstwrt rauen ennrm hi i f re ich.
Sic bewiesen, dass ich auch mit der Kaiex schnell fahren kana
Meine Zeit war rund 7 Zehntel schneller als die Bcst7eit mit der Suter aus dem
Voriahr. Im Rennen waren die ersten Runden zusammen mit Tom perfela. Aber
ich wurde nervös, als er stüraie und ich wieder fuhne. Ich habe alles gegebea
aber Rabat und Zaren waren einen 'lick schneller. Aber aliein die Tatsache, da«
ich lange ihren Rhythmus lulten konnte, ist gut furs Sclbstvertnucn. In den letz
ten 5 Runden hatte Ich Mühe, die Konzentr.iiion zu halten, meine Kräfte schwan
den. Ich widme diesen I\Kiesiplat7 meinem Team und allen, die trotz des schwie
rigen Saisonbeginns an mich geglaubt hüK'Tt.» WM-Ptiiiktc/WM-Platz:2(vl3.

FLORIAN ALT SUTER, P24
«Das Qualifying war gar nicht scliieelil. obwohl ein Atisrutselier
wertvolle Zeit kostete. Icli knttnte sofort tiefe l;54er-Za;iten fali-
rcn, steckte dann alter im Verkelir fe.st. Viele seimeile Piloten dre
hen mitten in der Ktirve das (las z.u, hieiben .aber auf der Ideal
linie. Dabei ist mir der Vorderreifen zu stark abgekühlt, und ich
bin in der bergab-Schikane ausgerutscht. Das Motorrad bekam zwar nur ein paar
Kratzer ab. aber ich liabe wertvolle 'IVainingszeit t'criorea Der Renasiart und vor
allem die ersten beiden Kurven liefen super, ich kam weit nach vom. Nach dem
ersten Sektor war ich bereits auf P20. Dann bekam Ich von hinten einen Schlag
und sah. dass der Auspuff reich außen gebogen war. An der Box haben die Me
chanikerden Schalldämpfer wieder reingcKtgen. aber das Heck war komplen ka
putt. Ich bin trotzJem fertig gefahren. Sclwde. mit West, der am Ende 18. wurde,
l ü t t e i c h ü e l i e i c h t m i t h - i l t e n k ö n n e n . » W M - P u n k t e / W M - P l a ö : ( V-

SANDROCORTBSB KALEX.P8
«Das Qualifying war schwierig, weil wir alle extrem eng beiein
anderlagen. Zwei Zehntel fehlten von meinen) 11. Platz bis nach -.. .
vomeaufPlatzS-TrotzdemhabenwirgegenüberdenletztenRen-
nen einen Schritt nach vom gemacht, leider musste ich zu Fuß
in die Box zurück, weil ich Inder letzten Runde in Tum 5 gestürzt
bin. Das war nie!« so toll, aber ich tvar am limit und bin übers Vorderrad wegge
ratscht. Kann passieren. Mit Platz 8 im Rennen hin ich glücklich. Nach den zwei
katastrophalen Weekends zuvor konnte man hier keine Wunder erwarten. Wir
wollten Kon.stanz zurückbringen und uns in den Top 10 etablieren. Ein bisschen
mehr wäre aber drin gelegere llätte ich mit Pasini und Nakagami am Anfang nicht
wertvolle Zeil verloren, wäre diet inippe mit Simon. Simeon und Salom in Reich
weite gewesen. TYolzdem: Auf dieser l.eisiungkönnen wir aufbauen, meine Jungs
haben wieder Superarbeit geleistet.» WM-PunkteAVM-Plata 3(H2.

R A N D Y K R U M M E N A C H E R K A L E X . P 1 4

i«Im Qualify-ing hat es bestimmt nicht an Konsiaiu gefehlt, ich
konnte mühelos und kontroUien t iefe l :53er-Zei ten fahren. Aber
sobald ich mehr wollte, war eine Blockade drin. Ich Italic mehr
mals die Gelegenheit, hinter einem der Top-Jungs hinierherzu-
fahrere aber ich konnte nie dranbleibere An meinem guten Gefühl
für das Wochenende ändert das wenig, denn auch vom 20. Startplatz aus kann
man ein starkes Rennen fahren. Die zwei Punkte im Rennen waren ein hartes
Stück Arbeit, ich habe sehr viel Zeit gebraucht, um ein Gefülil für die Verhältnis
se zu bekommen. Oder besser ge.sagt. wie ich am eirizieniesteii meine Runden-
zeiieii kontinuierlich steigern könnte. Es hat beinahe ein Rcnndrittel gedauert, bis
Ich mich der Situation angepasst habe. Am Ende ist dabei der 14. Rang herausge
kommen. und ich habe zwei wichtige Punkte geholt. Darüber liinaus konnte ich
den Rückstand auf die Siegerzeit gegenüber den vcrgingenen Rennen erhebliclt
reduzieren, was ebenso ein positiver Aspekt tmd ein klarer Fortschritt ist. Jetzt
müssen wir versuchen, bei allen möglichen Sireckenverhällnisscn konstant im
Bereich um Rang 10 platziert zu sein.» WM-Punkte/WM-Plalz:

THOMAS LÜTHI KALEX, STURZ
«Dorn! und ich haben im Qualifying diesen gemeins-mten Coup
nicht geplant. Ich habe ihn im richtigen Moment gcirolfen und
mitgezogen, dann hat er mir am Ende geholfen. Aber es war nicht
einfach, zusammen zu fahren, denn wir haben unterschiedliche
Fahrstile. P2 für ihn und 1*4 für mich am Start waren natürlich top
für das Tcaire Ich war bis dahin das ganze Weekend an der Spitze dabei und zu
sammen mit Rabat der Regelmäßigste Ja vorn. Ich wollte auf alle Fälle um Sieg
und Podest mitkämpfen. Der Start war scres.itionell. zwei Seliweizcr an der Spit
ze eines GP. das war fantastisch. Leider hat die Freude nicht lange gedauert. Ich
dachte, ich könne etwas schneller fahren und wollte vorne wegfahren. Dabei habe
ich viel riskiert und bin auf einer kleinen Welle ausgerut.scht. Das ist keine Aus
rede, denn ich kenne Mugelto sehr gut. auch diese Stelle. Ich habe wertvolle Punk
te verloren, aber die Saison dauert noch lange.» WM-l*unIrte/WM-Pbtz:ö&'3.

ROBIN MULHAUSER KALEX, P22

1«Schon in der ersten gezeiteten Kunde der (^iialifikation konnte
ich meine Bestzeit um vier Zehntel verbessern. Nacli drei Run
den war ich bereits eine .Sekunde schneller, bin dann aber etwas
zu schnell in Kurve 3 eingebogen und verlor die Kontrollo über
das Vorderrad. Ich wurde einen Moment imler der Maschine ein

geklemmt und erlitt eine heftige Prellung am rechten Obersehenkel, aber nichts
Gravierendes. Im Rennen kam ich wie in l .e Mans nicht wirk l ich vorwärts. Ich
bekam früh Probleme mit dem Hinterreifen. er war am Ende komplett aufgeris
sen. Bei Dominiijue hingegen, der so brillant gefaliren ist, .sali es viel besser ares.
Wir mü-ssen das verslehcn lernen und eine Uisung finden. Vielleicht fahre ich im
Rennen auch anders als im Training. Ich habe das ganza; Kennen in einer Gruppe
ab dem 19. Platz gekämpft. Das ist zwar besser als bisher, aber Immer noch weit
sxin meinen Erwartungen entfernt.» WM-Punkte/WM-Platz: (V-

lESKORAFFIN KALEX.P23
«Nach Le Maas war auch Mugeilo absolutes Neuland für mich.
Me ine e rs ten E indrücke von d ieser to l l en Renns t recke waren

überwältigend. Strecke und Umgebung sind wunderschön. Die
Geheimnisse für schnelle Rundenzeiten sind nicht einfach zu er
forschere Mit dem Qualifying war ich abgesehen \on der Klxs-
sierang zufrieden, da ich meine Zeiten aüeine und ohne Windschatten auf der
langen Geraden gefahren bin. Ich konnte so einen konstanten Rliythmus finden,
und für einen RtKikie konnten sich die Zeilen seilen lassen, leider habe ich beim
Reiinstart die Kupplung verbrannt, deshalb die schlechte Klassierung und der
grol̂  Rückstand. Wir mü.ssen das noch genau analysieren. leli bin trotzdem fer
tig gefahren, nur schon wegen der Streekeiikeniitnis. Jeder hat mal ein bisschen
IVsth, lieuie war ich an der Reihe. Jetzt hake icli das ab und bereite mich für Bar
celona vor. Diese Strecke kenne ich bereits.» WM-PunkfeAVM-Platz: (V-

fONAS FOLGER KALEX. STURZ
«Okay, meine Startposition mit PBw-.irniehl der Brüller. aber im
Vergleich zum 3. Freien Training konnte ich meine Zeit um mehr
als eine halbe Sekunde steigern. Also waren wir bei der Abstim
mung auf dem richtigenWi-g. Aber die Konkurrenz warungiaub-
iich stark drauf, die Top-jungs haben alle richtig starke Zelten
hingeknallt. D.ass icli dann im Rennen zum zweiten Mal innerhalb von 14 Tagen
ein Top-Ergebnis im Kieshett versenkt habe, tut natürlich weh. Heute wäre ein
Podium möglich gewesen. Aber wir hinken bei der Abstimmung den Toplcuten
etwas hinterher. AufTäilig ist. da.« die F.ihrer. die in Aragon getestet haben, plötz
lich wesentlich stärker sind, ich liabe auch schon von mehreren Seilen von gene
rellen Änderungen seitens Kalex gehört. Wie auch immer, wir testen diese Wo
che ebenfalls z.wei Tage in Aragön. Ich kann nicht über eine komplette Renndis
tanz 110% gehen, d.os geht irgendwann schief» WM-Pirnkte/WM-Matz: 575.

MARCEL SCHRÖTTER TECH3,P16
«Vom Qualifying war ich schwer enttäuscht, da Mugeilo eine mei
ner Licblingsstrecken ist. Doch das Wochenende verlief bis zum
Rennen katastrophal. Mit Boginn der zweiten Session tauchten
die üblichen Schwierigkeiten wieder auf. Hinzu kamen Stürze,
wenn ich das Limit gesucht habe. Wieam Freitag bin ich im Qua
lifying in derselben Kurve abgeilogcre Vier Stürze innerhalb zwei WiKhen sind
etwas sehr Ungewöhnliches für mich. Wir dürfen jetzt den Kopf nicht hängen Lts-
sereund ich muss schauere dass fch auf dem Motorrad sitzen bleibe. Für das Ren
nen haben wir dieTech3 komplett umgebaut. Aber es war nicht ausreichend Zeit
da. um sieh auf die Veränderungen cinzusehießen und Vertrauen aufzubauen.
Letztlich ging im Rennen auch nichts, well bei der geringsten Unruhe sofort Er
innerungen an die Stürze auftauchten und ich dem Team auf gar keinen Fall wei
teren Schrott abliefern wollte.» WM-Punkte/WM-Plalz; 12/70.
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Von Reifen verwirrt

Tito Rabat musste sich erst an die neuen «aiten» Rolfen gewöhnen

K a l c x - K o n s t r u k t c u r A l o x
Baumgärte! hat eine klare Er
klärung dafür, warum der im
letzten lahr noch alles dominie
rende Tito Rabat bis jetzt ge
braucht hat. um seine alte Form
z u f i n d e n . « D i e R e i f e n v o n
Dunlop haben zwar tiie gleiciie
Bezeichnung wie im letzten
Jahr, aber seit der I'roduktions-
verlagcrung von England nach
F r a n k r e i c h v e r h a l t e n s i e s i c h
anders. Das hat die, die sorgsam
Daten für diese Reifen gesam
m e l t h a t t e n , v e r w i r r t . N e u e i n
steiger txler Umsteiger konnten
hingegen teils weit nach vome
s t ü r m e n , w e i l s i e d a s a n d e r e
Gefühl ja nicht kannten.»

N A C H R I C H T E N

Cortese: Vertrauen
durch Testen
Moto2 In Mugello war die
Miene von Sandro Cor tese
wieder hei ter, d ie Rennen
zuvor ha t ten am Se lbs t
v e r t r a u e n d e s M o t o 3 - We l t -
meisters von 2012 genagt,
Deshalb will Teamchcf Jürgen
üngg ein Testorogramm
durchz iehen . «Wi r haben im
Winter n icht v ie l tes ten
können. Sandro muss des
halb fahren, fahren und
noch mal fahren, um so mehr
mit dem Bike vertraut zu
sein und dadurch an Selbst
vertrauen zu gewinnen», plant
der e r fahrene Team- und
Techn ikche f . «Zunächs t ha
ben wi r nach Barce lona den
IRTA-Test , und dann sol l ten
wir in der Sommerpause noch
einmal auf eine Strecke. Es
gibt noch so einiges, was man
an dem Mo to r rad ve rbesse rn
muss, und da sich jetzt so
wohl WP als auch Öhtins in
der Moto2 arg ins Zeug legen,
muss man auch auf dem
Dämpfungssektor so einiges
ausprobieren. Derzeit sind
wir mi t 90 Prozent unserer
Sachen gut aufgestellt, aber
in dieser Klasse reicht das
einfach nicht, es müssen
immer 100 Prozent sein.» ♦ ip

D . i b e i b e t r i f f t d i e s e r U n t e r
schied n icht nur e inen Rei fen.
« D i e I l i n t e r r e i f e n s i n d v o m

Grip her be,«er geworden und
dabe i noch be im Abbau kons
t a n t e r D e r Vo r d e r r e i f e n s t e l l t
das größere Problem dar, weil
der nun eine andere Charakte
ristik hat. So verlangt er nach ei
ner anderen Gewichtsba l lance.
Bedingt durch die miserablen
Win tcnes ts wa r d ies zunächs t
schwer rauszufindciL Jetzt fin
d e n s i c h d i e m e i s t e n P i l o t e n

langsam zurecht, deshalb erle
ben wi r derze i t e ine Versch ie
bung der Kräfteverhältnisse
zwischen unseren Fahrern, die
noch andauern könnte.» ♦ IP

K O M P A K T
» >

Moto2 Kalex hat al len neuen
Teams, die mit 2014er-
Material beginnen mussten,
den m i t t l e rwe i l e be re i t
s t e h e n d e n 2 0 1 5 e r - A u f r ü s t k i t
angeboten. «Aber keiner
hat bislang etwas bestellt,
a l le scheinen mit ihrem
Material zufrieden zu sein»,
so Alex Baumgärtel.
» »

Moto2 Alex Mörquez, der
sich zu Beginn dieser
Saison mit dem Aufstieg
in d ie Moto2 schwerer
als erwartet getan hat,
begeisterte in Mugello
sowoh l Fah re rcoach S te fan
Prein als auch Kalex-
K o n s t r u k t e u r A l e x B a u m
gärtel. «Der hat hier einen
Riesenschr i t t nach vorn
gemacht», bestätigten
b e i d e u n i s o n o .
> »

Moto2/Moio3 Das gab es
seit 38 Jahren nicht mehr:
Mit Sam Uowes und Danny
Ken t s tanden w iede r zwe i
Briten bei einem GP auf der
Pole-Position. Zuletzt gab
es das in Anderstorp 1977.
als Barry Sheene auf Suzuki
bei den SOOern und Mick
Grant auf Kawasaki bei den
250ern Trainingsschnellste
w a r e n . ♦ i p

Faktenund HäKpunktedes Rainens

Start: Ono zieht kurz an Pole
sitter und Kiefer-Teamkoflege
Kent vort)ei in Führung, Danr»
wechseln sich Kent Fenati und
Bagnara auf P1 ab.
1, Runde: Fenati vor Komfeil,
Haniks, Bagnaia und Kent. Mas-
bou vom Racing Team Germany
(RTGl macht eir«n Sprung von
P23 auf 14! Der Deutsche Ottl
fällt von P21 auf 24 zurück, auch
McPt>ee (RTG) gehört zu den
Verlierern (P19/27).
2 . R u n d e : K e n t i n F r w i t
4, Runde: Fenati wieder vorne.
Kiefer-Pilot VSzquez, von P15
gestartet, in den Top 10 (P9).
7. Runde: Vazquez in den Top 5
(P5). Masbou in den Top 10
(PIO).
9. Runde: Ollveira führt. Masbou
weiter vorn, auf P7. Kent nur
noch auf P13.
10. Runde; Vazquez auf Po
destkurs (P2JI Öttl in den Top
20(P18).
12. Runde: Kent zurück in den
Top 10 ffJIO). Öttl auf P16 und
damit in Reichweite der

Punkteränge!
14, Runde: Fenati einmal mehr
au f P I .

15, Runde: CXiveira holt PI zurück.
16, Runde: Masbou fällt aus den
Top 10 raus (Pü). Öttl auf P19
zurückgefallen.
18, Runde: Kent scfton auf P4.
19, Runde: Kent nur noch P7.
20, Runde: Das Aus für Kiefer-
Pilot Vazquez, auf P9 liegend.
Oliveira siegt vor Kent und den
vier Lokalmatadoren Fenab.
Bagnaia, Bastianini und Anto-
nelll. Masbou zurück in den Top
10 auf re. Ono auf PH. McPhee
P20. Öttl verliert noch mehr
FHatze, nur P22. ♦ WHJ

1 O i i a l i f v i n g |
1. Kent 1:56,615
2. Ono 1:56,904
3. Fenati 1:57,519
4, Hanika 1:57,529
5. Anloneiii 1:57333
6. Komto l 1:57.366
7. Bastianini 1:57,393
8. Bagnaia 1:57,529
9. locatell i 157,551

10. Vihaies 157,647
11. Oliveka 157,657
12. B. Binder 157,696
13. Ouaztararo 157,741
14. Guevara 1:57,799
15. VäzQuez 157,833
16. loi 157,8^
17. Danilo 157,887
18. Navarro 157,905
19. McPhee 158,095
20. Marlin 158,098
2 L Öttl 158,123
22. Ajo 158,181
23. Masbcu 158,322
24. Migno 158,331
25. Khavuddin I i 8 j l 5 5
26. Gardner 2:58,594
27. Hetrera 158,605
28. ß. finder 158,616
29. Hanzi 158929
30. Ferrari 153954
31. Cairasco 158.718
32. l o n u G i 158,787
33. Rodrigo V59163
54. Gropci 159,206
35. Bezzecchi 159991
36. Suzuki 159.975

GRAND PRIX VON ITALIEN - Noto3 / Resultate

Hugello (I): 31. Hai 20IS;6. lauf zur Wellmcisterschalt: 104.9 km über 20 Runden
a Si4S km;36Fabrer gniarlet, 28geweilet: Weller/F^te: tiocken; lult:22 Grad,
Asphalt: 35 Giad

1.Htguel Oliveira ff)
2. Danny Kent (GB>
3. Romano Fenati (I)
а.Frantesto Bagnaia II)
5.Fnea BasHanml (1)
б.NictolöAntonelli(l)
l.lorge Havarro (E)
6. Isaac Vihaies (D
9. Alexis Masbou (F)

10. Brad Binder (2A)
11.Hliokl Ono(l)
12.NiMasAJo(FIN)
U.Andrea localcllid)
Id.UvioloKe)
15.Andrea Migno(l)
IG.JakubKomleliia]
17.Jofge Martin (E)
18. Dairyn Binder (ZA)
19.AlessandfoTonuccl(l)
20. lohn KcPhee(GB)
2L Maria Heriera (E)
22. Philipp Öttl (D)
23. Remv Gardner (AUS)
24. Halteo Ferraii (I)
25. Ana (arrasco (E)
26.2ulfahml Khaiiuddin (MAL)
27.AnlhortY Groppi(l)
28.K3rel Hanika (C2)

Nicht klassiert:
- Ehen vazguez (0
- kiles Danilo (D
- Juanfian Guevara (E)
- Tatsuki Suniki (1)
- Galxiel RodrigoiRA)
- FabioOuanararD(F]
- Stefano Manzidl
- HarcoBezzecchid)

Durchschnlttstempo des Siegers; 158.7 km/h
Schnellste Runde; B. BirnJec, 3. Runde in 1:57,318 min (■= 160,9 km/h; Rekord)
Nächstes Rennen: 14, luni 2015. Barcelona (E) Inlernet: www.mologp.com

Holortad Rdn. 2eil/Rütkst. Schnellste Rd. Pkle.

KTM 20 39:39,510 1:57,671 25
Honda 2 0 •0,071 1:57,575 20
KTM 2 0 •0,127 1:57,594 16
Hahindra "20 •0,130 1:58,042 13
Honda 2 0 •0,200 1:57,694 I I

Honda 20 •0,381 1:57,684 10
Honda 20 •1,498 1:58,062 9

Husqvaina 20 •1,576 1:58,017 0
Honda 2 0 -1,985 1:57,039 7
KTM 20 •2,139 1:57,318 6
Honda 20 •4,699 1:58,079 5
KIM 20 •5,142 1:57,919 4

Honda 20 •5,160 1:58,148 3

Honda 20 •5,161 1:57,905 2

KIM 20 •5,650 1:57,794 1

K1M 20 -7,250 1:57,459
Hahindra 20 •8,568 1:57,742
Hahindra 20 -17,230 1:57,676
Hahindra 20 -17,291 1:58,206
Honda 20 •17,305 1:58,395
Husqvaina 20 •17,337 1:58,337
KIM 20 •26,448 1:57,737
Hahindra 20 •28,103 1:58,560
Hahindra 20 •28,136 1:58,783
KTH 2 0 •28,176 1:58,610
KIM 2 0 •28,222 1:59,034
FIR-Honda 20 -28,819 158,519
KIM 20 •54,625 157,904

Honda 19 •I Rde. 1:57,391
Honda 1 9 -1 Rde. 1:58,095
Hahindra 16 •4 Rdn. 1:58,110
Hahindra 14 -6 Rdn. 1:58.736

KIM 1 0 •10 Rdn. 1:59.120
Honda 9 -11 Rdn. 1:57,926
Hahindra 7 -13 Rdn. 1:58,258
Hahindra 3 -17Rdn. 1:58,880

/ / m

WH-Stand Fahrer 1 14. Hanika
15. Koinfeil

18
171. Kent 124

2. Basllanini 78 16. tocalelii 17

3. Fenati 67 17, Ono 13
4. Ollveira 66 18. Migno 12
5. Väzquez
6. Vihaies

60
55

19. AJo
Ferner:

12

7. Ouartaraio 52 21. Ölll 11

8. Bagnaia 50
9. B.Binder 50

53

■ WH-Sland Konstrukteure

10. Masbou 1. Honda 140
11. Antonelli 29 2. KIM ibo
12. HtPh«
13. Navaiio

28

21
3. Hiisqvarna
4. Hahindra

55

51

Zielelnlauf: Ollveira und Kent vor gleich vier Italienern
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N o t o 3 - G r a n d P r i x v o n I t a l i e n Racing Team Germany

Die Wichtigkeit AbzumDoC
der Podestpiätze
von WERNER J . HALLER

B e i m G r a n d P r i x v o n I t a
lien baute Danny Kent
v o m d e u t s c h e n K i e f e r -
Team seine WM-Führung
i n d e r M o t o S - K i a s s e w e i t e r
a u s . D e r B r i t e f e i e r t e b e i m
sechsten Lauf des fahrcs
den fünften Podestplatz.
Doch der Sieg ^g erstmals
an Miguel Olivelra.

Durchatmen, sagte sich Olivel
ra. Der 20-jiihrige Portugiese,
der 2011 i n de r Mo to r rad -WM
debütierte, glaubte immer an
seinen ersten Sieg. Entspre
c h e n d e r l e i c h t e r t w a r e r u n d

gab zu, dass ihm eine I-ast von
den Schultern gefallen ist;
«Endlich! Ich wusste, dass ich
gewinnen kann, schon die gan
ze Saisoa» Beim GP von Spani
en (Platz 2) war Oliveira dieses
Jahr schon oinnial nahe dran.
Der KTM-PDot hiel t bei seinem
ersten Erfolg unter anderen
auch gleich vier italienische Lo-
ka lmaiadorcn in Schach.

R o m a n o F e n a i i , F r a n c e s c o
Bagnaia, Enea Hastianini und
N i c c o l o A n t o n e l l i m a c h t e n
aber nicht nur Sieger Oliveira
das Leben an der Spitze sehr
schwer. Auch Kicfer-Wlot D.an-

ny Kent setzte sich gegen die

vier I tal iener durch. Platz2 war
lur den Briten der bereits lui i f-
te Podcstplatz bei sechs Rennen
(davon drei Siege). «Aber die
WM geht vor! Desliaib nehme
Ich auch Rang 2». meinte Kent,
der beim vor letzten Rennen in
Le Mans (F) erstmals in der lau
fenden Saison nicht auf dem Po
dium gestanden halte (Rang4).

K e n t b a u t e s e i n e W M - F ü h -
rung beim Italien-GP weiter
aus, von 37 auf neu -lö Zähler.
«Mit Blick auf die Tabelle sieht
man. wie wichtig Podestplätze
sind. Aber wir wol len natür l ich
auch um den Sieg fahren»,
sagte Tcamchcf Stefan Kiefer.
Trotz der konstanten Leistung
seines Schützlings («Danny ist
auf der Rennstrecke selir ruhig,
sehr überlegt.») will Kiefer
n o c h n i c h t v o m T i t e l r e d e n :
«Ein Dritte! der Saison ist rum.
Wenn das zwe i te auch vo rbe i
Ist, utid wir dann immer noch
vorne sind, daim reden wir vom
W M - T i t e L »

Enttäuschter Öttl
UnglückEch gekämpft hat da
gegen Philipp Öttl. Der Deut
sche, von Position 21 gestartet,
lag bei Rennhälfte schon auf
Punktekurs. «Aber dann ging
das Ge t r i ebe me ine r KTM ka
putt», meinte Öttl enttäusciit. ♦

Masbou (10): Im Rennen schneller als In den Trainings

Ein KQsschen IQr den Pokal: Kent (I.) mit Sieger Oliveira

Das Racing Team Gennany
r e n n t w e i t e r h i n s e i n e r
F o r m n a c h . Vo r a l l e m
WM-Auftaktsicgcr Alexis
M a s b o u m u s s s i c h v o n
Te a m c h e f D i r i c H e i d o l f
K r i t i k a n h ö r e n ,

"GnindsätzUch war das ja
schon ma l e in Sch r i t t i n d ie

richtige Richtung», meinte
Heidolf zur Leistung seiner
Fahrer beim sechsten Lauf zur

diesjährigen Moto3-WM in
It.ilien. Masbou holte nach sei
ner Autholjagd von Startplatz
23 auf Rang 9 noch Punkte -
a b e r e r s t z u m z w e i t e n M a l
nach seinem Auftaktsieg Ende
März in Katar. John McPheo
dagegen ging in Mugello leer
aus (P20) - aber erst zum
zweiten Mal nach dem ersten
S a i s o n n u l l e r v o r a n d e r t h a l b
Wochen in Le Maus (F). «Das
Resultat heute entspricht
n i c h t d e n K u n d e n z e i t e n . F ü r

John müssen Plätze zwischen
10 und 15 das Sei sein. Das Ist
realistisch», hält Heidolf fest.

Bei Masbtiu hält ersieh jetzt
aber mit Krit ik nicht mehr zu
r ü c k : « A l e x i s m u s s i n d e n
Trainings und der Qualifikati

on einlach meltr r iskicrea Der
fährt im Rennen 0,6 bis 0,8 Se
kunden pro Runde schneller.
Und das liegt einfach nicht am
Motorradi Denn wir ändern ja
ktum was», eridärte dcrXcam-
chef die Misere des Franzosea
«Am Ende des Rennens fuhr er
- mit abgefahrenen Reifen! -
fast eine Sekunde schneller als
im Warm-up.» Wenn Masbou
weiter vorne starte, gebe es
auch wieder Spitzenresultate
wie in Katar, so Heidolf.

Und was i s t de r Grund fü r
den Rückschlag des seit heute
28 Jahre alten Teamrout Iniers?
«Ich denke, dass er nach sei
nem schnellen Erfolg in Katar
zu sicher geworden ist», meint
Heidolf. Der ehemalige GP-
Pilot glaubt auch, dass sein
Team wieder an alte Erfolge
anknüpfen kann, wenn Mas
bou an seiner Trainingsleis-
tungfeilt. «Auch Weimer heu
te einen guten Job gemacht
hat: Diese Krit ik muss er sich

gefallen lassen.» Doch auch
Heidolf reagiert jetzt: «Wir
h o l e n A l e x i s z w e i W i t c h c n
nach Deutsch land. Da so l l e r
mit einem Sportpsychologen
z u s a m m e n a r b e i t e n ! » ♦ w h j

N o t o a

Die Nacht
der Säge
KTM ha t - w ie Re tm le i l ec P i t
Bcirer bereits bestätigte - letz
ten Winter die Rahmen zu steif
gemacht. Das Heck wurde zwar
besser und das Pumpen beim
Bc.schieunigen ist verschwun
den, aber die Fahrer hatten zu
wenigGeftihl für das Vorderrad.
Da von neun Testtagen sieben
verregnet waren, fiel die Sache
z u n ä c h s t n i c h t w i r k l i c h a u f .
Doch als die Saison losging
wurde schnell klar, d.ass man
gegenüber Honda ins Hlnier-
troffen geraten war.

Da ab diesem Jahr nur ein
Rahmen-Update pro Saison er
laubt ist und dieses al len Fah
rern zur Verfügimg gestellt wer
den muss, konnten sich die Ös
terreicher keinen Schnel lschuss
l e i s t e n . D i e l e t z t e n Te s t s i n

Jerez mit einer neuen Rahmen
v a r i a n t e w a r e n n i c h t v i e l v e r
sprechend genug, um diese zu
rechtfertigen, so fand man eine
geniale Notlösung Das Regle
ment erlaubt die Wegnahme
von MateriaL So hat man eines
der Rahmenrohre komplett
durchgesägt und so den nötigen
lateralen Flex gefunden. Das
Ergebnis: Zwei Siege in Folge, in
L e M a n s d u r c h F c n a t i , i n

Mugello durch Oliveira. Und
KTM bleibt weiterhin die Mög
lichkeit offen, später noch ein
Update nachzuschicbea ♦ NS

11 J L «
KTM-Sehn I tU te l l e (P fe i l )

N o t o 3

Kiefer stockt nklit auf
Auch wenn d. is in den le tz ten
beiden Jahren arg gebeutelte
Kiefer Racing Team mit Danny
Kent und Efren Vazquez nun
um den Titel kämpft, hält es
Te a m c h e f S t e f a n K i e f e r n i c h t
für nötig, personell aufzusto
cken. «Ich denke, wir sind per
sonell bestens besetzt», glaubt
K i e f e r . « W i r m ü s s e n e i n f a c h
k o n z e n t r i e r t w e i t e r a r b e i t e n
und den Fahrern ein so gutes

Motorrad zur Verfugung stellen
wie nur möglich. Dann sollte
das Ganze schon weiterlaufen,
am besten so wie bisher.»

Um für den WM-Kampf
gerüstet zu sein, werden alle
Teams Mitte September in Mi-
sano testen. «Wenn es nötig ist.
schieben wir zuvor noch einen
Test in Ar^ön ein», so Kiefer.
«Wenn wir das machen, wird es
aber kurzfristig entschiedea es

gibt noch keinen vorgesehenen
Te r m i n , »

Natür l ich s teht nach den Er

folgen :iuclt ein Wiedereinstieg
in die Molo2 zur Debatte. «Dan

ny würde gerne mit uils aulstei
gen, aber noch ist es zu früh,
etwas dazu zu sagen», hält sich
Kiefer ntKh bedeckt. «Klar füh
ren wir laufend Gespräche,
k o n k r e t e r w i r d e s d a b e i a b e r
erst ab dem Sachsenring.» ♦ IP Kiefer Racing Team: Bereits ausreichend Personal für Titelkampf



y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

S T R A S S E N S P O R T a . J u m Z O l S / M O T O R S P O R T a k t u e l l

Superb ike-WM

Nit weniger Geid sciineii bieiben
Von NEIL SPALDING

Die neuen Superbike-WM-
Regcln haben die Kosten
gesenkt und das Feld näher
z u s a m m e n r ü c k e n l a s s e n .
E i n B l i c k h i n t e r d i e Ve r
kleidungen zeigt, wie dies
genau geschah.

Das neue Regelwerk wurde In
einigen Punkten so formuliert,
dass schwer zu überprüfende
Dinge erlaubt sind und einfach
zu überprüfende verboiea Zum
Beispiel wurden Sericnkolben
vorgeschrieben, jedoch gleich
zeitig keine zu radikalen
Nockenwellen erlaubt, weil in
S c r i e n - B i k c s d e r A b s t a n d d e r
Ve n t i l e i n d e n V c n t i l t a s e h e n
mittlerweile sehr gering ist. So
s o l l e n d i e E m i s s i o n s v o r s c h r i f
ten eingchilten werdea

Unerwartete Folgen
Grundsätzlich verlangen die
Regeln von den Herstellern eine
höhere Qualität bei den einzel
nen Oripinalieüen, wenn sie in
der Superbike-WM konkur
renzfähig sein wollen. Bei der

Elektit>nlk.dieWLTks-teanisii)it
großem Budget Vorteile ver
schafft, wurde die Kit-Regel ein
geführt. bei dem das homolo-
giorte Klektft>nik-Paket für HODÜ
Euro käuflich zu erwerben sein
muss. Dabei muss das Bokel Liui
Reglement mit WSoasoren.tus-
k o m m e n . D i e K o s t e n f ü r d i e
Entwicklung, bis ein solches
S)-stemfur<fcn Renn-elasaizzu-
friedenstcllend programmiert
Ist. wurde so auf die Hersteller
abgewülzt. Magneii Marclli hat
s i c h h i e r b e i m i t s e i n e r M I . K
ECU auf dem Hardware-Sektor
durchgesetzt. Lediglich Honda

hat sich wegen seiner bisheri
gen Entwicklung weiter für d.is
Cosworth-System entschieden.

Suzuki hat nach zwei Rennen
ebenfalls auf das Marelli-Sys-
rem umgestellt, wahrscheinlich,
um Entwicklungen aus der
MoioGP nutzen zu können. Da
b e i h a t d a s w e r k s u n t e r s t ü t z i e
Team von Paul Denning derzeit
noch arg mi t Anpassungs-
Schwierigkeiten zu kämpfen. in
Donington war erstmals ein
Aufwärtsirend zu spüren.

Aprilia. Ducati und Kawas.ikl
haben auf ihre Werks-Ressour
cen zurückgegriffen und sich so

e i n e n Vo r t e i l b e i d e r P e r f o r
mance erarbeitet. Honda, MV
Agusta und BMW arbeiten
noch an iiireii -Systemen, um
a u f z t i s c l i l i o ß c a

Fatirwcrksmodirikation erlaubt
Vor einigen fahren wurde er
laubt , dass die Ser ien-Rahmen
durch Einsätze am Lenkkopf und
an der Schwingen-Aufnahme zu
sätzliche Kinstcllmöglichkeiten
bekommen. Dies wurde auch bei
den neuen Regeln beibehalten.
Der Lenkkopf darf so bearbeitet
werden, dass 3 mm Veischicbung
der U-nkachse möglich werden.

Bei der Schwingenaufnahmen
sind es 5 mm in der Höhe. Auf
diese Weise können die einzel
nen Motorrad-Typen besser an
die l'irelli-Einheiisreifen ange
passt werden.

Die Schwingen bleiben eben
falls freigestellt, müssen aber
dos System der Radaufhängung
beibehaltea Herstel ler, die eine
Zweiarm-Schwinge benutzen,
verwenden an ihren SuperbUtcs
nach unten vers tärk te Schwin

gen wie in der MotoGP. Bei
den Einarm-Schwingen werden
umgcschwcißte Scrienieile
verwendet . ♦

Justierbarer Lenkkopf-Einsatz bei Kawasaki Verstärkte Elnarm-Schwlnge bei Ducati |

M o t o G P

Herausforderung für die Zulieferer
Die veräodertcn Superblkc-
WM-Regeln haben auch die
Z u l i e f e r e r v o n h o c h k a r ä t i -
gen Fahrweilts-Tcilen vor
neue Heiausfordcrungcn
gestel l t .

Als vor einigen I.üiren I7-Zoll-
Räder statt der bis d.ahin ver
wendeten 16.S vorgeschrieben
wurden , muss te P i r e l l i Re i f en
mit niedrigeren Seilenwänden
bauen, um den bewähr ten
Außenumfang beizubehalten.
So wurden die Reifen steifer,
die Pi loten konnten damit wei
ter in die Kurven hinein brem
sen. In diesem Jalir kommt mxtli
e inmal e ine zusätz l iche Be l .v i -
timg auf die Brem.satilagcn zu.
Nicht, wei l das Gewicht erhöht
wurde, aber dadurch, dass die
Kurbelwellen nur nixth in gerin
gcrem Umfang bearbeitet wer
den dür fen und so mehr Krc i -
s e l m o m e n t h a b e n .

D ie meis ten Teams benutzen
mm größere Bremsscheiben.
Brembo staltet die meisten von
ihnen aus, sie ver^venden 336
mm große Scheiben, die 7.1 mm
d i c k s i n d . K a w a . s a k i b e n u t z t
328-mfn-Scheiben. um weniger
Kreiselkräftc zugunsten von
mehr Handlichkeit zu habea

auch lässt sich damit das Vor
derrad für ein Regenrennen
schneller wechseln. Das einzige
Team, das Nissin-Bremsen ver
w e n d e t . i s t P a t a H o n d a . I h r e
Scheibcndurchmes.ser betragen
330 mnt

Deckeiung bei Federelementen
Beiden Federe lemen ten wurde
ein Paketpreis von 12000 Euni
als Obetpcnze festgelegt. Düs
liai bei Ohlins, die die meisten
Teatns beliefern, dazu gefiihrt.
dass sie ihr Angeb<it auf einen
Typ von Gabel und Federbein
reduziert haben. Bei der Gabel
handelt es sich um den RSP2S
m i t 4 2 m m Ta u c h r o h r - D u r c h -
nies-ser. Dieser ist fast identisch
mit dem Typ F'GIUOO. ihrer
besten Seriengabel. Er wird
aber durch die Öhlins-Renn-
abteilung präziser zusammen
gebaut. Die Gabel Ist in der
«Standard-Flex-Ausführung»
von größerer Wandstärke bei
den Standrühren, die die Stei
figkeit der früher (bevor die
l̂ stcndockelungkam) alterna
t i v v e r w e n d e t e n 4 8 - m m - Ve r -
s iun nachahmen so l len . Aufk - r
Apri l ia verwendet jeder die
s t e i f e r e Ve r s i o n . D a s h i n t e r e
R-dcrbein ist vom Typ RSP-10.

das im Grunde dem Serien-TVp
TrX36 entspricht, aber mit ei
nem etwas größeren Kolben ar
be i te t .

Lediglich Kawasaki verwen
det Showa-Komp>onenten. Die
se sehen den Doppelrolir-Tei-
len. die Scott Redding letztes
Jahr auf seiner Production-
Honda in der MoioGP verwen
det h. i t . sehr ähnl ich. Von der
G e o m e t r i e - S e i t e h e r s i n d d i e
Öhlliis-Gabeln750 tnm lang, die
Showa hingegen 770mm.
D. - idu rch kann Kawasak i se in
Motorrad vorne höher setzen,
sollte dies bei der Abstimmung
erforderlich werden. ♦ NS

G r o l l e B r e m b o - B r e m s s c h e i b e n

N A C H R I C H T E M

NkoTeroi: Nicht
wieder verletzt
Superbike-WM Seinen
Horror-Highsiclef im zweiten
Rennen in Donir>gton hat
Superbike-WM-Neuling
Nico Terol zum Glück ohne
weitere Verletzungen
überstanden. Der 125er-
Wel tmeis ter von 2011
hatte sich zuvor bei seinem
Asscn-Sturz das linke Hand
gelenk gebrochen und
musste deshalb auf d ie
Rennen in imola verz ichten.
In Donington hatte er noch
Mühe beim Richtungswechsel
m i t de r A l t hoa -Duca t i .
Nachdem die Ärzte keine
weitere Verletzung außer
Prellungen feststellen
konnton. wi l l Terol nun
versuchen, in Portimäo
wieder aufsteigende
Tendenzen zu zeigen.

Kieran Clarke auf der
Intensivstation
S u p e r s p o r t - W M D e r 3 0 -
iährige Engländer Kieran
Clarke, der für CIA Insurance
Honda fahr t , is t le tz ten
Mi t twoch be i e inem Fahrer -
training in Oonington schwer
ges tü rz t u fK i wurde mi t
inneren Verletzungen und

einem vermutlich gebroche
nen Arm ins Krankenhaus
eingeliefert. Laut Teamchef
S i m o n B u c k m a s t e r m u s s

Clarke, der zuletzt In Do-
nirtgton 15. wurde und auf
dem 30. Platz der WM-
Tabelle liegt, zumindest den
portugiesischen WM-Lauf in
Por t imäo aus lassen . Dor t w i rd
er durch Lokalmatador Miguel
Praia ersetzt werden. ♦ IP

K O M P A K T
» >

SuperbIke-WM Weltmeister
Sylvain Guintoli, der bislang
Mühe hatte, mit der Pata
Honda an der Spitze
mitzufahren, fuhr in
Donington mit einem neuen
Rahmen und e iner neuen
Schwinge. Beide haben sich
b e w a h r t u n d w e r d e n a u c h
be i den nächs ten Rennen
v e r w e n d e t .
» >

Superbike-WM Ayrton
Badovin i lässt nach
fünften Plätzen In Imola
und Donington hoffen,
dass BMW langsam den
Ansch luss nach vorn
schaff t . Laut dem I ta l iener,
der Sylvain Barrier ersetzt
hat, hat er be* der Abstim
mung den richtigen Weg
gefunden, mit dem er in
P o r t i m ä o n o c h t ^ e s s e r

das tehen so l l te .
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Es war Aullage 2 der Mixed-
Ve rans ta l t ung «SupMi i i ke IDM
meets DTM». Im Rahmen der
Autorennen gab es mit Max
N e u k b c h n e r I n d e r >
Superbifce-Klasse ^
2015 einen neuen ^ 1^.

5

IDM Superbike Lausitzring

Vo n A N K E W I E C Z O R E K

Max Neilkirchner gelang es
als erstem Fahrer, die anhal
tende Siegesserie von Mar
itas RttUerbeigerzu durch
b r e c h e n . D o c h i m z w e i t e n
L a u f d e s W o c h e n e n d e s

gewann der Bayer schon
w i e d e r . W a r b e r e i t s
eine Vorentscheidung im
Ti t e l k a m p f ?

Statt wie gewohnt auf dem vier
Kilometer langen Kurs zu fah
ren, kurvten die Fahrer über die
knapp einen Kilometer kürzere
•Autostrccke mit den engeren
Ecken und welligeren Asphall-
pa-vtagea Auch eine lange Ge

rade fehl te. In Sachen Abst im
mung waren die Daten vom Sai-
sunauftaktaufdem Lausilzring
also nur Makula tur.

Reiterbcrgcr. der mit dem
Ihinkte-Maximt im von 100 Zäh
lern anreiste, mus.ste aufgrund
der für Chancengleichheit
sorgenden «Balance of Perfor
m a n c e » v i e r K i l o Z u s a t z

gewicht auf die BMW packect
Im 1. Lauf rdhite er sich nicht
w i e s o n s t m i t d e m M o t o r r a d
verbunden, «und In der ersten
Hälfte habe ich auch die Reifen
sehr beansprucht,» Im zweiten
Rennen lief wieder .alles wie ge-
schn i ic r t . « Ich habe zwischen
durch das Tempo rausgenom-
mcn. aber da haben sich Fehler

eingeschlichen. Also habe ich
wieder voll aufgedrehL An der
E l e k t r o n i k u n d d e m F a h r w e r k
haben wir noch einiges geän
dert. um auch das Zusatz-
gewicht auszugleichen. Wenn
es nach mir ginge, würde ich
n o c h m e h r d a v o n n e h m e n . »
Das würde nämlich im Fall wei
terer Siege passieren.

Zunächst hatte sich aber erst
einmal Neukirchner vom ange
reisten Fanclub als Sieger des
ersten I.aufcs feiern lassea Und
Y a m a h a D e u t s c h l a n d - C h e f

Jörg Breitenfcld muss eine
hochwertige Yamaha-Uhr raus
rücken. «Er hat sie mir fiir den
ersten Sieg versprochen», froh
l o c k t e N e u k i r c h n e r . F ü r d e n

Sachsen war es gleichzeitig der
erste Sieg auf dem Ijusiizring
In seiner Karriere überh.iiipi.
Der Sieg zeigte zujdcich. dass
d i e b r a n d n e u e Ya m a h a R I M
konkurrenzfdhig geworden ist.

Auch bei Ducati schreibt man
d i e T i l e l a m b i t i o n e n n i c h t a b .
selbst wenn Titelverteidiger
X a v i F o r e s z u m w i e d e r h o l t e n
M a l e D r i t t e r w u r d e . A b e r d e r

Spanicr und sein Kollege Lo
renzo l iuizi waren wie Raketen
gestartet. Das 3C-R.acing-Te.ain
rückte diesmal mit Voriahres-
ma te r i a l aus . Tro t z de r dam i t
verbundenen Lei.siungsnaeh-
tcile hatten Fores und l-nnzi das
Handling des Motorrads end
lich wieder unter Kontrolle.

IDM Superstock 1000

Wettmeisterliclie Vorstellung
Mit einem weiteren Dop-
pclsleg baut Mathleu
eines seinen Spitzenpbtz
in der Gcsamtwertung noch
w e i t e r a u s . T h e o r e t i s c h
könnte er sich sogar schon
eine Nullrundc leisten. Mit
Lucy Glöckner meldete sich
die einzige Dome im Feld
a u f d e m P o d i u m z u r ü c k .

G i n e s l i e f e r t e s i c h i m e r s t e n
Lauf ein langes Gefecht mit Riv
manStamm. Der aktuelle Ling-
s i r c c k e n - W e l t m e i s t e r w e h r t e
sich gegen den I-lerausfordorer.
Sl.amm: «Ich habe immer wie
der probiert vorbeizukommen,
a b e r z u m S c h l u s s w a r e r z u
schne l l . G ines ha t te e in k le in
wenig mehr Grip und einen
härteren Reifen, aber ob das
aviiklich ausschla^ebend war,
weiß ich nicht Für mich l ief es
jedenfalls besser als beim Sai-
sonauf tak i h ie r in der Laus i tz .
W i r h a b e n e i n e G a b e l e i n s i e l -

Im zweiten Lauf nach vorne und nach hinten Luft: Mathieu Gines

lung gefunden, die mir viel bes
ser entspricht. Ich kann ganz
anders in die Kurven reinfah-
rea Von der Spitze sind wir
n ich t mehr we i t en t fe rn t .»

Lukas Trauimann. mi t t ler
weile ohne Krücken unterwx-gs.
w u r d e D r i t t e r i m e r s t e n I j u f
u n d s t ü r z t e i m z w e i t e n , f u h r

aber noch weiter. Dafür kam die
sichtlich erlöste Lucy Glöckner
aufe Podium. Die Vizemeisterin
von 2014 hatte lange darum ge-
zi t tcn: «Ich habe auf dem Bo-
-xenschi ld nicht sehen können,
o b I c h a n d r i t t e r o d e r v i e r t e r
Stelle liege. Mein Reifen war
daru) auch am Ende.» ♦ AWi

«Für das 20i5er Mater ia l brau
c h e n w i r w e i t e r e i n t e n s i v e
Te s t s » h e i ß t e s b e i 3 C . D a s
könnte bedeuten, dass man den
Rest der Saison mi t den a l ten
Bikes bestre i te t .

B e i K a w a s a k i h a d e r t G a r e t h

Jones mit der zu .aggressiven
G a s a n n a h m e . D a b e i b e m ü h t e
s i c h Tc c h n i k - G u r u K u r t S t ü c k
le. der am Sonntag seinen S9.
Geburtstag feierte, sehr, den
A u s t r a l i e r z u f r i e d e n z u s te l l e n .

S u z u k i e n t w i c k e l t w e i t e r .
«Mi t e inem .anderen Z ie l s ind
wir nicht in die S.aison gegan
gen», so HPC Powcr-Teamchef
Denis Hertrampf. Dunlop will
zu r nächs ten IDM-Runde neue
Reifen mitbringen. ♦

IDH Sup«(tAe. Höhepunkte

1. Laub
S t a r t : R e i t e r b e r g e r v o m .
1. Runde: Reiti. Lanzi.
Neukirchner, Forös, Fritzsch
als bester Superstockfahrer
auf P5 vor Gines und Burri.
2 . Runde: Ers te A t tacke
von Neukirchner auf Rei t i .
5 . Runde : Neuk i r chne r
f ü h r t d a s R e n n e n a n . .
9. Runde: Fords hat sich
der Spitze genähert.
11. Runde; Die Lücke
zwischen Fords auf P3 und
Reiti auf P2 wächst wieder.
21. Runde: Premierensieg
von Neuk i r chne r,
2 . Lau f
Star t : Fords bravourös .
6 . Runde: Neuk i rchner und
Reiti sind an Fords vorbei.
9. Runde: Smrz hat sich
von P13 auf P7 nach vorn

gekämpft.
12. Runde: Reiti vor
Neuk i rchner, Fords , Cud l in ,
Lanzi und STK-Pi lot Gines
16. Runde: Lanz i bremst
Cud l in aus .
21. Runde: Fünf te r
Saisonsieg von Reiti. ♦ awi

Happy End: Lucy Glöckner
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INTERNATIONWE PUTSCHE HEISTERSCHAFT/Resultate
Ljusiming (0): 29.-n. Hai 2015,3. Rund« iw lAtemationalaaDeutsdKn Kotonadmeis-
lersdialt: Stre<t«nUnge 3,240 tm: Wr(l«r Samstag: trecken; Wetter Sonntag: trocken

SapeAta/SipttstackNOO

1. laut: 21 Rurvlen, 28 Falver gestartet. 27 genertet
1. Ha« Neukitctirw ffi/tamatia) m 27:50,524 mir (»146,627 km/ti); 1 Markus Reileitieigei
(D/BHW)*6i45si!C3-)!aviroi6s(f/Du(ali)-l(1386;4.lofaTOlanri(l/tHitati) *10,621:
5, Damian Ciidlin {AUSAamaha) *34,138; 6. Mallneu fiines (F/Yamatia; 1, Süpeistock)
•40,779; 7, Roman Stamm (CH/Kawasakl; 2, SST) *42.015; 8. Lukas Trautniann (D/Yamaha;
3. SST) *44,506:9, Ma* FrittscJ) (0/Kawasaki; 4. SST) -Â aiS; 11 Katej Siror (C2/Yamaha)
•48J)78; 11. Gätelh Jones (Ge/Rawasaki) *49,117; 12. Erwan Nigon (F/Sumki) *49.273;
13. Ons Bum (Oi/Kawasaki: i SST) *50926; 14 Dannv Oe Boer (NL/Yamaha; 6. SST)
*55.418; IS. Stefan kersdibauinec (A/Yamatsa: 7. SST) *53393 mm
Sdineltste Runde: Neukudner m U8.567 mm (»148.^ km/N

2. Laut; 2. Laut: 21 Runden. 28 Falvei gestartet, 26 klassiert
1. Harkus Reiteitteigei (0/BHW) m 2752322 mm (•146426 km/h); 2. Hai Keukiichner
(O/Yamatia). *1,777 sec 5. *avi Foifs (t/Ducati), *13559; 4. (orento laiui (l/DucaliL
•18,691; 6 Damian CuÄn (AllS/Yamaha), *21.086; 6. Mathieu änes (FAamahal.
SuBerstock SSTX *39,2318; 7. Matej Smrr ((2/BMWX *43.557; 8. Roman Stamm (CH/
Kawasaki; 2. SSF), *45.353; 9, iucv OKtkner (D/BHW; 3. SST), *45.965; 10, Ocmnik V ncon
(0/BHW), *48.467; U. Gaieth Jones (AUS/Kawasalu), *49,083; 12. Harun f ntt (0/
Yamaha; 4.SSl).*5a051; 13. (hns Bum ((H/Ka.rasakt6SSr).*54,995:14,F ĵin
Bijsierbosch (Nl/BHW. 6. SST). *56,402; 16 Eiwan Itigon (F/Sumki), *56880
Schnellste Runde: Reiterberger in 1:16708 min (•148.193 kmA)

Slam! Superbike (nach 6 von 18 Uulen): 1, ReiiHljeiger, 145 Flrtte; 2. Keuknhiiei 101;
3. Fords lOft 4. lanri 86 5. Snn 64; 6 Habch 52; 7. Cudbi 46; 6 Nigon 40; 9. Jones 37

StandSuperstock 1000(nach6von 18Uulen] lGmes,14QRrtte:lStammllO;6Iiaut-
marin76:4 >'ncon60:5.Kecsi7<taner56;6DeBoer51;7.Bini51:6Fr4t46;9.Gld(liner
46iaBisterticisch46

Superspsrt
L laut; 19 Runden. 14 Fahrer gestarlel. ]4gewei1H
1. Christian Stange (D/Sunikl) In 26:35,554 mm (•158.913 km/h): 2. KonsianlynPisarev
(ÜKR/Yamaha) *1,554 sec; 3. Jan Buhn (DAainaha) *2,009; 4, Cvistian von Gunicn (((1/
Kawasaki)*4.B46; S.Ialii lamlehio(FlN/Suruki)*7,155mln:6Ja$hallul)er({H/
Kawasaki) *9.252; 7. Ralael Neuner (D/Kawasaki) *33,634; 6 Stefan StrOhleln(D/Sutuki)
•43.9O0;9.Ffankeiouwer(NL/Yamaha)*I;12.833;]0.KarcoFreYe«(D/Yamalsa);lI.K|d
Karltun (O/Sutuki); 12. Sarah Heide (0/SunAi); 13. Udo Reichmann (D/Yamaha): 14. Frank
8ehi)e(0Aamaha),aae*l Rde.
SchnelLste Runde: Fksarev m 1:22.909 mm (*140,684 km/h)

2. Lauf: 19 Runden. 13 Fahrer gestartet. 12 gewertet
1. (hrishan von (Hinten (CH/Kawasaki) in 2639,441 mm (•1383S8 km/)\): 2. Jasha Hubei
(CK/Kawasaki). *0.912 sec; 6 Tatu lausWilo (FIN/Sutuki). *4342:4. Jan Botin (0/
YamahaX *10342; 6 Sar̂  Heide (0/SuiUj). *26446; 6 Stefan StrOhlem (0/Sutuki),
■24,465; 7. Rafael Neuner (A/Kawasaki). *54.742; 6 Frank Brouwer (Nl/Yamaha),
•L-03.459 mn 9. Kjel Xarthm (D/Sutuki). *1 Rde; 16 Udo Reidntann (DAamaha). *1
Rde; 11. Ftvik Behrje (D/YamahaX *1 Rde; 12. Chnstian Stange (D/Suruki). *4 Rdn.
SthnelKleRunde:law>ett»"nli3,434mm (•139,799km/h)

Slanil (nach 6 von 18 Laufen): 1. lausichto. 115 Punkte; 2. Biitin 99:3. Stange 97; 4. Von
Gunlen 96:5. Hüber 81; 6. ßrouwer 52:7, Heide 51; 8. Neuner 47; 9. Sltählem 47; 10. Urs-
gaard 7.

Nächster lauf: 12.-14 lunr.NOrburgrmgiO)

D M S u p e r b i k e

D H S u p e r s p o r t 6 0 0

Stange im Glück

Den allen Hasen richtig eingeheizt; Stange (44) vor BChn (45)

Internet wwwaupertnke-idm.de

Die SupursportiuT hatten ihre
Premiere Im Rahmendes DTNd-
Zirkus.Chrls(lanStunt;cgcna.s<;
denTritimph nach Lauf 1 in vol
len Zügen. E.S war der erste Sieg
des erst l(>*jähripcn Sachsen seit
2013. damals noch im ADAC
Junior Cup: «Ich ssnr kra-ss auf-
gcrcrgt. Ich wusste, dass ich
noch spiiter bremsen musste .ils
Tain I;iuslelh(>, um tu gewin
nen. Ich will irgendwann in die
WM aufsteigen, dort machen
die d.i.s noch besser.»

Lau.sieiho hatte aber ganz an
d e r e P r o b l e m e . D e r M c i s t e r -
s e l i a f t s fi i h r c n d e h a t t e m i t d e r
Vordeiradgabel experimentiert,
aber der Schu.ss ging nach hin
ten los. Jede Hcxlenwelle mach
te dem Finnen anders zu schaf-
fea in die Kurven bremsen war
jedes Mal ein GewaJiakt. Gase
fahrer Konstantyn l'isarev aus
der Ukra ine wurde Zwei ter vor
Jan Buhn, der am Freitag eine
nagelneu aufgebaute Yamaha
bekommen hatte. Diese gab
a b e r s c h o n n a c h fi i n f R u n d e n
im ersten Training mit Motor
s c h a d e n d e n G e i s t a u f . « D i e
Z e i t b i s z u m z w e i t e n w a r z u
kurz, um den Motor zu tau
schen. Ich bin auf die alte .Ma

schine zurückgestiegen. Das
war iirgerlicli, denn ich hatte auf
dem neuen Motorrad ein gutes
( lef t ih l . Das a l te Bike hat nun
doch schon ein paar Ein.schü.s-
sc. die auch noch zum Teil von
K e v i n W a h r s t a m m e n » , s o
Huhn, der Wahrs Yamaha von
2012 übernommen hat .

Im zwei ten Lauf war d ie Su
zuk i von Laus le tho w ieder zu-

rückge.schraubt. Der Finne
agierte wie ausgewechselt und
kehrte aufs Podium zurück. Die
ersten zwei Plätze machten al

lerdings die Kawasaki-Team-
kollegen Christian von Gunlen
und Jasha FJuber aus der
S c h w e i z u n t e r s i c h a u s . Vo n
G u n l e n m e i n t e : « D a s w a r
knapp. Ich hatte Bcdenkea da.ss
e r : i n m i r v o r b e i f a h r e n u n d
wegz iehen könn te .» Be ide
m u s s t e n f e s t s t e l l e n : « W i r h a
ben einen komplett anderen
Fahrs i i l . Van Guntcas S tä rken
liegenam Kurvenausgang, mei
ne ;im Kurveneingang», so llu-
Ikt Stange übertrieb es dicsm:il
und lul l te Inder neunten Runde
einen bösen Higiisider in der
Kurvenixissage. Er rappelte sich
a b e r w i e d e r a u f u n d fi i h r d a s
Rennen noch zu Ende. ♦ AWI

«Jetzt Ist für mich der richtige Zeitpunid»
Die Suporbike-WM-Pläne von
Markus Reiterberger reifen
weiter. Am gestrigen Montag
testete er die BMW S 1000 U.
die er um 21. Juni In Misano als
W i l d - C a r d - F a h r e r e i n s e t z e n
w i r d . I m N a c h h i n e i n i s t d e r

21-Jährige froh, dass aus dem
geplanten Kompicttcinsticg
nach seinem IDM-TitcIgewinn
20B nichts geworden ist «Als
2014 die Ducütis dazugekom
men sind, haben sie die Mess
latte so hoch gesetzt, dass es
besser war. dass ich erst einmal
reifen konnte. Jetzt bin aller
dings bereit.» Das VanZon Re-
meha Team bekommt fü r Re i

terberger Werksmateria), die
M o t o r e n w e r d e n i n B e r l i n
v o r b c r e i t c L D a s W M - H i k e h a t
ein höherwertiges Fahrwerk
mit Öhlins-Komponenten, die
Bremsen sind stärker, der An
trieb hat mehr Leistung, das
'lankvolumen beträgt 24 later.
«Trotz der Verbesseruttgen
m u s s i c h m i t d e m W M - M o i o r -
rad ers t e inmal schne l le r se in
als mit der ID.M-Maschine. Das
wird nicht einfach, denn es ist
die beste, die ich je hatte.»

Reiterberger hatte in der Ver
gangenheit schon mit diversen
W M - Te a m s K o n t a k t , a b e r e s
war keines dabei, von dorn er

sich Top-Tcii-Plätze hätte ver
sprechen kötuien. «Am liebsten
w ü r d e i c h m i t m e i n e m b e s t e
llenden Team aufsieigetL» Rei
terberger, der eine Ausbildung
z u m M o t o r r a d m e c h a n i k e r a b
solviert hat. w.ir ein halbes Jahr
in der Fahrwerksabteilung von
alpha R.ncing angestellt; «Da
durch fällt es mir leichter, ge
wisse Dinge zu analysieren.»
Tc a m c h e f We r n e r D a e m o n f ä
d e l t i m m e r w i e d e r n e u e Ve r

bindungen ein. «Auch er will,
dass wir gemeinsa/n aufstei
gen», sagt Reiterberger. Vorerst
stehen neben Misano noch die
Wild-Card-Einsätze in Magny-

Cours und Doha an. Seit März

genießt Reiterberger Profi-
St.iius: «Mir geht es nicht um
Geld, leb will in die Supcrbikc-
W M . ( e h b e k o m m e n u r e i n e
Chance, und die darf nicht da-
nebengohetL» ♦ AWI

M O ' i
WM-rell: Markus ßeiterfoerger

N A C H R I C H T E N

Nachwuchsarbeit vor
Titelambitionen
IDM Superbike Bei HRP
überlegt Teamchef Jens
Holzhauer, im nächsten Jahr
e i n e n w e i t e r e n N a c h w u c h s
fahrer zu verpflichten. «Wir
hidben e ine andere Ausr ich
tung, als nur zu gewinnen. Wii
wollen junge Leute vorwärts
bringen. Der Tscheche Jan
Halbich steigert sich auf der
Honda derzeit In jeder
Session, auch wenn es nicht
gleich jeder merkt. Den
Speed von Matej Smrz hat
Haib ich inzwischen. In d iesem
Umfeld sind some Gegner.»

Beistand von der
Zentrale angeordnet
IDM Superbike Yamaha MGM
bekommt jetzt bei jeder
Veranstaltung Unterstützung
in Sachef t E lekt ronik . Marcus
Eschenbacher, der bei der
Entwicklung des Motorrads
führend is t , hat von Yamaha
Deutschland den Auftrag
bekommen, jeweils zwei Tage
zur Verfügung zu stehen.

Umbaumaßnahme
verlagert Gewicht
IDM Superbike Das Wiibers-
Team Insta l l ier te an der BMW
S1000 von Matej Smrz einen
neuen Lenker wegen seiner
Sitzposition. Der Tscheche
hockt sehr wei t h inten. Der
Schwerpunkt wurde welter
nach vom verlagert. ♦ AWi

K O M P A K T

IDM Superstock 1000 Der
Saizburgcr Lukas Traut
mann (19) flog am Freitag-
nachmlttag direkt von
seiner Ausbtldungspnjfung
nach Ber l l n -Schöne fe ld und
konnte auf dem Lausitzring
gerade noch die t>elden
Zeittrainings bestreiten.
» >

IDM Superbike TOOO Das
äC-Racing-Team sah sich in
der Laus i t z von Karbon te i
len aus eigener Produktion
umzingelt. Das Safety Car
bestand aus 3C-Komponen-
ten genau wie die Dächer
diverser Fahrzeuge und die
C a r b o n - L l c h t e l n h e i t e n .

IDM Superstock 1000 Der
am Kompartmentsyndrom
le idende Ma* Fr i t zsch ha t
s i ch am rech ten Un te ra rm
operieren lassen. Es handelt
s ich um e ine chronische
Überlastung, Der Arm
schwoll ständig an. ♦ AWi
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Thitz Start-DI$pirts mit Calroll: Max
NagI konnte seine WM-FOhrung auf
1 9 P u n k t e a u s b a u e n

Vo n A L E X H O D G K I N S O N

Y a m a h a - l ' i l o t R o m a i n
Febvn; guwnnn seinen
H e l m - G P i n V i l l a r s - s o u s -
^cot. Aber sciion vor WM-
H a l b z e i t w i r d i m m e r w a h r
scheinlicher, dass beide
WM-I1tel im 6. Jahr in Folge
in Matti^ofcn bleiben.

H i e S i r e c k e i m f r a n z ö s i s c h e n
Iura war von der alten Schule,
mit v ie len Ste inen und schnel
len Sprüngen am Hang. Die
einheimischen Fahrer s ind dar
an gewohnt, aber der Parcours
weckte keine große l'reude un
t e r d e n W M - . S t a r s . N a c h d e m
er den 1. laiuf gewonnen hatte,
aber im 2. laiuf mit Rang 7
patzte, resümierte .MXGP-
Wel tme i s i e r Ton i Ca in i l i ; «E in

guter Start war von überdurch
schnittlicher Bedeutung. Die
unzähligen tiefen Spuren waren
sehrgeßJirlich.» Max Nagl hielt
sich mit Rang 6 in der Qualifi

k a t i o n s i c h t l i c h z u r ü c k , w ä h
rend Caini l l als Achter ins Ziel
kam. nachdem ein Felsbrocken
den Tankdcckel gelöst haue.

C l e m e n t D e s a l l e h a t s i c h

möglicherweise aus dem WM-
Kampf verabschiedet. Der
Belgier landete .schon in der
S c h l u s s r u n d e d e s P l Ü c h t t r . n i -

nings auf der Schulter, und ein
weiterer Ausrutscher im Qua-
i i l ikac ionslauf brachte den Bel-

fuer ins Krankenhaus, nachdem
Nico Aubin voll in seine lädier
te Schulter reingefahren war.
Der von Schmerz geplagte Su-
zuk i -Leader fuhr nach mi re iner
Rennrunde am Sonntag direkt
las Falirerlager.Zu WM-l.eader
Nagl fehlen ihm nun4l Punkte.
Kontroverse Nagl-Cairoli
E s h ä t t e n m e h r s e i n k ö n n e n ,
wäre Nagl nicht Opfer einer
brutalen Attacke wenige Meter
nach dem Start zu Lauf 1 ge
worden; «Ich bin selber schuld,
dass ich nicht gut aus dem Start

gekommen bin, aber Cairoli ist
sofort vor mir rübergezogen.
Wenn er es so haben will, kön
nen wir dieses Spie) machen.»
Der Husqvarna-Leader war
nachder 1. Runde Elfter, alx.'rcr
konnte in .^0 Minuten fiinf Plät
ze gutm.ichen; «Es war liarte
Arheil, man musste für jeden
Plaizgcwinn alles geben.»

Während Nagl aus dem Hin
terhalt kämpfen musste, fuhr
C a i r o l i z u e i n e m w e i t e r e n
Siart-Ziel-Sieg, trotz ständigem
Druck von Gau t i e r Pau l i n und
Roma in Fcbv re . Pau l i n ve rab -
sci i iedote s ic l i mi t e inem Eiek-
tronikausfall, aber Febvro konn
te bis ins Ziel folgen.

Cai ro l i such te fü r Im i f 2 e in

Siartgatter in weiter Ferne zu
Nagl. aber der Italiener startete
muserabcl und kam nur als Sieb
t e r i n s Z i e l , w ä h r e n d e i n u n
behinderter Nagl den Holeshot
seliafTte und 20 Minuten lang
führte, bevor Febvre vorbei
ging. Der Franzose gewann da

mit die Tägeswenung und ist
jetzt WM-Viener.
Das gestiegene Selbstvertrau

en merk te man dcmzw i fac l i en

Gl'-Siegor Valentin Guiilod an.
als er die Qualifikation domi
nierte, während WM-I.eadcr
Jetfrcy Herlings cnieut patzte.
N a c h e i n e r K o l l i s i o n i n d e r
Siartrunde mit Jordi Tcxier er
kämpfte sich der Holländer
Rang 7. bis die Benzinpumpe in
der letzte Runde streikte und er
als 2-t. ins Rennen musste.

F.rstaunlichenveise gewann
Herlings von dieser Ikisiiion in
b e i d e n L ä u f e n d e n S t a r t u n d
vorbuch te se in e rs tes Punk te
maximum seit Ende April. Aber
s e i n e a l t e D o m i n a n z h a t d e r
K T M - ) ' i l o t n ( K h n i c h t w i e d e r

hergestellt: <(Ich koruite diese
W o c h e n o c h t r a i n i e r e n , a b e r
ich bin nach meinem Sturz weit
von meinem gewöhrüiche Fit
ness-Level ent fernt .»
Im 1. Lauf musste er sogar zehn
Runden lang die Führung abge

ben, zuerst an Tixier nach ei
nem Ausru tscher und dann an
Guiilod. der mit einer wahnsin
nigen Leistung an den beiden
We l i m e i s l e r i i v o r b e i fi a h r.

Guiilod kämpfte bis zuletzt
Tixier war vor eigenem Publi
kum nicht in der Lage, dem
West schweizer i'aroli zu bieiea
aber Herlings wollte nicht den
dritten Gl' in Folge verlieren
und kämpfte erneut an Guiiiods
H i n i e r r . i d . Z w e i m a l m u s s t e
Herlings an Guiilod vorbei, be
vor der Kampfemschieden ^var,
doch es kam zu keiner zweiten
Auliage, ruicitdem der Schwei
z e r I n d e r S t a r t r u n d e z u m 2 .
Lauf mi t Damon Grauius ko l l i
dierte. Herlings gewann nach
zähem Kampf mit Tim Gajser
und führt die WM mit 112 Punk
te n>r Guiilod; «Aber nach den

Erfahrungen aus dem Vorjahr
denke ich erst an den Titel,
w e n n e r m a t h e m a t i s c h s i c h e r
I s i . » ^

Mohrfache Führungswechsel: Doppelsleger Jeff Herlings (84) - hier vor Valentin Guiilod HXGP-S lege r Roma in Febv re
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3 4 A M O T O R R A D
HOTOCROSS-GP FRANKREICH / Resultate MXGP_
Villarj-S9iB-t(ol/F. 5L Hai 2015.8. WH-laul, Wellef: sonnig. 22 Gfad

1. laul; J2 Faliroi gestartet, 32 geweitet; 20 Runden S 3.550 km (• 3LOOO km)
3, Antonio (äiroli (1/KIM), 20 Runden in5Af ,793 min 54,498 km/li)
2. Romain Febvie (f/Yamatia), 5,893 set zuiutk
3. Evgeny Bobrystw (RUS/Hontfa), 25,131 S« rurOck
4. Dean Ferris (AtlS/HusQvama); 5. Jeremy van Hotetreek (B/Yamaha); 6. Ha» NagI (0/
Husqvarna); 7. Shaun Simpson (GB/KIH): 8. Ken dc Dycker (B/KTH); 9. Glenn Cdderiwrt
[Kl/Suzuki): 10. Gregoty Aianda (F/Kawasaki); 11. David Ftuupoaerts (l/Yamatia);
12. Todd Wat̂  (ALtS/Kusqvama); 13. Hke Alessi (USA/Sueuki); 14. Aiessantko lopino
(i/Konda): 15. Cedrk: Soubeyras (fAamatia); 16. Steven Frossarti (F/KTM); 17. Oiristophe
(liarlier (f/Honda); 1 FSjnde eurOtk: 18. Fabien Iroird (F/Honda); 19. Nicolas Aubin (F/
Suruki); 20, Tyla Rattray (ZA/KawasakI): -leinen 22. Dennis liliich (D/Surukl); 24. Kim
Sctiatfter (CH/Yamaha): 28. Angus Heidetke (D/KTH)
ScJinellsle Runde; Antonio Cairoli H/KTH), in 1:35,736 min(» 58,285 km/h)

2. Laul: 31 Fahret gestartet. 31 gewertet; 20 Runden a li50 km (• 3LOOO km)
1. Romain Febvre (F/Yamaha), 20 Runden in 34:4L009 min (■ 53,628 km/h)
2. Ha» Nagl (D/Husqvama), 3,574 set nirück
3. Evgeny Bobryshev (RUS/Honcia); 25,199 soc lutOck
4. DcHM Ferris (AUS/fjusgvarna); 5. Gienn Coidcnhoff (NL/Su2iiki); 6. Gautier Fraulin (F/
Kawasaki); 7. Antonio Cairoli (i/KIH); 8. Ken de Dycker (B/KIH); 9. Jeremy yan Hwebeek
(B/Yamatia); 10. Tyla Raltrav (ZA/Kawasaki); 11, Shaun Simpson (GB/KIH); 12. Christwhe
Chariier (F/Honda); 13. Todd Waters (AUS/Husqvarna); 14, Steven Frossard (F/KIFfl;
15. Gregory Aranda (F/Kawasaki); 16. (edric Soubeyras (FAsrnaha); 1 Runde zurück:
17. Kei Yamamolo (JAP/Honda); 18. Fettiey Dewull (BAamahaj; -lemw; 2L Angus
Heidecke (D/KIH); 24. Dennis Ullrich (D/Suwkl); 25. Kim Sthafller (CH/Yamaha).
Schnellste Runde: Romain Febvie (F/Yamaha). in 1:57,386 niin(« 57,298 km/h)

Nächstes Rennen: 14. Juni20I5, Haggiora/I Internet: www.rragp.tom

WH-StandFahrerHXGP

1. Nagl(D)
2. (audi
3. Desalie

4. Fcbyrc
5. Paulin
6. Boluystiev
7. Simpson
B. Waleis

33. Ullrich (D)
38. KtHdeckeFD)

352
313
291

282
252
247

169
138

5
2

WH-StandHeistel le iKIGP

1. HusQvair»
2. KIK
3. Suruki
4. Honda

5. Yamaha
6. Kawasaki
7. IH

339
330
319
289
287

229
70

Nach zwei GP-Slegen jetzt WM-Zwelter ; Valent in Gui l lod
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MOTOCROSS-GP FRANKREICH / Resultate MX2

Villafs-sous-tf ot/F: 5L Kai 2015,1 iwh-Iäi1, Wetten sonnig, 22 Grad

L Laul: 36 Fahre gestaitel. 36 gewertet; 20 Rimdei a 1̂  km (• 31,000 km)
1. ietfrey Heelings (Kl/KTM). 20 Runden m 3357,744 min (• 54,766 km/h)
2. Valentin Gi/Üod (CH/Yamaha), 1,656 sec zurück
3. lordi Tiller (F/Kawasaki), 11.411 set zurück
4. lim Gajser (SlO/Honda): 5 Petar Petrov (BG/Kawasaki); 6. Aleksandi Tonkov (RIß/
Husctvatna); 7. Pauls Fochss (IV/KIH); 8. Jidien Uebei (BAaiiuha); 9. Roberts Justs (IV/
KIH); 10. Jeremy Seevrer (CH/Suzuki); 11. Vsevolod Brytyakov (Rtß/Hcncä); 12. Ka»
Amte (GB/Kawasaki); 11 Damon Graulus (B/Yamaha): 14. JensGeiteman (B/Honda):
15- Jorge 7aiago?a (E/Hooda); 16, Adam Sterry (GB/KIH): 17. Maxime Desprey (F/Ka-
wasakij; 1 Runde mDcK: 18. Ivo Hontkelli (WH); 19. Kevin Fors (B/Yamaha): 20. Benott
Patuiel (F/Yamaha): 21. Pascal Rauchenecker (AUS/KIK); -femer: 33. Henry lacobi (0/
KIK)
Schnellste Runde; ieffiev Hertngs'(Nl/KlH), In 115,246 min (■ 58585 lun/h)

2. Laut-, 55 Fahrer gesta-iel. 55 gewertel; 20 Runden a 1550 km (• 31000 km)
1. Jefirev Herings (HL/KTM), 20 Runden In 35dl2.442 (■ 51081 km/h)
2. Fun Gaiser (SlO/Ylorida], 5221 sec zurück
3. Jprdi Ffuei (F/KawasakiX 26.294 sec zurück
4.PaulsJonass(lV/KTM):5.MaxAnstie(GB/Kawasaki):6. ieiemy Seewcr (CH/Suzuki);
7. Äleksandr Tonkov (RUS/Husqvema); 8. Petar Petrov (BG/KIH); 9. BendtPalurcKF/,
YamahaV. 10. lorge Zaragoza (F/Hcndâ  11. Vsevclod Bryhyakov (RUS/Honda); 12. Pascal
Rauchenecker (Atß/KTK); 11 Valentin GtaDod ((HAamaha): 14. tvo Honlicelfa 0/KTH):
15. Roberts Justs (LV/XTK); 1 Runde zurück: 16. Ben Watson (GB/KIK); 17, Julien lieber
(BAarraha); 18. Hailme Desprey (T/Kawasaki): 19. lens öetteman (B/HondaX 20. Simon
HaKel (F/HondaX 21. Lucas ImbetI (F/Kawasaki); -ferner: 28. Heruy Jacobi (D/KIH)
SchneFlste Runde: Tim Gajser (SLO/Flonda), in 1:38.728 min (• 56,519 km/h)

Nächstes Rennern 14. Juni 2015. Kaggioca/I Internet: www.m>gp.com

W H - S l a n d F ^ H X 2

1. Herkngs
2. Guilod((H)
3. Jonass
4. Iiiier
5. kmkov
6. Geiser
7. Seewer(CH)
8. Feriandls
9. Liebet

25. lacobi (D)

358
246
2 4 5

229
218
209
2 0 8

205
164
24

WH-Stand Hersteller HI2

1. KIH
2. Kawasaki
3. Yamaha

4. Honda

5. Husgvaina
6. Suzuki

380
329
282
242

221
206

N A C H G E H A K T B E I
V a l e n t i n G u i l l o d
(22/CH) Oer zweifache HX2-GP-Slegei über die Gründe
seiner aktuellen Erfolge.

Vo n A L E X H O D G K I N S O N

?Du Laist jetzt WM-Zweiter.
Ja, es ist das Ergebnis von
vieler tiarter Arbeit rnit dem
Standing-Construct-Tearru
Wir sind im vergangenen
Jahr zusammengeJwmmen
und hatsen ein tolles Artieits-
klima bei meiner Rückkehr
in die MX2-WM hergesteilt,
und im Winter sind wir ge
meinsam auf Yamaha um
gestiegen. Die Marke war für
uns Eseide neu, und w r ha-
t>en natürlich längere Zeit
gebraucht, um uns an das
neue Motorrad zu gewöhnen,
aber wir machen Tag für Tag
Fortschntte. Wir haben jetzt
ein voll konkurrenzfähiges
Moto r rad ,

?Dieses Rersnen war quasi
ein Heim-GP? Ja, wir haben
seit Jahren keinen GP In der
Schweiz, atser die Strecke
hier in Villars ist nur 80 Ki
lometer von meinem Zu
hause entfernt, und ich habe
mich sehr üloer die Unter-

Stützung so vieler Schweizer
Fans gefreut.

?Und Du warst der
schnellste Mann. Samstag
war einfach super. Ich fand
sofort einen tollen Rhythmus
und konnte die Qual ifikat ion
dominieren. Mein Start im
ersten Lauf war nicht so op
timal, aber ich konnte Jeffrey
(Herlings) und Jordi (Tixier)
einholen und die Führung
ülaemehmen. Jeffrey at
tackierte - und ich musste
mich zuletzt mit Platz zwei
a b fi n d e n .

?Was Ist im zweiten Lauf
passiert? Ich bin als Siebter
gestartet, aber bei dem
großen Sprung haben sich
Tonkov und Tixier touchiert
und meinen Sprung behin
dert. Ich musste nach links
ausweichen und stürzte.
Ich merkte zuerst nicht, dass
die Bremse blockiert war
und stürzte erneut, bevor ich
mich vom letzten Platz auf
Rang 13 vorgekämpft habe.

N A C H R I C H T E N

Alessi plant für
MXGP-Saison2016
MXGP Trotz bescheidener Er
gebnisse in England und Frank
reich schmieden Mike Alessi
und Motoconcepts Pläne für
eine vol le MXGP-WM-Saison
2016. «Ich rechne noch mit dre
guten Saisons, und ich brauche
eine neue Herausforderung.
Natürl ich sind wir enttäuscht
über unser Abschneiden, aber
wir haben vieles über die unter
schiedlichen Motorrad-Set-ups
gelernt», so Alessi.

Werksteams reisen
zum US-Grand-Prix
MXGP KIM und Husqvarna
werden ihre kompletten US-
Werks teams t i e im WM-F ina le
in Glen Helen einsetzen. Ryan
Dungey und Dean Wilson
(MXGP), Marvin Musquin und
Justin Hill (MX2) vertreten
KTM, während Husqvarna
Christophe Pourcel (MXGP),
Zach Osborne und Zach
Bell {MX2) an den Start
schickt. Etoenfalls bestätigt:
Andrew Shor t und Just in
Brayton.

Eli Tomac kommt
2016 in die WM
MXGP Es gibt noch keirve of
fizielle Bestätigung, aber Ka
wasaki USA wird - mit Geld aus
Japan - Eli Tomac für 2016
verpflichten. Fraglich bleibt,
ob genügend Geld für ein
weiteres WM-Engagement
von Ryan Villopoto übrig
bleibt ♦ AH

K O M P A K T
» >

M o t o c r o s s - W M D e r
A D A C - M X - M a s t e r s - L a u fi n
Lichtenvoorde/NL wurde
auf den 15./16. August
vorverlegt. Er wäre sonst
m i t dem neuen GP in
Mantova (23.8.) kollidiert.
> »

E n d u r o - E M D e r S c h w e i z e r
Jonathan Rosse, der mi t
deu tscher L izenz s ta r te t ,
k o n n t e s i c h b e i d e r E M

in Buzet an Tag 1 auf den
dr i t ten Platz der Gesamt

wertung schieben. Am 2.
Tag reichte es nur für Rang
15 der Gesamtwertung und
Platz 3 In der E1-Klasse.
» >

Speedway-CP Den Speed-
way-GP in Prag wird es bis
mindestens 2018 geben,
D e r t s c h e c h i s c h e Ve r b a n d
ACR und Promote r BSI
Speedway verlängerten
ihre Vereinbarung um drei
J a h r e . ♦ a h / r p / t s
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Platz zwei mit Piattfuß
In Thunder Valley gelang
Supcrcross-Champion Ryan
Dungcy der erste Outdoor-
Sicg. Htclvcrtcidigcr Ken
R o c z e n w u r d e t r o t z W i r
b e l b r u c h s Z w e i t e r !

K e n R o c z e n s c h e i n t d u r c h
nichts aufzuhal ten zu se in. Im
d r i t t e n M e i s t e r s c h a f t s r e n n e n

in Lakewood erre ichte er t ro tz
s e i n e s L e n d c n w i r b e l b r u c h s
die Plätze 3 und 2 - Gesamt

rang 2. Platz 2 in der Moto2
schaffte der Thüringer mit ei
nem platten Vorderrad! «In
der l e t z ten Runde s tü rz te i ch
zweimal wegen des Plattfußes.
Aber es fühlt sich gut an, wie
der weiter in Richtung Spitze

zu fahren», t\vitterte der Ex-
w e l i n i e l s i e r .

Mit den Plätzen 2 und I stand
KTMs Speerspilze Rt-an Dun
gey erstmals auf dem Podium
ganz oben und nahm auch noch
Eli Tomac die Tabellenführung
ab - mit aber nur drei Punkten
Vorsprung. Tomac gewann in
der Mote l se in fünf tes Rennen

in Folge. Doch der Honda-Pilot
stürzte im 2. Lauf in Führung
liegend,
Tomac in Führung gestürzt
Der Local Heroe aus Colorado
k a m m i t d e m H i n l e r r a d b e i m

Sprung auf eine Bodenwelle
und kugelte sich beim Sturz die
rechte Schultor aus. ♦ TS

US-MOTOC«OSS-HEISTERSCHAFT / Resultate

Erster Saisonsieg für Supercross-Champ Ryan Dungey

T r i a l - W M S o k o l o v

Ihunfet V l̂er, lakewoodAlSA: 30. Hai, 3. tauf
450 (on, Oesamt: 1. Ryan Dungey (USA/KIH), 2-1: l Ken Rouen (D/Suniki). 3-2; 3. Blake
Baggett (Sutuki). 4 3:4. Riocrdde (Sunjki), S-S: S. (ole Seetv (HondaX 8-4; 6. JiRtifi Baida
(Vamaha}. 7-6; 7. Di lomac (HondaX alle USA, 1-33: S. (hrisIoDhe Poufcel (F/Htßgvaina).
11-7; 9. PMlip Nkolelü (USA/TamataX 10-9; 10. lusin Braylon (USA/KIH). 9-10; 11. lasen
Andetson (USA/Ilusqvama). 33-5; 12. Kyle Clintioliii (USA/KawasakiX 15-11; 13. Weston
Peitk ÜISA/Yamaha). 19-8:14. f rednk Noren (S/Honda). 14-13; 15. Biad Heed (AUS/Kawa-
sakD, 18-12:16. Kyle tuimingtiain (USA/SunikiX 17-15

Stand nadi 6 von 24 Uulen: L Dungey. 128 Punkte; 2. lomat 125; 3. Bagetl 99:4. Rotten
93; 5. B«na 87; 6. PeiA 79:7. Tidde 75:8. Andetson 72:9. Poufcel 72; 10. Nicolelli 62;
IL Reed 58:12. 'kva S3; 13. Btayton 51; 14. Seely 50:15. Qilsl)oim41; 16. Hekalle 36

NkclBtes Rennen: 6. Ami, Blountvie. !ennessee/U5A Inlemet: www.amaproiaong.tom

Speedway-U21-WM

Auch in Tschechien Ist Härtel und Grohaner
Bon unschlagbar knapp gescheitert
wie schon in Japan war
To n i B o u a u c h b e i m z w e i
ten WM-Lauf unschlagbar.
D e r W e l t m e i s t e r f ü h r t m i t
Maximum vor Adam Raga.

An beiden Tagen war das Pi>
diuni rein spanisch besetzt.
M u l t i w e l t m e i s t o r B o u m u s s t e
sich am zweiten Tag nach Run
de 1 erst einmal nach vorne ar
beiten, hatte Jeron! Fajardo zu
Beginn überraschend die Füh
rung innc. Ab Runde 2 Ober
nahm Bou die Führung und
fuhr im vierten Saisonlauf zum
vierten Sieg, mit sechs Punkten
Vor.sprung auf GasGas-Pilot
Adam Raga, der mit viel Druck
auf Bou an beiden Tagen in So
ko lov Zwe i te r wurde . Am son

nigen zweiten Tag konnte Beta-
Falu-er Jcroni Fajardo als dritter
Spanier Platz 3 belegen, wäh
rend er am Samstag die zwölf

TRlAL-WM/Resultate

Sekt ionen nur a ls S iebter ver
ließ. Der Brite James Dabill
hatte am Samstag zunächst auf
Platz 2 gclegca später erkämpf
te sich Albert Cabostany auf
She rco den l e t z ten Pod ium.s -

platz hinter Buu und Raga.
Nach mäßigem Beginn am

Samstag konnte WM-Rookie
F r a n z K a d l e c m i t 7 9 P u n k t e n
Siebter werden, das beste Re
sultat des jungen Deutschen in
seiner Karriere. ♦ TS/JM

M i c h a e l H ä r t e l ( 1 7 ) u n d
Va l e n t i n G r o b a u e r ( 2 9 )
fehlte jeweils nur ein
Punkt, um die WM-Rnal-
l ä u f e z u e r r e i c h e n .

S ieben Nat ionen au f den
e r s t e n s i e b e n P l ä t z e n
beim U2l-Qii.iiirennenam
Freitagabend in Parubice,
wobe i nur d ie e rs ten fün f
w e i t e r k a m e n . M a . \ i m u m -
siegcr Pawel PrzedpeJski
d o m i n i e r t e d e n P a r d u b i t
zer Event, der mit zwei Ste
chen zu Ende ging. Zuvor gab
es infolge eines Wolkenbruchs
eine lange Unterbrechung, wo
bei das gesamte Meeting auf

SPEE0WAy-U21-WH / Resultate

der Kippe stand. Viktor Kula-
kov holte Platz 2 gegen Mikkcl
Michelsen. und Brady Kurtz
a u s A u s t r a l i e n v e r b a n n t e d e n
B r i t e n H o w a r t h a u f d e n R e

serveplatz. Knapp da
n e b e n z i e l t e M i c h a e l
H ä r t e l . M i t 9 P u n k t e n
fand er sieh n.nch guter
Leistung auf Platz 7
w i e d e r .

Im s lowak ischen Zar -
nov ica feh l te Va len t in
G r o b a u e r t r o t z e i n e r
Disqualifikation eben

falls nur ein Punkt, um unter
d i e e r s t e n v i e r z u k o m m e n .
Mark Riss schied in Terenzano
auf Platz B aus. ♦ ADAS

P.Przedpeiskl

Zwe i te r Doppe ls ieg : Ton i Bou

Sokotov/C2:30./31. Hai 2015, Weiler/Piste: sonnig, 19 6raa/tr«ken
1. läul (30.5.): 1. Toni Bou (E/Hontesa-Honda), 47 Slrafounkle (6i)L01 ti Lauheil);
2. Adam Raga (E/Gas6as). 60; 5. Altjed Cabeslany (E/Shei«), 66:4. Jaime Buslo (E,'
Honlesa), 72; 5. lam« OaDill (GB/Veitigo), 73; 6. lakahisa Fujiarii (JW/Honlesa), 76:
7. leroni fajardo (E/BetaX 82: -(emen 10. Ftaru Kadlec (D/B̂, 104.
2. Laut (31.5.): 1. Bx). 31 Slratpunkte (5:29,19 Ii laufreit): 2. Raga 37.3. Fajatdo 49.4. Fuji-
narni 65:5. Busto 69:6. Cabeslany 71; 7. Kadlec 79; 8. DaM ffi.
WH-Sland (nach 2 Wettbewerben); 1. Bou, 80 Punkte: l Raga 62; 3. fajardo 56;
4, FujinamI 53; 5. Cabeslany 47; 6. Buslo 44:7. Oabill 30; 3. Fcncr 27; 9. Kadlec 19
Nächster lauf: 6./7. Juni, Boras/S intemeltwww.lim-live.com

Paidubke/C2:29. Hai 2015, Bahnänge: 391 m. Welter: trocken, Starkregen. 18 Grad
QuaDftMrt für Finals: L Pa-wel Przedoebki (nx 15 PurBtte; 1 Wktor Kclakov (RUS), 12*3:
3. HiUsl Kidielsefl (OK), 12-2:4. AndKjs lebedevs (IVX11; 5. Brady Kurtr (AUS). 10*3;
• Aisgesdiieden: 6. Kyle Howarth (GB). 10>2:7. Hkhad HBrtel (D).9; 8. Adrian Gala (PL),
8; 9 Joel Andersson (SX ft 10. Zdenek Kolub (C2). 6:11. Eduard Krcmai (CZ), 6; 12. Nike
Lunna (FIN). 3:13. Vaditn latasenko (RUS). 3:14. Fredrik Enginan (S). 3
iamovka/SK; 30. 2015, Bahnlänge: 400 m. Weiter: bewirkt. 18 Grad
Oualifitiert (8r Finals: I.Anders Thomsen (DK). 14-3 Punkte; 2. Bartosz 2inartlik (PL),
14'2:3. Aleksandt loktajev (UA), 13; 4. Emil Gröixlai (OKX10. - Ausgeschieden: 5. Sergej
logatsnov (RUS), 9:6. Valendn Grobaue (0), 9 7. FWrsym Drabik (PL), 9.
Tetenano/1:30. Hai 2015, Bahnlange: 400 m, Wetten sonnig, 23 Grad
Oualifizlefl lOr Fin̂  L Hat Ricke (AUSX15 Punkte; 2. Nikola] äcotisen (OK). 13:
3. Kikkel Bech Jensen (OK). 12; 4. tfictor Palovaara (S). 10; 9 Stefan Nielsen (GB), 9*3.
- Ausgeschteden; 6. Hichele CastagnaQ), 9-2:7. Aitur Czaja (PL), 8:8. Nicolas Vkention
(I), ft 9. Dimitn Berge (F), 7; 10. Jack Holder (AUS). 6; • lemer: ß. Hark Riss (0), 4,
Nädiäer lauf: 11. luii. Finale 1 lonigo/l Internet: www.speedwaygp.com

N A C H R I C H T E N

Mark Risse auf EM-
Podium in Kroatien
Enduro -EM Be im zwe i ten Lau f
der Enduro-EM in Buzet/
Kroatien waren auf den engen
Strecken d ie hubraumkle inen
Motorräder im Vorteil, womit
auch Titelverteidiger Maurlzio
Micheluz aus Italien die erste
Tageswertung gewann. Am
zweiten Tag schlug der Brite
Tom Sagar zurück; «Das war
ein hartes Stück Arbeit, mit der
großen 450er die kleinen
Maschinen einzuholen, aber ich
habe mich schon vom Start
weg richtig gut gefühlt», mein
te der KTM-Fahrer anschlie
ßend. Nach seinem Wechsel
zurück auf den Zweitakter
belegte Mark Risse als bester
Deutscher den zwei ten und
dritten Tagesrang,

Sonnenberg erlag
seinen Verletzungen
Bahnsport Enrico Sonnen
berg erlag am vergangenen
Freitagmorgen seinen schwe
ren Verletzungen, die er sich
beim Bergringrennon in
Teterow zugezogen hatte.
Der 35-Jahrige hatte sich am
Pfingstsamstag auf dem
Bergring beim Sturz innere
Verletzungen zugezogen, in
der Uniklinik in Rostock wurde
er in ein künstliches Koma
versetzt, aus dem er nicht
mehr au fwachte . «Sonne» war
über 15 Jahre im Bahnsoort
aktiv. ♦ F5PAS

Enr ico Sonnenberg

K O M P A K T

Supermoto-DM Lukas
Höllnbacher gewann beide
S1-Laufe in St. Wendel.
Hinter dem Österreicher
landete Markus Class vor
Andrä Plogmann; im 2. Heat
wurde Plogmann vor Mar
kus Volz Zwei ter.
> »

Speedway-EM Der
EM-Challenge in Lendava/
SLO, bei dem 7 Fahrer für
d i e S E C - E n d r u n d e e r m i t t e l t
werden so l l ten, wurde aus
«Sicherheitsgründen»
abgesagt. Ein neuer Termin,
eventuell in Krsko/SLO,
steht noch nicht fest. ♦ TS
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Such« WKtmann Fahrige. 0172/7684600
H

AO Avanl 2.8 FSI AHK. EZ S/14. 16300
km. 204 PS, dakotagrau-mtt. AtcantAra.
SlHig. MMI. Nävi, T«.. Kkina. Xanon,
SHZ. NFI-Fig , viala Extras. VB 36 SOO.-
0 1 6 0 / 7 0 1 7 4 9 0 , t h o m a s O t o M e m a 0 «

t n f w

Z8zu kaufen gesuellL 0172/7664600 H 0172/B272733 CK). 0841/9544205

G r 5 8 1 e C o b r s - A u s s t e l l u n g D e u t s c h ! .
Tel. 02947/611, www.cobra-classics.deH

Privat sucht SM QTS, S50/S7S M. ser iöse

AbwickJiAig. Tel. 0171/7515577

Suche /Wan led : Fe r ra r i 458 Apens & Po r
sche 991 Glons, bitte alles anbialen. Tele
f o n 0 1 6 3 / 6 6 3 6 6 3 8

Suche Ferrori 458 Speclolo Aperts von
privat. Aulo kann bis zu emem J.-ihi aul den
Besiuer angemeidel bleiben. Telelon

•733 od. 084

Suche Ml. ZI. Za. M3,6er. 0761/703400
H

TV/OVO auch wäh rend de r Fah r t , f ü r
a l l e 6 M W - M o d e A e ! I f t r - O n - S w c « !
0700/22022011. wvrw.OigitalelechnA de

K

Landy Defender K)r>der)eep, EZ 12/2014.
5 km. 5 kW (7 PS), rot. 2450,- €.
Tel. »49(01176/63373466

BIO Bl-Turbo, E34,06/94, eng. 105000km.
L e d e r , K k m a . S S D , V o l a u s s t . . K a i .
Scheckheft. Bordmappe, perl. Zusl.. akt
Insp. V. /Upma-Büctser. pnv. Samml..
41 .500 , - . 0173 /1657166

Suche Alplna Fahrzeuge. 0761/703400
H

A L P I N A B 3 B i - Tu f t » C a b r i o S w i t c h - T r o
nic. EZ 22.02.2008, 265 kW (360 PS), alpi-
nagrün. Leder Dakota. Nävi. Klma. Xenon,
absolute Super-Ztusstattung. 289(X),-
(MwSt. ausweisbar). Tel. 0171/2424433

w w w . v a r e x . c o m

S L S - / G - PA R A D E : d i v e r s e M o d e l l e a b
Lager. WIR KAUFEN ANII! Kfz-Handelam
Tegernsee . Ta l . 08022 /6607080 H

r W r m x i > - w * r e . « . < n e r o » u n 0 . | p o e o * ' e 3 7 U 1

Vans - aportllch • alnzigartlg .VIto Mlxto
114 HARTMANN VP Spirit- EZ 10/2014,
ca. 42(X) km, Aerodynamikpaket VP Splnl
{Froni-. Seilen-, Heckspoilerschurze).
Sporifedersau. MB /Mu-Radsalz 245/45
R18, Sportauspulferidrehr, Kkma. Tempo-
mat, S-Sitzer ü.v.m.. Verbr. 1/100 km: In.
Orts 7,8; auR orts 5,4; komb. 63: C02
komb 164 g ikm: C02-E ffi7 ie r i z C .
3 9 . 9 0 0 , - ( i M w S l . a w b . )
VANSPORTS.DE tiy Hartmanri-Tuning,
Heinz Harlmann GmbH, Zlogoiolslr. 5,
4 1 4 7 2 N o u s s , 0 2 1 3 1 / 6 8 0 8 8 - 5 0 H

i T W v. ' a v f u m f t » l • v f o - m o r o n u r t f i p o r t M f * 3 7 1 ) 3

' ^ / K n s ^ a F ^ T S . c a M r
s r H A e r u A V N t u N i n d

AnhBngorkupplungen fOr alle Mercedes
zum To(i-Piois. Auch AMG Paket, z. B. A-
Kiasse 649,- € inkl. Montage. Tel. 09933/
902023. www.kupplung-vor-ott.com H

5OOSL.0j.98.1.Hd..79000km,einwand
frei. evtl. Inzahkingnahme.
T a l . 0 1 7 1 / 5 4 5 4 1 0 4

Porsche 911 Cabrio. resiTHistone, 6|.82.
perkn.s4ber. Verdeck schw.. Leder schw.,
Turbolook. TUV, 110000 km, gule Geldanl..
59.000.- C. T. 0160^140065

Original PORSCHE
R ü c k f a h r k a m e r a

EINZELSTÜCKl BQromobil • Sprinter
3 1 9 C D I S P 6 C o n f e r e n c e , F a c d i i l a u l
Mod . 2014 . EZ 09 /2010 . ca . 22000 km,
140 kW/100 PS. Aerodynamik SP8.
20* Al j-Radsalz.VS Sound. Sportlankrad.
/ tu tomai ik , 9 t -Xenon. hochwer i igs ia
Leder u. ikicamara /tusstattung. 4 Emzel-
sitze. Klapptisch, /tktenschianke (Echl-
holz-Furnier), Schall- und WarmelsoUe-
rung, Kompressor-Kühlbox, Slondhei-
zung, Klima u.vm. 75.900,-€(MwSt.awb.)
VANSPOFTTS.DE by Hartmann-Tuning.
Heinz Karlmann GmbH, Ziegeleistr. 5.
4 1 4 7 2 N e u s s . 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 6 - 5 0 , H

m t t « > Q f i w e t * . e » * ' n w . / i » « o l d » W

S u c h e S L K u . s u b a r . Te l . 0 5 5 0 5 / 5 8 4 6 H

B a r a n k a u f ) M e r c e d e s G - M o d o l l , D i a s e i .
u n l o l r f r a i . b i s m a x . 1 0 0 0 0 0 k m Te l e f o n
0 1 7 2 / 2 5 0 9 0 5 0

www.digitaletechnik.de
nur echt mit dynamischen Leltllnlanl
Für 991. Cayenne, Panamera. Mocan •
a j l Wu n s c h r i » i r v Ti P Z . 0 7 0 I V 2 2 0 2 2 0 11 .

H

997 Cabrio, schwarz-met., EZ 04/2D08, 2.
Hd.. Lsder. Nävi, Xenon. 19' Spori DesMn.
40QO0 km. super gepflegt, 49.500,- €. Tel.
06231 /1074 od . 0171 /6474375

Suche alte unfaIHrelen u. gepft Porsche.
Barzahlung. 07949/782. Fax 940244 H

S e r v i c e

Abonnenten-Service &
Einze lhef tbeste i lunoen

Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8
F a x 0 7 1 1 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bestellsen/lcB' und Abo-Service

motorspor1aktueHedpv.de
'Bitte Bankvetblndimg angeben

Chiffre
Zuschriften r ichlen Sie bitte an:
Motor flösse Stattfsn GmbH S Co. KG

70162 Süitlgart

MOTOR
SPORT
aktuell

J e t z t o n l i n e a b o n n i e r e n !
■ Leser werben Leser ■ Testabos m Jahresabos m Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive
G e s c h e n k e z u r A u s w a h l !

www.motorsport-akluell.com/abo
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Porsche-Fan sucht CARRERA CT. 959.
9 1 8 e r u n f a l l t r e i . z u m K a u l . T e l e l o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 ?

S u c h e u n l o l l l r e i e Q T 2 o d e r G T 3 d e r
Modellteihofl 096 und 997 (ür meitie pri
vate Sammlung, zahle gerne auch Uber
Classic Dnlo, Angebola bitte an E-Mail:
schopt01OQrTiail.com, Tel. 0151/22551187

Liebhaber sucht von privat 997 QTS, rot,
aus 1. Hand, Tel . 06131/78300

RCB-7 Fa. RCB Fahrzeug GmbH,
wv i rw. rcb7 .de . Te l . 08078 /8500

MOTOR-MARKT^^
, Renn/Ral lye

www.Rennsportshop.com

3 7

Digitale Tuningboxen I. Diesellahrzeuge
u . S e n z i n d i r e K t e i n s p r i l z e f a b 1 4 8 , -
€: «20-25% Leistung und Drehmoment:
virww.asa-turang.de «49-7622-673635 H

cJetz t on l ine abonnleren l

NOTOR
SPORT
M h t u e i i

Top-PrSmien und sttnkthit
Geschenke ru f Auswahl !

^ Rennf lporC*Au«rOBt*r
WÄ Te l . 08678 /046

m v i i * . g » - r a c J n g . r a f n

(§) brembo.
Moto rspo r t - und

H i g h P e r f o r m a n c e
B r e m s a n l a g e n

Service • Verkauf ■

HMunjt & lastandsetzung • Beratung

, BSA-Motorsportxm
V ^ V / e m h e / m

«53
Vers icherungen

www.rennkasko.de

M O T O a S P O R T Z U B E H O n

Te l . : 0 2 B 5 1 - 9 6 2 S 0

wwtM.isawacing.de

- R E N N K A S K O -

HacingPolicy de
Versicherungen für den Motorsport

Versicherungen
für den

Motorsport

«aortverd.de

J 3 ß -

Top: Veranstalterhaftpflicht

w w w . a l l r a d - d a e w e l . d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H

Kai Kaputt? Preiswerte NautreslUchung,
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . w w w . u n i - k a l . d o H

Turboprobleme?Cabrio Golf RDSG.Bj 13.we6, VoO : Led.. STK Turbo Technik. 02682/26299-0.
K»., Nävi. Xe.. 38000 km. DCC. Ufr.. lA. www.turtsolader.neL maiKHurbolader.net
2 6 . 9 0 0 . - . T S L 0 1 7 4 - 8 2 3 7 0 8 0 H

ANZEIGEN-SERUICE
Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzelgen-Coupdii blHe vollständig ausgefüllt und unterschrieben In der Bundes/eputriik Deutschland
einsenden an: ""d Österreich:

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KQ
oder auch über unseren elehoorascheRBestelicoupon unter Fahrzeugmarkt MSA
w w w . b e s l c l l - e o u p o n . d e / n i s a 0 - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t
An/elgenteit: (Pro Zelle ca. 30 Zeichen inkl. Satzzeichen und Zwischenräume)

Bitte sondert Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
J MOTORSPORT aktuel l € 2,00
'J MOTORRAD € 3,90

J aulo motor und sport € 3.70
ü spor t au to € 4 .20

□ Zahlung per Kreditkarte über □ MasrciCard J Visa

K a r t e n i n t i a t w i : V o r n a m e . N a c h n a m e ^

Ultra
o n V r e u / e a

G e w O n s c n t e K o m b i n a i l o n
(pn nur fOr de BeadesrepubUi Oauuchtaaai

Anzeigen!).'«

k B
«ZaUen

i s e p r h e t c
P M

M I I K 1
Z M e

A/ueteni

U M

veee {eaertt

2 Z M e n

O l - «

3 7 « k n
| M

i K i t i f f

ü
HOlOR
SPOBI 17.- 4 ,25 9 .20 16.10 18.40 4,60

2 1 . - 5 .25 15,- 30.- 4 5 . - 15,-3 H t M i i n l U i L l i l

3
HOIOR

6 0 . - 15,- 50 .40
1

88 .20 100.80 25 ,20

Kartenaummer . Giil l igbis. _MDnat_ Jaht.Prül-Nf.TsiBlIig.

I n d e r S c h w e i z
Motor-Presse (Schweiz) AG
) n d u s i r i e s t / a s s e 2 8
C H - 8 6 0 4 V o l k e t s w i l
'© 044-806 55 55 • Fax 044-806 5500

Bitte veröffentlichen Sie den Text.

dernächstmöglichen Ausgabe
Und zwar In der Rubrik

. mal ab

n i t a 2 4 / i 5

u n t e r J A u t o s ' 3 M o t o r r ä d e r

3 als Privatanzclge

3 als gewerbliche Anzeige
(wird mit "H" gekennzeichnet)

3 mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.' €
geweibl. zzgl. 30.- € (MIndcsigröBc 3 Zellen)

J unter Chiffre zzgl. 10.- €

Name /Hrrrw

tbrnams laustoschneoeni

s t r a e * / ! « . I k a a i P o s t t s c M

* s d . u « s i

r i z / o n

l e l a f o n m r t V b t v t t h t

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Ertiah)

E-Mall

Redl ievet lnn. i tne Unte ischnf t O a l u m

.mehr im Web: Nr. XX>OÜOOr unter www.automarkt.auto-motor-und-spDrt.de
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N a m e n & N a c h r i c h t e n

Zwei Ballve;Heldcn aestorticn
Paul Platsch Zu Ehren des
MitgrCinders von MOTOR
SPORT aktue l l w i rd am
5. Juni (Freitag) die vierte
«Paui Pietsch Classic»
gestartet Am 20. Juni 201S
wäre der 2012 mit 100 Jah
r e n v e r s t o r b e n e d e u t s c h e
Verleger und Formel-l-Pilot
104 Jahre alt geworden.
Daran erinnern nun die 104
bemerkens - und sehens
werten Olbtimer, die für zwer
Tage von Molsheim im Etsass
aus in den Vogoscn (Tag 1)
und im Schwarzwald (Tag 2)
auf Spurensuche rollen.
Mehr Infos im Internet unter
pietsch-classic.de
» >

Mick Ooohan Der ehemalige
M o t o r r a d - W e l t m e i s t e r f e i e r t
am 4. Juni seinen 50, Ge
burtstag. Der Australier aus
Brisbane reifte in den 1980er-
Jahren in den Superbike-
M e i s t e r s c h a f t e n A u s t r a l i e n s
und Japans zur internationa
len Klasse. 1969 gab Doohan
sein Debüt in der Motorrad-
WM. In der SOOer-Klasse auf
Honda - der Marke, der er
b is zu se inem Karr iereende
1999 (Sturz beim Training in
Jerez und erneuter Bruch
des rechten Beins) treu blieb
Von 1994 bis 1998 wurde er
f ü n f m a l o h n e U n t e r b r e -

L E S E R B R I E F E

Ferngesteuert
Z u m F o r m e l - l - C r a n d - P r i x
v o n M o n a c o

Kleine Textaufitabe für Toto
Wolff: «Wie viel Vorsprung
muss der fü l i rende F. ihrer
haben, um bei einem Boxen
stopp vor dem Zwcitplatzior-
ten auf die Strecke zurückzu
kommen. wenn der Stopp 25
Sekunden dauer t - ink lus ive
An- und Abfahrt?» Ich sehät
ze. das ist 3. oder 4. Klasse
Grundschu ln i veau . I n d iese r

Slapsticknummer offenbart
sich das ganze Elend der heu
tigen Fl. Da wirdein Rennen
schon vor dem Start durchge
plant, man versucht, alle Even
tualitäten zu berücksichtigen,
und dann wird der Fahrer
«ferngesteuert». Was soll das
sein? Motorsport? Ich gebe
doch keine 300 Euro für mich,
meine Frau und ein Kind au.s.
um mich zwei Stunden zu

langweilen. Was muss geän
dert werden, damit es wieder
besser wird ? Die hohen Her
ren, die bestimmen dürfen,
müssten nur mal die Dol lar
zeichen in Ihren Augen aus
schalten und den Fan fragen.

chuog SOOer-Weltmeister,
54 seiner 137 Grand-Prlx-
Rennen konnte der «Aussie»

gewinr>en. Michael Schu-
macfter. ein sehr, sehr guter
Doohan-Freund. gab seinem
1999 geborenen Sohn zu
Ehren des Motorrad-Super
s ta rs den Vo f r«men M ick .
» >

Raffaele <tRalph» de Palma
Am 31. Mal 2015, also letzten
Sonntag vor genau 100
Jahren, erzielte der Italo-
A m e n k a n e r d e n e r s t e n

lr>diartapolis-Sieg eines
Mercedes-GP-Rennwagens.
De Palma gewann das
«International Indianapolis
500 Mile Sweepstakes
Race», wie das heute als
«indy 500» bekannte und
b e r ü h m t e s t e O v a l r e n n e n
damals hieß. Etwas mehr als
f ü n f e i n h a l b S t u n d e n b r a u c h
ten De Palma und sein Bei
fahrer Louis Fontaine 1915
für d ie Distanz über 200
Runden/804.5 Kilometer.
«Ralph» de Palma starb 1956
im Alter von 72 Jahren.
» >

Pe te r D iekmann De r f r ühe re
Rallye-Copilot Ist vorletzte
Woche gestorben. Der
gebürtige Solirrger. der 71
Jahre alt wurde, hatte lange
tapfer gegen den Krebs
gekämpft. Nach seinem

MotorsportBlnstieg 1965 bei
Bergronnen wechselte er auf
den Be l fah rc rs i t z e ines
Rallye-Autos. Diekmann las
das «Gebelbuch» für Holger
Bohne (Ford), 01a Ström
berg (Saab), Franz Witt
mann (Audi), Sepp Haider
(Mercedes) und Kalle
Grundel (Volkswagen,
Peugeot). Er ist der letzte
deutsche Copilot, der einen
Rallye-WM-Lauf gewann
(1987 Elfenbeinküste) und
w a r F r o n t t r i e b - W e l t m e i s t e r

(1987. ebenfalls auf VW und
mit Pi lo t Kenneth Er iksson).
> »

Er ik Car lsson Die schwedi
sche Rallyelegende verstarb
vergangenen Mittwoch (27.
Mai) mit 86. In den 1950ern
und 1960ern hat er fast
alleine den Rallye-Fahrstil
revolutioniert. Mit spektaku
lären Dr i f ts machte Car lsson
sogar die behäbigen Saab
93,95 und vor allem 96 zu
echten Siegortypen - u.a.
holte er Gesamtsiege bei der
Rallye Monte Carlo (1962/
1963), der Rallye Deutsch
land (1959) und dreimal In
Folge bei der RAC Rallye
(1960 bis 1962). Weit Ihn sein
Fahrstil häufig auf dem Dach
landen Heß. war sein Spitzna
me «Carlsson vom Dach». ♦
MSA/AW/RK/MBR

was er will. Vielleicht bewegt
ja die Offensive der GPDA ein
ganz klein bisschen etwas
- allein mir fehlt der Glaube.

Mortin Grosse.
D-79312 Emmendingen

Aus fü r Boxen funk
Z u m F o r m e l - l - G r a n d - P r i z
v o n M o n a c o

Diese Boxenfu t iks zers tören
die Rennfahrere i ! Lewis Ha
milton wäre beim GP von Mo
naco nie in diu Box gefahren,
wenn nicht die übergescheiten
Teamsirategen das Rennen ge
steuert hätten. Ein paar Run
den später sagt dann Hamiltun
über Funk, er könne Vettel
unmöglich überholen, und
Fer r. i r i i n fo rmie r te dann v ia
Funk Vet te l , was Hami l ton
ge.sagt hat. Am Schluss fragt
kvyat ob RIcciardo, nachdem
er seinen Teamkoliegen auf
Funk pas.sicren lassen musste,
ob ihm - sprich Rieciardo -
die Aktion was geholfen habe.
Da CS nicht so war. bekam Rie
ciardo via Funk den Befehl,
Kvyat wieder vorbeizulassen.
Das soll Racing sein? Das ist
ein Kasperlthcater. Und Ha

milton sagt beim Podiuminier-
view, wie toil die Arbeit des
Teams ist! Alles Hampelmän
ner und keine Rennfahrer l
frilz Müller,
A-2351 Wivncr Neudorf

Hamilton betrogen
Z u m F o r m e l - l - G r a n d - P r i x
v o n M o n a c o

Meiner Meinung nach wurde
Lew is Hami l t on i n Monaco
um den Sieg betrogen. Man
holte ihn nur in die Box, um
Nico Rosberg den Sieg bei sei
nem Heinirennen zu ermögli
chen lind um künstliche Span
nung in der WM aufzuh.iuen.
Dafür ging man auch das Ri
siko ein. dass es keinen Dop-
peisieg gehen würde.
/onusAferkenl,
D-084(>8 Hcinsdorfergrund

Zu den Akten legen
Z u « P r e m i e r e m i t H i o d e r n l s -
scn», MSa 22/2015

Als ich in dem Bericht zum 24-
Siunden-Rennen las, dass

Beniley aufgrund der 130-dB-
Regel neue Schalldämpfer
installieren musste, hat's mich

vor Lachen fast vom Stuhl

gehauen. Am Ring werden von
«Fans» Beschallungsanlagcn
installiert, die locker 130 dB
übertreffen, sodass selbst ein
Rudel von 20 GT3-Fahrzeugen
dagegen keine Chance hat.
Der Veranstalter sol l te diese
akustische Beschallung an der
Rennst recke e in fach verb ie ten
und die Rcgiementswächter
die 130-dB-ürenzc für Renn
fahrzeuge zu den Akten legen.
Ich liebe immer noch den
Sound von wanke lbe t r i ebcncn

Gruppe-B-Fahrzeugen der
1970cr-Jahre und war gerade
vom Sound der Beniley.s so
begeistert.
Huns f'erer Schenk.
/)-J2f(S5.Sofingen

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »

i n d u s t r i e s t r a s s e 2 8

C H - 8 6 0 4 Vo l k e t s w i l
Fax: +4144 806 5511
E-Ma l l : msa- lese r t r i buene a
motorpresse.ch
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)

t a w m o H
Reaktion HOIDKraiioUiini.
irxUisstBue&CH'SWKariiwa
l o i H a i - n i O i u t D e K t t
k M i - f w a x s u i
■w n c t o g c n - * « . » ' ' i r )
na«Te«T» f5S t i i i
MIBIM: rUiM euq» I iMMaii.
Orioun üdweRgn Ktxt «nOensD.
PHN HM) (DiKrrtalHl tNW« W»Und
(Oirlroannii)
Sondtrliorinpondcnlon:
llniätörOmfrw.VrtrwrJ iWltf.Rcinwüulin.
tWisiotw. inve Pauloviiv ItuninktHtimr
Pielc HUiMItr:
8(i9«i0>istianru.-«f
OtngMi PWi ttrjurd
M s r U r t f H K V t l n r w h M .
RuSzi eora Mn Mw «rrr«
n r v M l e . H r m t i , n v i H d n M
M, Snt. W. k-rMt IJM NtrttZ HMW.
VRtjarig Ngruti. Pmn. hhni Sddn
Ut Sfiicix Sbint trxu. Uu tann. k-no
tWfOB.k*» WiKiwrt. Hutiart Holl
(noUnt Hoik Colo, loni Dodgmi. Mn Elwin.
AIM Ncidglüim too (mvd. N«! Sp,iiding
Uten; Paoig Conl. P«ilo SuKr.i

UoamriRKKAki
JtederbnKknBu' bradtten.AtefliSiu:
öslHT« PitH PnalB.HtW MlB.'AWIB
sende, iindari nun
SOnecAnUtifiwi
SuneiWnjr i tem
K l t i K i s t K m S l i A i
OSk K» änroti Hrtu Sm(I Wen
Fi tosrafn: Btml Sttdit
ES-FoIo,lM Rntrr. SmIu D4fRntikr»i.
dahstiK jlidKf, OwiH Inil. lan-Pwire
Froitevaa.Qui H«nwir, ButkUd Kaun. Ni-
koKtlXimcs, Wmy lai. FJUe« Pcmiifl. Nxo
SOniler.suaoiHnu^ntonilialilrenKi.
Urp Ukun TTotib Umn. FrwlrxMimst.
Xg Wnsnvn W Wn WCKCMWISSP
I n h M f T t i i r f m r i ' M l - n P - " — —
atSteein. IaeiOlnr«r.N- :>k/n!«tef
A n o i r K b r
S d i c t ^ d a m
(r inaad P iod i t l lM:
xjTR Sttrad«, Sow IcnnkWwi
y a i u
Hola-PresseßtriOTOAO
lr(k£trear£sc2S
Di -96U%Mswi l
IeieFon-(KI])ua«SS»
MKai-ntOkUSKSW
• m r x t o r m u r C i
,? 'oS:axot<tss»( l i
( B / t e a i l M U n i :
Mo Fant
A u t t f N l t U n t :
SMnSranar
jgtarcer^notorgrest.a
O T P K - W I
AntFRcnrntauf:
Y a r s m M
TTf.l,:m;darHnM.dt
0711B2-B»
W H b n f A H l O n l l H :
ZilteEcrdtn
ttddeMTKtorTBKdt
07nB = 1!U
t i f t n ( s a » i 9 n N t :
ksEdn;
■drQAndcnnneik
i iFniä-iei i
( t fi renEr j
( t t u C Ti o t a i x r u * »
W n K - 1 5 U
MCnil-PtDSdIITEIHATIDHU
P i U d M i t
Dr. wa« SM. Hortet inw
a o :
b wae Wd. Herr U9*e
t r a c t :
tSCklxueXiun nntijMei (MtlS (0. H:.
buittfjstate L %CSO SOTMIR
Vt r t rM :
DPV Dntsdxr Prnsneti «tl
Vtt trMbsMttr: Mn« IMr«j
F t i c M M n t i » ! » :
»ddKradi emup SO tu (n UY
BitrateR:
2J»((in:2X(lA)
J i b t n i b O M M M l :
(KJ)0(nk.i »*Sl)SOtuiWieiImlüus([»>;.
( Hin (otntK teUrdl. IrJo&o ID,ksatiet
(a» IM). (ZSjOOtngn AnUm). Sndei-
in Htuten Rtgm Kruge we trraintiU-
oystHscrmti/d das Uo rni town PrK-
sccM xn <0 % Rcgettin den MskUd KXi
(Uj»(DI . (U jn(U
t b o w a t a u r v l » :
buBcNant Atosevsc HCFOOrail tUve*.
na Stuart. XkWioin'SBXBSB.
V M l i V t H E l l S S O
(enge IMr Uosevxt HCFOSSFWTaktiiol.
PQStU)i.CH'»OtV;k-lswil.lcMin-tllOjSI

62 (F. rrct oticonal ruei astaervAcom' JOtSFWar.pTBW ISrtiwwlM. Nactidnö HF

itm 6eneriquit Ks >"ütes urM Oundeianga-
te. FixmeUngt treisnndta Harajskncte übe-
nmnd de Vaiag ten Hailuns
S W I C i ^



/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

2 . J u n i 2 0 1 S / M O T O R S P O R Ta k t u e l l S E R V I C E M

M O T O R S P O R T I N T V

b a t f a c u a

' .

GP Kanada 2014; Enges Startduell zwischen Hamllton/Rosberg...

y /

6.6. irtiycar. Fon Wocth/Teias USA
5771 AOACGTHastsLSpefeeFg A

7A ftfiTvi 1 Montreal WM CDN

7,6. Totnnwaoen. Moskau WM RUS

7.6. NASCAR. SUtesie«. PDcono/PensYivarka USA
7.6. hxTiKi RenauB 20 NEC. SpiHb̂ A

7.6. Ftnnel Rmauii 2.0 AIPS. Spa-f lancoidiamps 6
7.6. Biancpain Spnnl Sercs. ZoMar B

7.5. BTCLOtAon GB

75. Fcnnel4/ADACSoMtcro A

75. Procar/ADACZtUp B

75. Intemational Gl OMn. Sdvcnlm GB

4.6. Sooecl̂ . OicNng D

6 6 EikJuro. Serres WM GR
6.6. SgeeOway/WixKI Cud. GriKzno WM PI

6.6 Soeedway/ifZi. Haron EM f

6./7.6 Trial. Boos WH S
6./7.6 CnKscoumrY.AnslMdi DH D

6.6. Motocross, Bicuntvfie/Iemessee USA
7,-116. Sardinien-Rallye. Puia WH 1

7,6, Sui»̂ e/Suowsi»rt. Portln&i WM P

7 5 , SuDermoto. Posen WH PI

7.6 Seitenwâ -Motoaoss. Steipe WH LV

7 . 6 S(i)entcidt.pQrti(nio EM P

7.6 HoiocrtssOpea Orehova irss EH SlO
7.6. basliahn. Bieleleld EH D

7 . 6 Matooass/AOAC Masters. SKlstem OH D

7,6 foeeown/Bundesbcia. Woftsiale DK 0

7.6 Hotoaoss. Vdais-sous-Erot SM F

7 . 6 5isecmolo.Cazis SM CH

85. Soeedwav/World Cie. Uig^ Iwm/tiodok WH GB

j z s m n

...doch am Ende lachte zum ersten Mal RIccIardo als Sieger

T E R M I N E

DIEHSTXG.Z.6.

10.4$, lZ.45liKlyCar,Oeltoil/hHtiigäii(iJ$A),
l.-2.1!cnnen(W] _ SPORIIUS
ZJ.OOWiMid Series bvtaill. Siu-Fran-
coichamos(B), RenneiiWm.) EUROSPORT

H i r T W O C H . 3 . 6 . I
0.00 Fomwl-S-tH,l4on2a(l|.Renne(i(;tRj

EUROSPORT

2D.lSiridr(ai,ln<iianaDOißSCiO/T(iduM :
(USAI.RernendiR;) SPORTIUS
21.10 IndfC«, DelrOil/HiUUsan (USA),
1 . - 2 . R e n n e n S P O R T I U S

DONNERSTAC.4.6.

23.30 Ralye-EH. Awen-Ratre (P).
I b 9 ( 2 u s j E U R O S P O R T

niEITAIj,S.O.
! 1555 Form« l.Honueal(t!)H).
: l.fie<esTrainingfllve) SKYSP0BI2
16.00 Eonnel L lAcintieal
l.TiWSlfaeeigCBve) SPORT 1

18.15 forme! T.HontreaUG*),
1 ftew R^fW) SKY SPORT 2
»iSföimellHonOeaKCao,
2.f»eslrajnin9ffl*ö SKYSP0RT2
21.45, ZiiisTotroel 1, Honucai (CDU).
2. freres Training (W) 5KYSP0RT2
22.00 Formel l Montreal (CDÜi
2 Ireies Training (Zis.) _ SPORTl
2350 Ralye-W. A»ren-Rat(e(P).
2. Tag «KJ EUROSPORT

SAH5TA6.e.6.

0.45.5.45.Formel l.HontreaUCDN).
1.FreiesTrajning(W ) SKY5P0RI2
2.15.755 forrneil.Montreali'cON),
2. Freies Training (W) SKVSP0RT2
10.45 Formel'l Montreal m.
I fre« Trailing CW SKY SPORT 2
1200 OTH. lauättriog (D)."i Rennen (W)

SPORTl
m5Fofmell.Montreai(a)N'i.

: 2.FreiesIrainN^(W) SKYSP0RT2
12.30 forrnö̂ HoritrealfCDN).
l.-2-Freies Training (toj SPORTl
1250 Tcwenwagw-WH. HosJau (RUSj.
Ouditaiabcn(Im2 EUROSPORT
13.00 «DM CT Kasters. SmettergM
VortreridYeRenn^J^ SPORTl
13-10 *D«€T Haslers. Spiefterg (A).' Rennen(TTve) _ SPORTl*
13.15 ADAC 6T Hasters. SpielHrg (K.
R e n n e n ( I h r e ) S P O RT l
1345 Formel E. MosKau (RUSl Rennen
( O w ) 5 K Y S P O R I 2
14.40 F̂  4/AOAC. SpKlbHg (A).
Remen {II»*) SPORT 1
14.45 Formel A/ADk-SpidbergtA).

i R e n n e n ( l i w ) S P O R T l *' 15.30 PorsrhcCarreraCuD.lausilrtO).' Rennen(2ißO SPORTl

; 15.55 formell. Montreal (CWi).
] 3.frei«TranlngOlw) _ SKY SPORT 2
16.45 Tour̂ägen-WH-MostaiidiUS).

! O u ^ i l i k a l i o n t W ) E U R 0 S P 0 R I 2

17.45 Formel 1. Mcireai ((ONX
3.Ftei«Tranng(W) 5XY5PORT2
18.00 Formell. Montreal (CDN).
F r e i e s T i a n n g t l u s ) R T l
18.45 Formel l. Moni real (CDNX
Vortietidito Oualilikatlon (Ihr*) ORF 1
Iä.'50 Formel t.HonlieaKCDK).
OualdikationOlTe) SKY SPORT 2
i855 Formel l.HanUeaKOWl
Oualifilialion (IT»«) RTL SRE INFO. ORF 1
2145 l̂ srtie Canera (uo.laus4i{in.
R e n n c n ( 2 u s . ) S W l t *
22.10 DIH.tamiUimgtO).
2 . R e n n e ( i ( W ) S P O R T 1
2255 ronnel4/A0M.Sp«R)etg<Ü.
R e n n « i ( 2 u s j S P O R T 1 *
23ia f^'l HortteaKÖKi
O u a U k a n n F W ) S P O R T l
niO ADAC OT Masters. SiMtietg (Al.
R e m e n Z u U S P O R T l *
2350Ratre'{H.Awen'Rjiiê
InndletUer 1ag(2usJ _ EUROSPORT

SONNTAG. 7.6.
0.00.150 F<mellHMteai(CtlNi.
O i d K f c a C t o n C W ) S K Y 5 P 0 R T 2
7.45 RatveEH-Amen-SatrttPX

5ondleUte(Iag(2iA.J EUROSPORTI
ilOÖforrnellMontteätmi.
(^iTikalionfW) »J[SP0RT2
Ilde lourenwagen WM. Moskau (RUSl
1. Rennen ( Ih re) EUROSPORT
1155 Formel VAOAL SpMberg (Al
2Remen ( l ive] SPCNTTlSPORTl*
12.00 Toutermageri 'wV. Hoskau (RUSl
2Rer^(Tlv*) _ EUROSPORT
13-M Formel l.Honlreal (0)1(1
Utcies Training (W) ÄY SPORI2
13.00 ADAC Gl Haslets. SpiHbeq (Ü.
VortwiUie 2 Flennen (live) SPORI 1
1355 ADAC Gl Masters. Spietb̂  (Al
RamwOhre) _ _SP0RI1
1350 Touetmagen-WH. Moskau (Rlisi
2 R e n n e n ( W ) R T R O S P O R I Z
1450 Formel 1 Honüeal ((1*11

freies Iranng(W) 5KYSP0RT2
14.45 Molonoort kompakt (Hagazml
ua.mil Formel E _ SPORI 1
mo AOM Gl Haüäv5D>ebefg(Ai
RermdhtJ 5PORI15PORT1*
16.00'FormellHonDeal(aMi
IfrewTtMwrgiWi _ SKY5PORI2
llOtifonnd 4/ADAL SOKbrg (Al
3 . R e n n e n ( l » t ) S P O R T l
17.00 FormellHÖrliealtCDlii
O jaUika l tXKWI 5XY5PORI2
liMForrnHlMorttealtfWa
VwtKnitile Renren (Rve) SKY SPORT 2
ISJ» formei 1 Mortred (CD«l"
I f t r t j e n M f R e n n e n ( I w ) O R fl
19.05 Formel I. Hanlreal (CDKi
VorberxMe Remen (Tl»t) RTl
i9.25 Formel l.HonltealKWl
R e n n e n ( l i v e ) O R F 1
19.55 lotmrllHonireai(CDNi
Rennen (Ihr*) SKY SPORI 2
1955 Formell Montreal ICDNI
R e n n e n O h r e ) S R E 2
20.00 Formel IHontrcaKCDNl
R e n n e n ( I h r e ) R T L

2230 Formel IHmtred (CDN).
Semen CW)_ SKY^CTJ
235S"Fo(mBll Montreal (CWl
Sennen (2us.) _ SPORTl

HOmAG.8.6.

0.00 Motorsport WeekenoKMagiSzin)
EUROSPORT

12.00 Formel IHHitieö (CDN).

l!ennen(W)_ _ 5KY5PORT2
18.00 eiancpain Sei& 7cMer (8).
Rennen(2us.) EUR0SP0RT2
19.30 Formel i Montreal (CONi
RemenCW) S l f ySWRTZ
21.D0 «24 Hinuten von Ic Hans»;
Be(l(fitp/lnterviews(Maga;in) EUROSPORT

. • : i . H . ) : l : l : S . W
DIENSTAG. 26.

2350 Ho(oaoss-WM. Vdacs-sous (cot U1
P e n n e n ( Z u v ) E U R O S P O R T

FREnAG.S.6.
17.45 Molocnxs-WH.VAaiS'Sous-Ecol(T).
Rennen QSs.) SPO^RT 1*

SAMSTAG. 6.6.

150,1240 Ho(oaos$-WM.V«an-sas-
Ecol (Fl Rennen (2iß0 SPORTl-
im 1550H<*Kross/A0« Masters.
Fu^M Dtehna (Dl Rennen (Zus.) SPORT 1-

112S,"l5.55Hoioctoss/ÄDAC Haslers.
lauer (Ol Rennen (ZiB.) SPORTl*
I6J)() Supett)ike-WM. PortimaQ (P).
Suoerode-OuahfAation (Ihre) EUR05PC8IT 2

SONNTAG. 75.

lllSSupetb<ke-WH.
I.Rennen (live)
12.45 Supcrsoort-WM,
Rennen (Bve)
14.00 Sup«6ike-WH.
2 Rennen (B»*)

PoftimaotP).
EUROSPORTZ

l.Poitlmäo(P).
EUROSPORTZ

Porlimao(P).

_ EUROWRTZ
PortmäotP).

EUROSPORTZ

Pottjm6o(Pl
EUROSPORT

15.00 Suoerstock'WM.

Rennen#!^ _
185SSuoer5Dort-WH.
R e n n e n ( W ) _ _

HONTAG. 8.6.
0.00 Motorsport Weekend (Kagam)

EUROSPOST
0.15 Sutieit»"ke WKP(rt*Tiao(Pl
1 Semen (VF) _EÜR03<IW
0.45 "s«)ert>lie-WM.PortirAi{Pl "
2 l ! e m e n ( W ) E U R O S P O R T

IM NÄCHSTEN
H E F T / 0 9 . 0 6 . 2 0 1 S

A U T O M O B I L
Formel 1: Grand Prix Kanada
24h Le Hans: Vor dem nassfttf
Tourenvragen-WH; Hoskau
M O T O R R A D
HotoCP: Vor Kalak>iden-GP
Superbike-WH: Portugal
Enduro-WH: Griechenland

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

D E U T S C H E R S P O R T FA H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über50 Jahren ist der Deutsche Sp«>rifahrcr
Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährter
Partner, Ratgeberund Interessenvertreter.
Nächste Einsätze des DSK-Busses; 13714. Juni.
ADAC Bergpreis Schotienring; 20. Juni, ADAC
ACAS HücR Cup VI.N Nürburgring: 4. Juli.
46. Adenauer ADAC World Peace Trophy, VLN.
Weitere Infos im Internet: wvvw.dskev'.de
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plus 30 €-Gutschein GRATIS dazii

GRATIS
für Sie zur Wahl

U A i tmo i t . l l * ScscAaot ta r te

Tankgutschein
30 €

€ 3 0
3. »Ml * »U f t t 6u t sehe ln

J ^ —
ICHIAUIRISTDAS.

2. J€T TankgutScMn

Ihre Vorteile im AbOl ■ Jeden Oienstsg brandaktuelle News vom Wocftene/Jtfe frei Haus »14% Preisvorteü gegenüber Enzelkauf
■ Exklusives Extra dazu ■ 2 GRAUS-Ausgaben bei Bankeinzug ■ Online-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach einem Jahr Jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/abo
Ja, Ich mOchle MOTORSPORTaMuel/fnit 14S Preisvortell lesen. Best.-Mr. 1140926
Senden Sie irn ab der r\lcnslerieicii&aten Ausgabe SO x MOTORSPORT aMuellzum Preis von ul. nur
86.-C inVl. MwSL und Versand. Gnlls dazu ertalle ich den GuUcheln wie angekreuzt nach Zah
lungseingang und solange Vorrai reicht. ErsaBkeleningen smd vorbehalten. Nach Abiaul des ersten
Bezug^res kam ich jederzeit kundigen. Sei Bankemzug erhalte ich zusatzbch 2 ORATIS-Ausgaben.

Meine persönlichen Angaben:ibnu«(oneiaawM<i
Man«, VoTAim«

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte zusötzlich 2 GRATIS-Ausgaben {nur in D)
l U N

' I I I L

J L

□ Ja, Ich tun damit einverstanden, dass MOTORSPORTaklueirund iM Motor Presse Stuttgart
mKh künltlg per Tetefon oder E-Mail über interessante Angebote inloimieien.

□ Ich bezahle per Rechnung
StPA-leitsdirtnniinaitlOi innWBae an HPV Brüser«» Pim»wrei»liiatien.0a1itT»» 1-3.hnSSHambu>g. OUUga-IOcm'
IkiKiranntreitKTIzzZOaooooorDas. weOfnielimlaZinUigmvairneninKetegminiBListxhnnHVUsetien. ZugKicriiwiH
iai mem «rMilratltiil an. dM nn cer DPV OruBcMr PraemoVati Gnttl ad nM ume erngmen laaQdvntan miiiiatai. D«
Myttalsrrtrrrrr Wfjndf MoaraliwtoWimflirirritrlch krmnnrrtwOiienacHWocneii.PoglniiwOnVtaBmBehni/iosajhin.tle
£rvaTüfv3dwt««WinPrtragr«i«nmgaft£rdreigWrradgirrme«mK/vtft iBSSdvrieferrWn9«dnqj'om

Ich teiähle folgenden Gutscheiniitmerwi anunehn
□ 1. Amizon.de, Wert 30.-C JET. Wert JO.-E □}. Media Markt, Wert 30,-(
Vglrgr^^rta; Sie Wrren ftt Briaang tavar 1* Tigrti trat lUign* m &iröp kn^m atfrrndm b«Frfeieeon«aida«
lag. an Oaei Sa a« ina betaea «ladUt trrWBR, ran atuniia (fliMtnf VWamliMimfie gaiiie een Venrurgm vm Art
ZreaStAn ZNr.lECBGB ZiTymungorcFfsliiiniolOtnasdairKroasgeMiamomriresanMudserUtrUnErTachlinees.
M BesiaAng m wUarriiten. S« klnnen him Has Wattinifi-UusW as Ariage Z a tu i*i> EGSGB nutztn 0« WUeinjt «I lu
ncriimai.MOroi<SPORTaKMiaziiactvKa.F>oaian.70i]SSunoai.Taietit.>49<Oim3:oe'aa8i.7aeiai: -40(0)711 laz-z^.
E - U s l ' m o n w o r t a k i u e l t S t t i v i M
D r U i i t i U M i «

l . . . i - L X

Direktbesteliung: +49(0)7113206-8888 *+49(0)711182-2550 @ motorsportaktuell@(lpv.de '3>www.motorspoi1-aktueli.com/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORT aktuell Aboservice, 70138 Stuttgart ■oasAnoauresdawunoaiacnM


